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Ruſſ. Armee faſt vollſtändig umzingelt! 


London macht ſich auf das Allerſchlimmſte gefaßt. 
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der Inliner, *rneünegonatuten Heftige Kümpfe in Argonnen 


Wohl aus einer beſchädigten Kiſte? 
New Nork, 7. Aug. Im Polizei— 


Der Ring um Korwno. |Nene Niederlagen 


Bie ruffifchen Behörden verlaflen Audt: Zu Waller, zu Lande und in der Luſt "are Si Samen & OMOON berichtet, daß Herdun mil ſchwe— 
. . | . ‘ „Arabic“ eine Stange namit ent= .. . 
arlig die ſtarke Feſtung. ſiegen Oeſterreicher und Ungarn. mut Der Dune Gerne rem Geldhüb beihoflen wird, 


16,000 Tonnen SKriegämaterial und| 
87 Baflagiere, wovon 12 Ameritaner, 


Neberall im Oiten fiegreich vorwärts. Fürdpterliche italienische Verkwite. |mits weresatin angelangt it. Lebhafter Tauchbootkrieg. 





























| | Meritaniihes. | 
(Seliefert von der „Affostirten Preife”.) (Geliefert don der „Affoztirten Preffe*.) (Gelielert don der „Uffostizten Breile‘.) | (Geliefert bon der „Affoziirten Preffe“.) 
. » n ... . or | — ——— Waſhington, 7. Auguſt. Der Be— —3 9 u De (if [tab meldet über ' 
Das .| ; n o ae — * . Der Große Geueralſtab meldet uber 
Berlin, über London, T. Auguſt. Das Große Hauptquartier berich- Wien, 7. Auguſt. Das Große Hauptquartier ſchildert die Sachlage fehlehaber der Earranzaſchen Trup— Berlin, über London, 7. Auguſt. Der Große 
et heute über die Sachlage im Oſten: 


lim @ü Bo Aulade BR die Lage im Weiten folgendes: 

ım Suden wie folgt: S Nogales F — 

„Oeſtlich von Ponieweſche zogen ſich die Ruſſen hinter Jaralow zurück. „Die a Angriffsverfude der Italiener enden ftets mit voll- at a een: „In Flandern’wurden die Belgier durd unjer Artilleriefeuer gezivun- 
„sorticritte tunrden nad) der Weitfront von Nowno zu gemacht, 500, ftändigem Fehlidlan; fie werden von der Artillerie oder mit dem Bajonett | E feiner MWeife zu beläftigen. Der | In, ihre vorgejhobenen Stellungen oberhalb der Yier, bei Hermijje, ſüd⸗ 
Nuffen gefangen und zwei Maſchinengeſchütze erbeutet. * ſtets mit ſchweren Verluſten für den Feind abgewieſen. Selbſt die Fräftigite | ameritanifche Konful in Veratruz be- lich von Dixmude, teilweiſe zu räumen. 

Die Heere der Geueräle v. Scholz und dv. Gallwitz haben nach hitzigem Artillerievorbereitung hat daran nid)ts ändern fünnen. So wurden am den | richtete dem Staatsdepartement bes | „Angriffe der Franzojen nmit Handgranaten nördlid) von Nancy wur 
Kampf den Widerjtand des Gegners bei Komza umd an der Min-| beiden lesten Tagen heftige Angriffe auf Saarado und die Höhen von Pod- Weiteren, dat Zapatafche Freifchärler | den abgeihlagen. Teitlid von Luneville haben unjere Vorpujten mit leichter 
dung de s Bug niedergebrodhen. t . gora blutig zurüdgewieien. Bei Bodgora war das Schlachtfeld mit Gefalle-| entiana der Tehuantepec Eifenbahn | Mühe einen feindlichen Angriff zurüdgewiejen. Be: 

, ‚Das Gejammtergebnif der Kämpfe vom 4. bis zum 6. Angujt waren | nen fürmlid, überiät. Gleid) erfolgloje Angriffe machte der Feind in dem|die Stationen Xo3 Natanyos und | „In der Gegend nördlid; von Münfter fam nichts von Wichtigkeit vor.“ 
die Gefangennahme von 85 Offizieren amd über 14,200 Mann, und die) Abjdhnitten von Plawa und rn. Ires Villas zerftört haben. Paris, 7. Auguſt. Das franzöfifche Krieggamt veröffentlichte heute 
Erbentung von ſechs Geſchützen, acht Bombenwerfern und 69 Maſchinen— „Ein italieniſcher Feſſelballon wurde in der Nähe von Monfalcone ab- Waſhington, 7. Auguſt. Bezüglich nachſtehende Mitteilungen über den Verlauf der Feindſeligkeiten: Während 
geihjüken. > N — 5 geſchoſſen. der von Earranza der amerikaniſchen der letzten Nacht war es auf dem weſtlichen Teil des Kriegsſchauplatzes ſehr 

„Die Truppen, welche Neugeorgenſtadt umzingeln, ſind bis zum Na— „In den Krainer Alpen beſetzten unſere Truppen in der Nähe von Regierung unterbreiteten Note, in ruhig, nur in der Gegend von Souchez, Tracy Le Bal und Berry-au-Bac 





us vorgedrungen. I: nn Monte Parava einige Stellungen anf italieniichem Gebiet. er um perfönliche Anerkennung er= | wurde mit Handgranaten gekämpft. Das Gejhügfener war unbedeutend. 
‚Das fort Dembe wurde vom Süden her genommen. Die Weidhjel ift N 00 — — — — ſucht, werden die Vereinigten Siaaten Im weſtlichen Teil der Argonnen wurden die Kämpfe mit Handgranaten 
bis nach Biekow hin in unſerem Beſitz. 


re *— — * Ani . r, e den Standpuntt einnehmen, dah biz | und Bomben jehr lebhaft fortgefekt. Ein Angriff des Feindes auf den Hügel 

„Die Lage in Warjdan ift unverändert, Die Ruſſen ſetzen die Der Raifer an der 3 ont. jeßt weder Carranza noch irgend ein| Nr. 213 wurde abgeichlagen. In Zothringen, nicht weit von Zeintrey, wurde 

Beſchießung der Stadt vom öſtlichen Weichſelufer fort. anderer Parteiführer die Oberhand in ein ſtarker deutſcher Aufklärungsangriff zurückgeworfen. Aus den Vogeſen 
„Unſer Luftſchiffe bombardirten die Bahuhöfe Nowominsk u. Siedlec. 


Br 5 : Br E Merito gewonnen bat. Wenn aud|ijt nichts Nenes zu berichten, 
„Nördlich und in der Nahe von Jwangorod ıjt die Yaqe unvderandert. : h 





* m. : : 2 Wen General Billa finanziell jehr ge- 

* „Zwiſchen Bug und Weichſel haben die deutſchen Truppen die —* (hrvädt fei To ie = re Derdun unter ichwerem Feuer. 

ichen Stellungen bei Rus Kowola, ſüdweſtlich von Lubartow und nordöſtlich noch im Selbe, und ebenfo au * 2 ee nr + — 
von Lentſchna, geſtürmt und den Feind zur Räumung gezwungen.“ Velde, ſo auch Ze London, 7. Auguſt. Verdun, das franzöſiſche Warſchau, ſteht ſeit ein 


pata. Der eigentliche Zweck der Re- paar Tagen unter ſchwerem deutſchem Feuer, und man mutmaßt hier, daß 
volution ſei mit dem Sturz Huertas ein energiſcher Verſuch von den Deutſchen gemacht werden wird, die Feſtung 
erreicht geweſen, und ſeitdem hätte es zu nehmen. Argwohn erregen auch die knappen deutſchen Berichte vom weſt⸗ 
nur Parteizwiſtigkeiten gegeben, aber lichen Kriegsſchauplatz; derartige knappe Berichte waren ſtets der Vorläufer 
feine Revolution. Die Hauptſache, großer Ereigniſſe. Aus Kopenhagen wird der „Mail“ gemeldet, daß ſeit der 
um den Frieden herzuſtellen, ſei, einen Eroberung von Warſchau täglich rund 90,000 Maun deutſcher Truppen 
Mann zu finden, der mit den Grün- nach dem weſtlichen Kriegsſchauplatze befördert, etwa eine Million Mann 
a rg bie > a lese die deutidhen Heere in jenem Gebiet bald veritärfen werde, Fr 

ichen Revolution gegen Huerta führ- — — 

ten, und ber nicht notwendiger Weife Der Tauchbootfrieg flott im Gange, 


Wieen, 7. Auguit. Das Große Hauptquartier meldete vom polni- 
chen Striensihauplas geitern Abend folgendes: 

„NRordweitlih von Jwangorod hatten unjere Verbündeten Yortidritte 
zu verzeichnen. Zwiichen Weichjel und Bug wird die Verfolgung fortgejest. 

„sn Oftgalizien ift die Yage unverändert geblieben. 

Berlin, TASTE. Cingetroffenen Berichten zufolge find die Befeiti- 
aungen Warihaus tatfähli unbeihädigt in den Befig der Deutichen ge- 
langt. Die Befeitigungen von Siwangorod wurden jedod) von den Rufjen vor 
ihrem ortzug zeritört. Die Befagungen der beiden Feitungen fcheinen ihre 


Aufgabe ohne bedeutenden Verluft bewerkitelligt und den größeren Teil des ‚einer der jeht jtreitenden Parteien fein London, 7. Auguft. Die britiichen Fiicherdampfer „Hesperus*, „es“ 
in Barichau angefammelten Kriegsmaterials entfernt zu haben. Obwohl im 


müffe, und doc) geeignet ift, zeitweili= | nd „Fziiherman“ liegen auf dem Meeresgrund, wohin fie durch die Ges 
ger Präfident zu merden. | ichojfe oder Torpedos deutfcher Tauchboote befördert worden jind. Syhre 
. Bromwnspille, Merito, 7. Aug. Beil Mannjchaften wurden heute gelandet. Außerdem find auch die Fiicherboote 
einem Sampfe einer Sheriffsmann- 


deutſchen Publikum Enttäufhung darüber beiteht, dab die Zahl der Gefan- 
genen umd die gemachte Beute nicht gröfer iit, weifen militäriihe Sadver- 
ftäandige daruf bin, dai die Ruffen zwei Außerit wichtige Stütpunfte verloren 

















dat en zu im ı , — — ms | „Seliotrope“ ımd „Challenger“ dur; Tauchboote verjenft worden, und 
haben, die ihnen bei Beginn des Krieges jo riefige Vorteile gewährten, und u - i ag 2 F ſchaft mit drei mexikaniſchen Banditen der däniſche Dampfer „Hans Emil“ wurde in Brand geſchoſſen. Seine 
welche nunmehr den Deutſchen zugute koimmen. Das „Berliner Tageblatt“ Der Monarch beobachtet eine | Zn anf dem weitlicden Nriegs- | wurden die Iegteren innerhalb 10 Se- | Mannichait Fonnte jich retten. 

— b24 Stunde er Feind + Schläge erli die ni auplatz. getötet. Nur ei | en fe en — 
— Aa ci Ange en N SEEN = es — — J—— aa Malmö, 7. August. Tie von amerifaniichen Häfen nah Stodholm fah— 

t 3 o de en, we d ſeine Fre > BE ner Te — urd wundet. — —7 Dampf 8 Wieo“ — ii 
erklären, da wir mit unferen Sieben mır die Luft treffen. Das ijt uns fein „An der Tiroler Front brad der Angriff eines Bataillons gegen Sinaenchue Beimätt: nn ae ee — — 
neues Lied. Wir hörten es aus engliſchem Munde, als wir das „uneinnehm⸗ Buchenſtein zuſammen. an . | —— a * An: x gung. nn Bee S g e 
bare“ Antwerpen einnahmen. Wenn unſere Gegner einſehen, daß ſie wich. | „sm Ortlergebiet kam es zwiihen Patronillen zu einem Gefecht, in Mm * Ein ee nn * — — 
tige Punkte nicht länger halten können, werden dieſe plötzlich für wertlos dem die Italiener ſchwere Verluſte erlitten.“ |mar - n en ade er = hweden auf deutſcher Seite? 
ertlärt.“ Berlin, 7. Auguft. Antlic wird bier heute berichtet: Als am Donners- | alon, der am lehten Donnerstag | — 

Berlin, 7. Auguſt. Die deutſchen Truppen wurden beim Einzug in tag um Mitternacht ſich das italieniſche Luftſchiff Citta di Joſi“ Pola vom Stadtrat zum Bierſachverſtändi London, 7. Auguſt. Die außerordentlich vorſichtige „Poſt“ erklärt 


Warſchau als Befreier begrüßt, wie dem „Lokalanzeiger“ berichtet wird. Es näherte, wurde es durch ein Schrapnell zur Landung gezwungen, ehe es en rg wurde, berichtete, daß et heute, daf die Haltung der jhwediiden Regierung gegenüber Rufland uud 
wird bejonders darauf hingemwiefen, dat; die Stadt nicht ohne Kampf auf- Schaden anrichten konnte. Die Inſaſſen, drei Flottenoffiziere, ein Mechaniker am — er Ange amtlichen — deſſen Verbündeten ſeit einiger Zeit beunruhigende Symptome zeige. „Rühn 
gegeben wurde. Die Befeitigungen waren durch Stadheldraht, Fallgruben und zwei andere Männer, wurden gefangen genommen, das Luftichitf mad | {eM? bon 60 Fäljern Bier, die in Ma- | geworden dur) die jüngiten deutſchen Erfolge‘, —— das Blatt, „hat die 
uind Minen gegen Infanterieangriffe geſchüßt Es wird jedoeh nicht er- Pola gebracht. Geſtern hatte die tialieniſche Regierung den Verluſt eines on City eintrafen, 30 zurüdgelundt infolge des Verluftes von Funland nie verwiſchte Erbitterung von Neuem 
wähnt, daß die Stadt Schaden erlitten habe. Die Bewohner Warſchaus Luftſchiffes berichtet, das, nachdem es Bomben auf mehrere Stellen gewor- habe. Der Bierinſpettor, der auch ſtarke Nahrung gefunden. In Nordſchweden ſind umfaſſende kriegeriſche 


drängten ſich auf den Strahen, und hießen die einziehenden Truppen mit | Ten hatte, aus unermittelten Gründen in die See gefallen fei.) | Saumen und —— En bei | u re u. Bu = a un —* .- ebijde —* 
allen Anzeichen wahrer Freude und Begeiſterung willkommen. Die Häuſer 8 ip ! = 4 e — I BE semacdt Worben. Tienn Schweden bei jeinem ARTTENMBSEMEE 
waren Tech beflagat Die polnifchen gen bie fo lange in der Stadt * Wieder ein Schlag für Italiens Marine. Jurzeit beſchäftigt, eine Liſte der dur- Standpunkt gegenüber Rußland verharrt, mag es ſchnell in einen Krieg 


rücgehalten worden waren, begannen früh Morgens die Stadt zu verlafien,! _., Paris, 7. Anguft. Das italienische Tandboot „Rereide* ſoll auf der ſtigen Setlen ſeiner Heimatftadt zu | verwidelt werden, der dem Fünftigen Sortichritt des Landes fid) ald großes 
um jich nad; ihren Dörfern zu begeben, indem fie Tieh vor fi) her trieben | Höhe der Injel Belagoja“ im Adriatiihen Meer in cinem Kampf mit einem \ammenzuftellen, damit er daflr Sorge Hinderniß U — * Bi 
und ihre Saushaltsfadhen trugen. Sie begrüßten die Deutichen mit tränen-| Ölterreidhiihen Tauhboot gejunfen jein, lant Depeiche ans Rom. Die „Ne. tagen ann, bap Te Ic) miät zu eifrig Die „Limes“ behauptet hingegen, daf die jhwediihe Ariegöpartei ihre 
den Mugen. Auch der Korreipondent de8 „Verliner Tageblatte“ beitätiat, reide“ war 1913 gebant worden, 134 ini lang, 14 Au breit, und bejah dem Dunn Bumbrinus „EURER, Bedeutung verloren habe und das ſchwediſche Volk die Neutralität für die 
daß die deutſchen Truppen mit Freuden wiilkommen geheißen wurden Sie 315 Bruttotonuen Waſſerverdrängung; ihre Bemannung beſtand in Frie- FEin — — — — Bier und klügſte Politik halte. 

Straßen, ſchreibt er. waren mit Polen, Juden, Dentihen und Nuffen ge-| denszeiten ans ſiebzehn Köpfen. jeine Gallone Whisten jollte monatlich Der hiefige ihtwediiche Gejandte, Graf Wrangel, erklärte heute, daß 


* — — fü i jed Mann nügen“,| > - 
rüllt, die ihre Hüte jchwenkten und Hurra riefen. Viele der Einwohner jtan- . Io 1 11 — =f Nur einen jeren ann genugen ‚| Schweden jtreng neutral bleiben werde. 
alte a 4.8 Gntielie Be ee zen — — Der ewige italieniſche Siegesſalat. meinte der amtliche Biertenner, „es ſei 
den fogar ın der Nähe des Raitell®, obwohl ein Kampf mit den Nujjen zur zaris. 7. Aucuſt. R J — le u ae” te Wieder eine Betlücse geb N ft 
u: Bir : ; En 2 : 5 : Nariz \ . r © h a \ Io Arz or 3 3 
Oſtſeite desſelben im Gang war. Die Straßenbahnen liefen wie gewöhnlich, t ——— 27 mean ad) —— Schlacht haben Die Italiener DIL Wahrfceintich En die Her te ) in co ( r Ä ine IE > uGe sc ranc mar + 
* 4 Pe 2 . a e $obe 3 x R le ’ » (y , ıharr ’ 2 \ ) J e L < 2 —— * 
und alle Läden waren geöffnet. Die Stadt hat nur wenig Schaden gelitten. YIN Deo Zan ur e, welche Görz beherrſchen, im Sturmangriff genom 9 vn ge Bere Ben er zftel Waibington, 7. Nugujt. Das .Staatsdepartement machte heute folgen- 
Die Erdwerfe der Bereiti sn beweiien, dar die Deutiche tel ‚I men, läfzt fi das „Betit Kournal“ heute aus Iurin melden. (Cadorna, Jer!Majon City fortan durch die Ausitel- = a N Ben nn * — 
x der Derejtigungen beiverjen, da die Deutien biele gute] ., ©.” ... |) : E42 8 inf-hlöai er start | des befannt: „Der deutjche VBotichafter hat das Staatsdepartement benadh- 
Treffer gemacht haben italieniiche Seerführer, verjchtweigt diejen Sieg, und Wien meldet das Gegen lung bon einfhlägigen Rezepten tar — rg IL de fammten Inhalt der Geichichte des 
Pinden, 7. 9 ſt. (Ueber Rerli Q — teil. Anm. d. Red.) Der Fall von Görz, 22 Meilen nordweitlic von Trieſt, beſchäftigt werden. richtigt, daß er formell den geſammten Inha er Geſchichte des „Pro- 
München, 7. Auguſt. (Ueber Berlin und London.) Eine über 100,000 


vidence Journal“ über ſeine Beziehungen zu General Huerta als unwahr 


Bi En “ > i an 2 5 ’ J PDenpi 3 jeß T tttnlfı 3 J 42 4 ö z * I, . 
zählende Volfsmenge, die fih aus allen Schihten der Bevölkerung zufam- | HL laut der Tepejche jest für unmittelbar bevorjtehend (wie jhon feit zwei Zum Bogelihus. bezeichnet, umd dah er die Veröfientlihung diejer Erklärung wünfcht. Da 


5 — — —* — —— 1 » Mo 1). : ä — 
menletzte, verſammelte ſich geſtern Abend auf dem hiſtoriſchen Königsplatz, einhalb Monaten) | (Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) das Staatsdepartement keine Nachrichten über die Sache beſitzt, ſo hält es 
um den deutſchen Sieg bei Warſchau und Iwangorod zu feiern. Es war die 7 


a Gr X Id ri N —— — — — — Waſſhington, 7. Auguſt. Präſident dieſen Meinungsaustauſch des Botſchafters für befriedigend.“ 
größte Kundgebung in der Geſchichte der Stadt. Mit entblößten Häuptern der Warſchauer Brückenköpfe das größte Hinderniß von Oſteuropa wegge- Wilſon hat eine Verordnung unter= | 




































ſtand die Menge vom Lichte der untergehenden Sonne beſchienen, und ver⸗ räumt, ſie beherrſchen die ganze Weichſellinie und ſind durchſchnittlich hun- zeichnet, derzufolge in der „Big Late | Teue Sie zesbotichaften erwartet. 

einigte fich in innigem Gebet, ehe fie ihrem nationalen Stolz in Nubellie-| dert Meilen weit auf der ganzen Strede von der Dftfee bis zur Bukowina in | Rejervetion“ ameritanifche Vögel nicht | Arlin, 7 9 0 g .; 
dern Nusdrud gab. Die Feier wurde dur das Läuten aller Kirchengloden | Ruhland eingedrungen. Jegt unternehmen jie mit jurdtbarer Gewalt, was | mehr geichofjen noc) eingefangen wer | Derlin, 7. Anguit. Dier ——— ner vor Abend Nadjrichten 
eingeleitet, reicher Slaggenfhmudf machte fich überall bemerkbar, und hoch in Rußlands Verbündete jo jehr gefürchtet haben, die vollftändige| den dürfen. nener grofter Ziege in Nutitihpolen. Die and 6öä Heere 
den Lüften bewegten ſich zahlreiche Gleitflieger mit ſummendem Geräuſch. Einſchließung der ruüſfſſiſchen Heere. Die Strede ift 9 Meilen Iana und | haben die zweite große — — noch nicht erreicht und ſtehen iu 
Um halb acht Uhr ſtimmte eine Militärkapelle das Ambroſiam te Deum an, Die britiſche vreſſe, die ihre Anſichten auf die Petersburger Nachrich- [100 Yards bis zu 1%, Meile breit. E3, NTORET Gefahr, von den zwiſchen Warſchau und Jiwangsted vorjtürmenden 
in welches die Menge ergriffen einitimmte, Hierauf folgten patriotishe Lie- | ten ftüßt, in Ermangelung widerjprehender Berliner und Wiener Berichte, | war dies ein jehr beliebtes Jagdaeb'ct. — — — Heeren abgedrängt und anf bie Barihau-St. Pe- 
der und in ihrer Begeifterung überwältigende Kundgebungen. | glaubt, da Großfürit Nikolaus fein Seer völlig geordnet aus Waricha | — — | enge ———— — eg — 

Dieſoe 7 3 — zurückgezogen hat, und bemüht ſich krampfhaft, den Ernſt der Lage abzu x — Rn . —— ar⸗ 

J Dieſer Vebel drückt mich nieder. — E Die Beſorgniſſe der Vierbundmächte erhellen aus den neueſien Das Wetter. Fe —2 * —* —* u er Gallwitz. —* 
London, 7. Auguſt. Die größte Gefahr droht den, wie man vermutet, eindringlichen, aber erfoigloſen Verſuchen, die Balkanſtaaten auf ihre Seite Ehicage und Umgegend: Teilweiſe bewollt roßfurſt mit ſeinem Rieſenheer heil enttkommt, gilt hier fur ausgeſchloſſen. 
ſich noch immer von Warſchau in öſtlicher Richtung zurückziehenden ruſſiſchen zu ziehen. en A Mn nn Mate Ye Wi 
Truppen bon Norden, Der Vormarfch der deutichen Seere im Gebiet jüd- | Zwiſchen der Weichjel und dem Yug find mindejtend 100,000 Mami | tuchlei in der Kuftwärme, Leiter, bis möbie | Weue Erfolge Ver Turten. 
weitlich don Tünaburg, welder durd die Eifenbahnlinie von Libau und| ruffiihe Truppen nahezu abgeihnitten: im belagerten Neugeorgenftadt fol-| "Nınneis: as sc ortihe Gemitterftär: | Konitantinopel, 7. Anguit. Die Türken haben die Ruſſen über ſechzig 
Schawli ſtark gefördert wird, bedeutet nach der Anſicht britiſcher Beobachter len 40,000 Mann geblieben ſein. General von Bülow hat Kowno umzingelt; ne a ahminan voor end. morgen Meilen weit in die Flucht gejagt and verfolgt, von der Nichtung von Adajd- 
eine wirflide Gefahr für die Scere des Grohfüriten Nikolaus, | die Archive und die Goldbejtände der Banken wurden reditzeitig nadı Wilna | in der Kufwarme, emeinen Har Bente Menp| Herd ans. Diele Stadt wurde heute genommen. 

Mifchen een a der Be in den) geichafft. | una morgen, I mittler‘ h äctt eimas wärmer. | An den Dardanellen haben die Feinde wieder einen Angriff gemadit; 
ruſſi man in der Depeſche aus Kopenhagen, wo— * ſ ‚Ricdermidigan: Unbejtändt Abend, | .. : 
nad die Feltung Komno, nur einige — Meilen weitlidh von Die Belagerung von Neugeorgen tadt. I" eslonfin: Im Sligemeinen Her beute Abend fie wurben aber gejälagen. 
Wilna, von den Bivilbehörden und der Benölferung eilig geräumt London, 7. Auguft. Mit großem nterejfe verfolgt man bier den | Yınnsarme ein einaneidender Sechel In ber 
wird. Riga, die zweitgrößte ruffiihe Safenftadt, mag jeden Nugenblic | Ausgang der Belagerung von Neugeorgenjtadt, da es fi dabei herausitel- | Sonnenuntergang. beute: 7:02, | Grelärt englifde Erklärung. für Verletzungen der Kriegsführungs- 
von den Deutjchen genommen werden. | len muß, ob Erdwerfe den jiweren Sfodamörjern und den „fleißigen Ber⸗ Wondaufgang: Wiorgen früh 2:09. | (Geliefert von der „Affoziirten Rreife“.) \tegeln zur See feitens Deutfchlands 

Die Ruffen halten zwar nody Neugeorgenitadt, welches mit den er- | tbas“ bejjer Stand halten können, als jelbit die jhweriten Betonwerfe. Die | Zemperaturftand. | MWaihington, 7. Aug. Colville Bar- | beichlagnatmt worden, und Beichlag- 


oberten Warſchau und Swangorod das große ruffiihe Feitungsdreiet an Feſtung liegt an dem Zuſammenfluß von Narew, Wtra und der Weichſel, Nachſtebend der Temperaturſtand nach clay, amtirender Geſchäftsträger der nahmen ſeien nicht gegen die Vereinig⸗ 
der Weichſel bildete, aber ſie werden jetzt auch öſtlich von der Weichſel, im hat zwei gewaltige Brückenköpfe, acht Zitadellen und 74 mit elf- und zwolf- der jtündlichen Aufzeichnung des Wetters | englifchen Botjchaft, |prach heute im ten Staaten allein, jondern gegen alle 
Süden umd Norden, bedroht. Eine gewaltige Umzingelungsbewegung hat | zölligen Gejhütgen bejtüdte Batteriejtände; maflivde Erdwerfe bilden die | amtes "on geftern Nachmittag 3 Uhr an: | Stoatsdepartement vor, um die engli- | neutralen Nationen gerichtet. Beamte 
; E 5 343 > \ 5 2, of : 3 Uhr Nadım...... 66 3 Morgens....04 | . — | 35 

ſich mit Dünaburg als Ziel im Norden entwickelt, während im Süden eine Schutzwehr. Petersburg behauptet, daß die Fetung aehalten werde, damit | Ube Kabım....n.66 I ſche Erklärung betreffs Beſchlagnah— des Staatsdepartements äußerten ſich 
gleiche Bewegung ſich gegen Breſt-Litowsk richtet. Gleichzeitig verſuchen die Deutſchen nicht das Eiſenbahnnetz und die Weichjel zur Serbeiihaffung | > hr 3 3363 me des amerilanifchen "Schiffes | dahin, daß diefe Erklärung den Fall 











Heinere deutſch-öſterreichiſche Heereskörber die noch bei Warſchau fich herum- | von Lebensmitteln, Munition und Nahihub benugen Fönnen. (?!) 7 U Abcds 65 - br Worgens. ..13: | „Medhes“ zu erläutern. Die enalifche |in neuem Lichte ee (aber 
treibenden Nejte des ruffiihen Hauptheeres zu zermalmen. Es liegt die re de MBems...8 0 BE Wiormens.ır | Mote, erklärte er, infolge ihrer Kürze |natürlich!) und bei ber geplanten ames 
Möglichkeit vor, daß diefe Heinere Zangenoperation nidjt glüdt, die gröhe- Glajenapp Polizeidirektor von Warjchau. 10 Ude Mocade.... vie Grunde für Die englifche |rifanifcen Antwort an ba englifdie 
ron werden aber einige Zeit in Anjprud; nehmen. Berlin, 7. Auguft. Bolizeidireftor Glafenapp' von Köln ift heute zum 12 dr witternadt.ns 12 Ubr mittags. ...81| Hanblungsmweife nicht vollftändig, das | Minifterium be3 Auswärtigen betüd- 
Die deutihen umd oͤſterreich ungariſchen Oeere haben in der Eroberuna | Leiter des Sicherbeitsweiens in Waricau ernannt worden, | 3 Abe Mnoraens...05 2 Up Andm....nı) Schiff fei nicht ala Wiebervergeltung 'fictigt werben wre, —4 
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Abendyoft, Chicago, Samftag, den 7. Auguft 1913. 


Er rief fi einen Radfahrer heran 
und fhidte ihn zum Bataillon zurüd 
mit der Meldung, daß die Quft rein 
fei und baß der Hauptmann nadtom: 
men fönne. 

„sit der Landrat hier?“ fragte er 
einen der Männer, die ihn umftanden. 
Die Antwort lautete verneinend. Auch 
der Bürgermeijter war fort. Aber ber | 


I 


Augenfeiden geheilt 


Bolitik die Hrfade. 


‚Kein Rifite! — Keine Schmerzen! | IinabHängigfeit Allens in der Politik 
Franklin. Garter,M.D. | fire Spannung berbei. 


‚Ghicagos größter Aunen-, Ohren, NRaien- und | 


. Stüd 
Hals · Dolter. \Bie8 die Borihriften Dunnes ab. 


— — 


1336-1350 MUWÄUKEE AVE. | 


— — —— 


Man leſe dieſe Liſte von Spezialitäten durch, oder komme 


lieber her und bringe dieſe 


Zeitung mit. Es wird für 


Euch von großem Vorteil ſein, wenn Ihr zugegen ſeid 


bei unſerem 


Großen Montag-Verkauf! 


Mercerized Sumiting — N 
36zöll. hübſche Plaid Effeft-Muiter 


auf dunklem Grunde 33 
‚C 


Längen 2 bis 4 Nards; 
wert 12%c; Montag, Mb. 


Handtudhzeng — 
Schwere acbleichte Twilled Quali— 
tät, edifarbiner roter | 
Border; auter Mert; 
Montag die Mard 





Muslin — 
36zÖlline, gebleichte, weich finiſhed 


Qualität, frei von Drei- 51 
°C 


fing, wert 9c - 


Montag die Nard........ 
Bere Mebrah — 
32zÖllines. Suiting Madras, waid: 
echt, fommt in Haarlinien- Streifen | 
und Narrirungen 
wert 15c; Montag die 


— 71 
Hard für — —E | 


en 
Bolle 72X90 Größe, aus fchwerer | 
Dual. gebleichtem Sheet: | 
ing, Batent-Saum Zen: SC 
trum; wert 50c: Mont. 
Männer⸗Hoſen 
Graue und braune Miichungen — | 
weiter Schnitt umd | 
gemacht; eg. $1.25 | 
für Montag | 





— Babies-Schuhe — 
Schuhe und Slippers für Babies, 
mit weichen Sohlen, großes Sorti— 


große Sorte Fabrikenden; 4 C 
| rt 1505 Montag, Yard... 4 


y: Barfuh:- Sandalen — 


f — Handtücher — 
Groüe Aecbleihte Ond-Onelität — | 
echtfarb. roter doppelter 
Border, wert 10c — 

| Montag die Nard 


j- j ren 
36sÖllin, Garnet:Grund, in Heinen 
| Alguren und Punkten, 


—— — 
36zöllia, ſeine weiße Sheer Quali-⸗ 
| tät, in Längen bis zu 5 
| Nards; wert 25 — 


| | Montag die Nard 


7 — Gardinenitoffe —— 
| Fancy Serim und Boiles, 36zÖllig, 
| weiß, Cream und Eeru; TDraiune | 


Arbeit oder farbige 1 0 | 
I 

6 

| 


der3, wert bis 20c — 

Montag die Nard 
, . Baummollene Blantets —N 
ı Große Sorte, in weiß, Tan u. gran, | 
ı mut farbigen mwaichechten | 

Vorders, 3 große Baztien 490 | 


iper., @9e, 59e md... 


„af: Anzüge für Knaben —I 
Ruffian, Sailor und Oliver Twiit | 
sacons, in allen ar» | 


ben und allen Größen — Oc 


wert $1.00; Montag zu. 


Für Damen, Milfes und Kinder, 
in ſchwarzem u. Tan Calffkin, jede⸗ 





Pfarrer, Pfarrer Peters... 


| Doc da fam er jchon felbft gelaufen, 


‚tel lief er quer über den Marttplaß und 
füttelte Lothar beide Hände. 
find Sie — da find ©ie... 


| fo 
De alte Mann. Ohne Hut und Man: 


„Da | acheilt, 
und die‘ 


| Ruffen find weg!” ftammelte er atem=| 


los, 
| „Jawohl, Herr Pfarrer, da find 
mit... 
|mebr nad; Ortelburg tommen!“ fagte 
Lothar. 

Der alte Herr faltete die Hände. 
„Das walte Gott!“ 

Lothar ließ ſeine Jäger auf dem 


zuſammenſtellen; die wenigen Leute, 
die augenblichlich in dem Städtchen 
hauſten, drängten ſich heran und brach— 
ten ihnen, was fie noch im fargen Vor 





Kein Augenarzt in Amerifa befigt einen Res | 
cd von fo vielen Heilungen. Dr. Garters ce | 
— thoden ſind ſicher. 

Enell, 
Zaufende von Fal⸗ 
ien bon geläbrli« 
hen Augenleiden 
wurden. von ibm 
Dime Schuriden, | 
| 


barmios, | 


tonfultirt Dr. Carter, wenn Ihr an mangel- 
haiter Sehtraft Ieivet, an nranulirten Auacn- 


lidern, Ontjündung, Aurziictinteit, Weitſich 


tiateit, Xeiden, die 


|rat hatten: Brot und Wurft, Eier und 


 Scıhinten und Butter. 

| Lothar ging mit dem Pfarrer ein 
paar Schritte abſeits und ließ fih von 
‚der Auflenherrfchaft erzählen, Wäh 
rend der alte Mann eifrig jprach, 
| blidte er jelbft fih um und fah bie 
|Vermwüftungen. Was war doc) aus dem 
jauberen, freundlichen Städtchen ge- 
worden, in den wenigen Tagen, die es 
unter ruſſiſcher Knute geächzt hatte! 
Der ganze Wohlſtand war vernichtet, 
auf Jahre hinaus... ja: Jahre mußte 
\eö dauern, bis alles dies, was jebt in 
Irümmern lag, von emfigem deutlichen 
Tleiße wieder aufgebaut war... 

| Nur dort, an ber Gübdfeite, jtand 
ein Haus, dem mar nichts gefhehen. 
| Unverfehrt hing das Firmenichild über 


n. 


de 
| Kothar deutete auf da? Haus und 


und nun foll auch lein Ruſſe 


berwüfteten Marktplag die Gewehre) 


der Eingangstür — nur der fehmarze | FPrstatit 


A Udler, der früher darüber jchirmend 
feine Fittiche gereckt, war entfernt wor: 


ment bon Karben und iTe 


Facons, Größen 1—4; 
mwert bi3 50c; Mont., Br. 


Milies Burnps —— 

Mary Nane Facons, Ratent Golt | 
u. Kid-Leder; Colonial # 

| Schnallen, alle Größen: ug | 


wert bis $2; Mont., Br.. 


$1,75 Damen-Waitts — 


Aus Sheer Ornandie, in qeblüm- | | Tub 


IJ. 


ten Entwürfen, Allover-Stickerei 
Voiles, Tub⸗ u. Waſch— 
Seide, auchNovelty geſtr. 

Voiles, ſpez. Montag.. 


F Waſchkleider 
Hunderte von hübſchen und ele— 
ganten Modellen, in Crepe, Voile 
und Batiſte — alle neueſten Fär— 
bungen und Entwürfe, 
wert bis zu $2.50 — Ohr 
Auswahl für Montag. . 


Snarneieln u" 

Draht Saarnadeln, nerade oder | 
gebogen; jortirte Längen, 
50 Nadeln im Badei 
Montag das Bade 

Kinder - Strumpfbalter — 
Die ren. 15c Sorte — mendie jind | 
echte Kabo — in Schwarz 
Weit umd Karben, alle hc 
Größen, 


Dänner: Soden 
Einfache ihwarze, einfache lohfar- 
bige ımd jchiwarze mit 
weisen Kühen, nahtlos, 
ivt. 10c, Montag Baar 


bc, 


— — 


Spezielle Offerten für 


Mit jede 10 Stüde NRub No P 


en 


| 


| 


öse| 
© | | für Montag 


| | für Montag 


= 


| 


Baar perfett; volle Aus: 

wahl von Größen, wert C i 
91.50; Montag, Baar. ’ 
TR Tamen:Unterröde —— 
Aus guter Qual. Sateen, Farben | 


ind jchwarz und grün— Or | 


fanch fluted Flounce — 


ſehr ſpez. für Montag.. 


51.00 Waſch⸗ Skirts 
Skirts für Damen, aus weiß 
und Tan Rcpp, Linene und Ped- 
ford Cord3, offene front 
und Seiten Modelle, 


— 


Waſchtleider für Kinder 


Aus Chambrahy u Gingham, hübſche 
sacons, auch Middy u. Sufpender- | W| 
Modelle, dieje werden reg. au Täc 


berfauft; Größ. 2 bis RB 
6, für Montag, 1 00 4 
drei Kleider für — I blickie, der früher manchen Schoppen 


— Bade-Rappen —— 
Echter Gummi, garantirt waſſer— 
dicht, in allen Farben, 

| rea. 39c Werte 


f -— Sicherheitsnadeln — 
Vernidelt, Gröien 2 bis 216 umd 


| 3 — ein Dubend Ra: 1 ; 

| deln auf der Karte, 1 C 

| Montag Karte zu....... 2 | R 
Knaben: und Mädhen- Strümpfe 
Schwarze oder weihe Strümpfe 
für Sinaben und Möd: 71 
chen, 5—9%, quter C j 
15c Wert, Mont. Pr..... 2% | I 


Montag — Bafement 


tore Laundrh Eeife geben wir ein pradtvol- 


le8 Ruppenhaus frei. 


Rub No More Laundruieife, 
10 Stüde für 

Ruppenhaus frei. 
U. ©. Mail Laundrp Scife, 
5 Stüde für 
Gleanjerine, der beite de 
Reiniger, 5 VBüchien für 
14 Quart Geſchirrſchüſſel, 
grau emaillirt, wert 50c 


35e 


| 
| 


10c 


Oſtſturm. | 


Ein Roman aus dem Sriegsjahr 1914 | 
bon Hans von Hülien, 

(28. Fortſetzung.) | 

Es mar am Spätnachmittag eines 
regneriihen Septembertagee, al 
Hauptmann Moldenhauer an ber 
Spibe jeiner fleinen Truppe in Or: 
telaburg einzoa. Vor noch nicht drei 
Moden waren fie ausmarfchirt zum 
Kampfe um die Heimatpreving — — 
und jebt war die Garnijon faum mie- 
berzuerfennen. Hier hatten die Ruſſen 
gebaut. Die aanze Stadt lag in 
Trümmern. Kaum ein Haus war un=| 
befhäbigt geblieben von dem Granat-| 
feuer, das jtundenlang mie ein Hagel 
die Stadt überfhüttet Hatte. | 
neue Seminargebäude war völlig zer= 
ftört, der Marktplag ein Schutthaufen. | 
Die meiften Häufer waren ausge— 
brannt und geihmärzt von Qualm; 
andere waren durch eine Granate aus: 
einandergerifien und hatten metergroße | 


Das 


Löcher in Mauern und Giebel; wieder | 
andere waren einfah vom Erdboten| 
verfävunden, und an ihrer Stelle lag | 
nichts ala ein müjtes Durcheinander 
von Steinen, halbverfohlten Balten 
und zertrümmerten Möbeln. Die! 
Stabt fchien ausgeftorben; nur hie und 
da war ein Gaul an einen verboaenen 
Laternenpfahl gebunden, auch zeigten 
fih dann und wann ein paar Men-| 
ſchen: Ylüchtlinge, die beherzt genug 
geweſen waren, auf die Kunde von 
bem deutichen Sieg joaleich zurüdzus 
fehren, und die num ihre Heimat in! 
Srümmern fanden. Troftlos ftanden 
fie vor den Ruinen ihres Wohlftandes 
und leinen Glüdes; mit vor Kummer| 
farrtem Auge blidten fie auf alles, 
maß ‚fie in jahrzehntelangem Fleiß und‘ 
in zäher Anhänglichkeit an die Scholle, 


wärts. 
begegnete ihm keine Seele; aber ſeine 


turalwirtſchaft, 


Rub No More Waſchpulver, 

3 dc Badete für 

Ara Gloh Stärke, 

5:Pfund Pader für 

Wizard Dil Mop, dreiedige 
sorm, 54zöll. Stiel, wert 50c. 
Topidedel, alle Gröten, aran 
ematllirt, wert 15c 


10e 


250 


Uebermut blühenden deutſchen Beſitz 
vernichtet hatten. 


Ein paar hundert Meter vor der 


das Bataillon halten und ſchickte Lo— 
thar mit einer Patrouille von vierzig 
Mann vor, um zu erkunden, ob ſich be— 
wahrheite, was unterwegs Landleute 


erzählt: daß die Stadt bereits geſtern 


Abend fluchtartig von den Ruſſen ge— 
räumt ſei. 


In den Straßen der Vorſtadt 


Jäger biffen die Zähne zufammen, ala 
fie die Vermüftungen faben. 

„Seh’'n Se bjoß, Herr Oberleut- 
nant!” fagte Henjchte, und deutete auf 
ein Haus, deffen Dachituhl fohmarz- 
berfohlt gegen den trüben Abendphim- 
mel ftand und deffen Firmenfchild in 
taufend Stüde zerfchlagen war, „det 


ift dem Mitte feine Deftilie, dem ba- | 


ben die ARuffen erft det Vier ausgefof- 
fen und denn ftatt bar mit dem roten 
Hahn bezahlt — det nennt man Na- 
t wie unſer Lehrer 
ee 

Sie drangen meiter vor. Auf der 
Schwelle eines zerfchoffenen Haufes 
fanden fie ein altes Miütterchen, das 
jammerboll jchluchzte. Lothar fragte 
fie aud. Nein, e8 waren feine Rufen 
mehr bier. Ya, geftern Abend waren 
fie abgerüdt, in voller Flucht. 

Lothar befahl dem Horniften, ein 
Signal zu blafen. Sie famen zum 
Markt. 

Ein Duhend Menfchen lief ihnen 
entgegen, Männer, rauen, Kinder. 
Als fie die deutfchen Uniformen er- 
tannten, umringten fie voll freude die 
Soldaten; ein paar Frauen fühten, 
bor Aufregung weinend, Rothars Stie- 
el, fo daß er fie abwehren mußte. 

„Seien Gie ohne Gorge, liebe 


Vorfihtig ritt Lothar vor: | 


wollte fragen; aber der Pfarrer kam 
ihm zuvor: „Ya, jehen Sie, der Meb 
ler! Der bat fein Glüd gemadht — 
mitten im allgemeinen lnalüd,. Bei 
dem haben bie ruffiihen Dffiziere ge- 
wohnt und ‚pofulirt, immer biß zum 
frühen Morgen... Blof die Kohlen- 
fäureflafchen mußte er au& dem Seller 
entfernen, weil fie fie für Bomben hiel- 
ten — — bi8 ihnen das Bier nicht 
ichinedte — verstehen Sie?.. Der hat 
jein gut Stüd Geld dabei verdient, der 
Mekler! Und in feinem Haus ift 
‚nicht eine Nippesfiqur verrüdt!" — 

Da erfchien der Wirt felber auf der 
Veranda: ein behäbiaer und paus 
badiger Mann; und ala er Lothar er- 


| bei ihm getrunten hatte, eilte er zu ihm 
und befomplimentirte ihn. Lothar 
ſprach ihm feinen Glüdwunfh aus, 
daß die Ruffen ihn jo fanft anaefaht 
| hätten, — aber der Wirt fchüttelte ven 
Ropf und fagte mit gutmütigem La- 
hen: „Nee, nee, Herr Oberleutnant, 
\gratuliren Sie mir nid... 


Ten... fo viel Dred und Ungeziefer 





u | bat mir die Bande hereingefchleppt .. .“ 


Um adt Uhr Abends fah in ber 
| Gajtitube von Meplers Hotel ein ganz 
gemütlicher Rreis, den der Wirt fchnell 
|burch feinen Laufburfchen zufammen- 
| getrommelt hatte. Man fahb Paitor 
Peters’ meihen Kopf und Schulrat 
Santen® vielfach gefältetes Geſicht; 
Baumeifter Gregoropius hatte fich ein 
gefunden; und gerade, ala fie der 
Schilderung laufchten, die Lothar und 
ber Hauptmann von der Schlacht bei 
Iannenberg entrollten, trat no Dr. 
Dinter ein. 
| „n Abend, die Herren! ch bin ge: 
laufen, mas die Stiebel hergeben woll 
ten... !” rief er, und jchüttelte ben 
| beiden Offizieren die Hand. Auf fei 
nem feiften Geficht perlte in winzigen 
Tropfen der Schweib. „Sagen Gie, 
Herrgeiſt, daß wir uns hier wieder 
ſehen! Vor zwei Wochen rief ich 


| Stadt ließ Hauptmann Moldenhauer Ihnen noch von der Verandg dieſes 


Hauſes ein Lebewohl zu... Tja, ja, 
das ſind ſo Sachen ... Alſo, was ha 
ben Sie erlebt inzwiſchen, ſchießen Sie 
mal los...!“ 

Der Wirt ſetzte ein großes Deckel 
glas vor ihn hin. 

„Haben Sie's auch gut ausge— 
waſchen, Herr Wirt?“ fragte der Dot: 
tor. Die edlen Herren Moskowiter 
haben meiſtens ein unſauberes Mäul— 
chen, pfui Deubel... ! — Alfo Profit, 
meine Herren! Unjer erftes Säger- 
bateillon fol leben!“ 
| Eie ftießen an; in da® Schweigen 
hinein fagte Hauptmann Moldenbauer 
ernft: „Viel ift nicht mehr übrig zum 
Leben.“ 

Darauf folgte eine tiefe Stille; end- 
lih nahm Lothar das Wort und brad 
‚den Bann. „Nun, Dr. Dinter, nun 
erzählen Sie mal, was Sie hier erlebt 


ih muß) 


alles neu ftreichen und tapeziren Iaf-| 


haben... Denn tapfer, wie Sie find, 


waren Sie doch hiergeblieben?“ 
„Gewiß, lieber Oberleutnant. Dach: 
ten Sie etwa, nicht? Ych bin fogar 


unter der Ruffenberrichaft jo etwas wie 


‚ein Würdenträger geworden, denn ich 
mußte die Poſt verwalten .. io etwa: 
Poſtdirektor.. In dieſer Eigenſchaft 
babe id, übrigens zwei Briei: Sie 
‚in Giderheit gebracht, die jonit von 


den Ruff:n nit gerade ihrer Beſtim⸗ 


mung entjprecdhend verwendet worden 
|mwären... marten Sie mal...“ Er 
‚neftelte fie aus feiner Brieftafche ber- 
‚aus; es mar ein Brief von Chriftine 
und einer mit eingeprägtem Wappen. 
bon einer zittrigen, ariftofratifchen 
Fand geihrieben; Sethar fchob fie in 
die Taſche ſeines feldarauen Rode. 
Donle ſchön, lieber Doktor. Iſt denn 
bie Ro. ⸗erſtört?“ 


| 
I 
| 


nicht die erforderliche Lizens 


t aus bem 
Zranen niht »pal- N - R 
fender Brilien er- wi 
geben, von Ber. 

ihwommenem ©» . 
ben, hängenden Aunenlidern, Star, Geihwüren, | 
@iteriat, Geritentorn, Abisch, blinzeinden oder 
ihielenden Auen. 


Sihielen der Augen 
bejeitigt. 


Cs it durdaus nichts Ungewöhnlices, eine | 
fhielende Xerlon in die Doltors&Dffice geben | 
u. 15 -20Minuten Ipäter mitAugen in normalem | 
Zultande berausiommen zu fchen. — Ib bin 


15 Jahre an Stute St. 


als ein Augenarat | 
tätig, u. babe eine 
Meipode für Die 
stur don fIcielen« 
den Angen erfun— 
ben, Die leinem am 

it, Wedenlt, dab cine 
jolbe wımderbare »Seilung wie Diele bewirkt 
wird ehme Geſahr, obme Gblorsicerm, ohne 
Sqnerzen, ohne SHeipital, ohme Gläſer. 

Wenn Eure Augen ſchielen. lommt zu mit. 
lie gerade zu mas — —⸗ 
hen. Ibe müht sk —— > 
mir Teinen Kent 
besebich, che Abr | * — 

Eeud überzeugt 
habl, daß ich mei⸗ 
nem Verſprechen in jedem Falle nachlomme. 

Habe bumderte deutihe Berlonen von ſchielen⸗ 
deut Augen Iurirt, stinder wie aud alle Xente, 
Wenn br zu mie domımt, gebe ih Gucd Die 
Namen. umd Mörefien derielben und Ibe Lönnt | 
perföntih mit ihnen ſprechen. 


Konſullirt mich koſtenfrei. 


F. ©. CARTER, M. D. 


deren Doltor belfannt 


in Angen, Übren, NRaien- 
valsteiden. 

120 ©, State Str., nerade nördl. von der Fait. 

Spremitunden: d—», Eonntans von 10—12. 


Geiluloiditreifen immer zuerft in diefe | 
Bauten geworfen. Donnermwetier, hatz | 
ten fie davon einen Vorrat! Wille 
Protztäſten voll...“ | 

„erft plünderten fie die Häufer nad) 
allen Negeln der Kunft,“ fagte Pajtor 
Peters, „und menn nichts zu holen! 
war, dann legten jie ein Dugend jols | 
her Streifen ginein und ftedten an...| 
ich habe es jelbit geiehen und kann e& 
bezeugen ...” 

Schulrat Jantzen klappte den Deckel 
ſeines Glaſes zu. „Ich auch,“ ſagte 
er. „Mit dem Seminar haben ſie es 
auch ſo gemacht.“ 

„sch hörte, auf das Seminar ſoll 
die erfte Granate gefallen fein, als die 
Kuflen von Robhmanen aus die Stabt 
beichofien,“ warf der Baumetfter ein, 
und Baftor Peters jtimmte ihm bei.‘ 
Sie fteitten ein Meilchen hin und ber, 
aber der Schulrat beharrte auf jeinem 
Crüd. „ınter rief jchließlich bazimi-| 
ſchen: | 

„E8 ift ja egal, meine Herten, wwirtf-| 
ih ganz gleichgiltig ... Das Seminar) 
liegt jedenfalls in Afche, und das ift die) 
Hauptfache... her hören Sie, Herr 
Hauptmann, folgende Gefchichte, die 
uns beinahe da3 Leben aeloitet hätte 
und woran die Ruffen ausnahmäsweife 
mal un... uldig waren... Wo ic 
fie eine3 Abends mit dem Apotheker 
in der Apotbefe, bei verichloffenem La- 
den, denn ed war ein ftrenger Berehl 
pon dem ruffifchen Kommandeur, daß 
am Abend fein Lichtichein auf die 
Straße fallen durfte. Wir figen und 
ſchwatzen — da plö-""h hören wir ein 
Eurren in der Luft, und wir benfen 
uns aleich: das ift ein Zeppelin. „Mein 
Gott!“ ruft der Apotheler: „Wenn er 
uns bloß feine Bombe auf den Kopf 
twoirft,“ denn wir hatten dergleichen ge- 
leſen. Wir merben aljo ein rotes 
Schnupftuh über die Zampenalode 
hängen und auf den Hof gehen und bie 
Lampe fchmwenten. Richtia, wie mir 
nach draußen fommen, ijt der Zeppelin 
in der Quft, bey oben, ohne Lichter, | 
man hört nur das Gurten der Pro=| 
peller... und mir fchmwenten bie 
Lampe... Baus! Da ertönt eine 
furdtbare Detonation.... willen Sie, 
fo dent ih mir ein Erbbeben... und 
wir fallen ohnmädtig nieder... und 
die Lampe erplodirt. Der Apotheter 
bat heute noch die Brandivunden und 
liegi im Bett, ich war eben bei ihm... 
Wie ich aufmache, ift die ganze Straße 
voll Militär, und ich jehe, mas los tft: 
im Hof des Haufes jenfeitö der Straße, 
beim Kaufmann Domnit, wiffen Sie?, 
da ift die Bombe eingefchlagen und hat 
alles faput gemadt... In der Upo- 
thete waren alle fFenfterfcheiben nicht in 
Splitter, fondern in Diamanbditaub, 
ſage ich Ihnen ...“ | 

Der Hauptmann zog die Gtirne 
fraus, „3a,“ fagte er, „das kann 
borfommen ... die Bombe war jeben- 
fall3 gut gemeint.” | 

„Uber ich zweifle feinen Augenblid 
daran,” beeilte fih der Doltor zu ber- 
fihern. „Hätten Sie nur recht viel 
Bomben geworfen — aber möglichjt 
mang bie Ruffenz!” 

(Fsortiegung folgt.) 
90 ——— 

* Grtra Pale Pilfener und „Ba 
rifch“, reine Malzbiere der Contra 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 869. 

Anzeige 
Auf dem Poſten. 

Der Wildhüter H. L. Wagner und 
ſechs ſeiner Gehilfen fuhren geſiern in 
einem ſchnellen Segelboote von South 
Chicago nach Wilmette und beſchlag— 
nahmien unterwegs nicht weniger als 
182 Fiſcherneze, deren Maſchen zu 
eng waren oder deren Eigentümer 
erwirlt 


a 
i — 
—⸗ 


Sein Eintreten für Roger C. Sullivan 


' Edmund M. Allens 


|Faftion des Staatsoberhauptes und | 


| zu benugen, in denen 
ein ’ 
‚hatte. Der Rücktritt Allens hatte Cor von Cairo. In einem Fall mur- | Gen Veranftaltungen teil. Da 
|übrigend eine Meinungsverfhhieden. | den zwei Lizenfen an Vater und Stief- |.3 Kindergejelfhaften, Tanzitunden 


zur Folge. 
hauptete, 


ren, während Allen 


yon, 
gr Struve 8 
Lincoln Mare 
Mehl, befte Sorte, 
5 Bfund für 


0e 


| 


Mit diefem Koupon. KNouyon. 
Ungebdieites Wuslin, fehr|uU. S. Mail Seife, 
feine Qual.. 38 Zoll vreit, |mit diefem Koupon, 
ebenmäßiger Yaden, Toftei|ipeziell, vier Stüde 
ic 0d. mehr in d. meiften für 
Yäden; unfer Preis, 3 | 
mit Kouvon, Yard, ac 15 
l 


Mit diefem Koupon. 
Selldbl. GChambray- Hem- 
den für Männer, aus beit 
Sorte Amosfeaa Ginghbam 
mei c N und 
aceb Aermel, fon 
290 


ell, 


Panen gegen Mitalieder der ſtaatlichen 
Prüfunnsbehörbe für Zahnärzte, 


Politif war verantwortlih für) 
Rüdtritt bon, 
jeiner Stellung als Leiter des Zucht- 
haufes in Soliet. Seine Weigerung, | 
fi) als Entgelt für den „Job“, den | 
ihm der Gouverneur gegeben, mit | 
Saut und Haaren der politifchen 


506, mit Koupon 


| | 
Koupon., | Koupon. | 
Armour’3 Bor and RN Whisten, aute 
Beans, unfeer Breig, Su:.:, die Quartflafche 
Montag, Nr. 1 Büchle, zum w.eife von 


llc 55e | 


Koupon. 
Quafer Corn ZFlales, 
| fauft Eud am Montag 
ein Padet davon, zu 


dc 


Koupon, 
Streihhölzer für ben 
ausbalt, drei 5c 
hadıtein, fpeziell, zu 


10c 
Koupon, 
Maſon Frucht⸗Einmachgläſer. 
Jetzt iſt die Zeit zum Ein— 
machen, verwendet Maſon Ein— 
maqalaſer, unſer Preis Montag 
Vint-Größe, Stüd....3c 
Quert-Größe, Stüd..Bke 


Mit diefem Koupon. Irerponm. 
Union Suits für Mänzıze und| Echte Garvet:Beier. Diefer 
Damen. Cine fpezielle Vartie, ſtarke vierfach genähre Beſen 
zwecks Räumung; reg. Vreis 50e iſt ein großer Wert zu unſerem 
angebrochene Groͤßen; ſo lange ſie niedrigen Preis für Montag, 


vorhalten, der Suit 25 mit dieſem Koupon, 
€ | für — 2360 


Bundesſenator Lewis' zu überant- 
worten und ſich von ihnen —* poli⸗ 
tiſchen Ueberzeugungen vorſchreiben A ; 4 
zu laſſen, war im letzten Grund die verdanken, zahnärztliche Lizenſen, die 
eigentliche Urfahe feines Schrittes,|den Inhabern ermöglichten, als ZJahn- 
Er machte das geitern Far. Dazu ärzte zu praftiziren, verkauft hatten, | 
fam jeinen Angaben nad) nody, daß werden in einem Bericht erhoben, den 
der Gouverneur fi) durch einen Se ih nn 
islaturabgeordneten in die Unter lien Zivildientlommijfion dem Gou= | _. 1 relfichnitskleid Fü 
juchung mifchte, die den Mörder der|berneur unterbreitet hat. Dana) Ein hübſches re N TR 
Frau Allen an den Tag zu bringen |I&wantien die ‘Preife, bie von den Heine Madden. 
beitimmt war, und Allen zwingen | Opfern gefordert wurden. Die beiden‘ Die Auswahl der Kinberkleiber er— 
wollte, in Zukunft diefelben Räume Mitalieder der Behörde, gegen die jrh fordert große Sorgfalt, denn, ebenjo 
feine Gattin |die Antlagen richten, find Dr. B. U. | pie die Erwachfenen, nehmen aud 
fo fchrecliches Ende gefunden | Smith von Champaign und Dr. R. W. fchon Kleine Mädchen an rt 
Da gi 


Neueſte Mode. 


Von Marh Glynn. 


beit hinſichtlich der Urheberſchaft des ſohn für 8600 verkauft. In einem und verfchiedene Schulfeierlichkeiten, 
neuen Syſtems, das den Gefangenen | anderen Falle belief ſich der Preis auf Veranſtaltungen, die alle verlangen, 
eine menſchlichere Behandlung ſichert, vðV. daß die Teilnehmer hübſch und zweck⸗ 


Gouverneur Dunne be— — eniſprechend gekleidet ſind. Das 
er fei der Vater des Sy- Beſſerer —A 

ſtems und habe Allen nach Kolorado Coot County Grundeigentumsbörſe ver- 
geſandt, um das dortige Syſtem zu langt ihn in einer Eingabe. 


ſtudiren und in Illinois einzufüh⸗ Einen Sit für jeven Baffagier und 
je j ien erklärte, daS yöfige Neuordnung der Halteftellen 
biejitge Syitem jei völlig verjhieden | zer Straßenbahngefelligaften im Ge- 


bon dem Koloradoer. Außerdem ; älte 
itellte er dem Gouverneur die ver. | 1JaTtävierkel berlangen bie Ani 


——1). —— 


fänglie Frage, warum er das Sy- 
item nicht aud) in den beiden anderen 
Strafanitalten de3 Staates einge- 


IW. M. Lawton und W. D. Kerr, 
‚Vertreter der ECooft County Grund 
\eigentumä&börfe, in einer Eingabe, die 
fie geftern der ftaatlichen Nuteinrich- 


führt habe, wenn er fein Urheber jei. | zungstommiffion unterbreiteten. Die 
Mit der Leitung des Zuchthaufes | Eingabe übt eine ſcharfe Kritit an den 
betraute das Staatsoberhaupt ge⸗ | Straßenbahngejellichaften, die angeb- 
itern zeitweilig den bisherigen erjten lich fich nicht zu helfen wiffen und von 
Gehilfen Allen: Nyan. Wer den |Yenderungen nichts miljen mollen. 
Poſten wirflid erhalten wird, jtcht |Wemertenswert ift die Behauptung, 
no nicht feit. Idie Straßenbahnlinien könnten mäh- 
rend der Hauptgefhäftsitunden mehr 


| 
Behrte feine Unabhängigfeit. I Jat en Gefäftänieriel 
Die S ; oe. Paflagiere » aus dem Gejchäftsnierte 
Die Gponuung anliien dam Men |befördern als bisher, auch wenn feine 


berneur und Allen, der fi in der | t dbah — 
Politit ſtets feine Unabhängigteit |; —8 — „. —— 
gewahrt hat und, da er finanziell gut wäh um ſion — 233 > 
geftellt fit, auf einen polififden Mähren? ber Hauptvertehräit = 
„Nob“ nicht angewiefen war, datirt Pie Zahl der een in emem Wa⸗ 
von dem Kampf um die demofratifche | IN * 65 zu befihränten. 

Nomination für den Bundesjenat im | Angeblich übermäßig beitenert. 
Seide de, Mn ae, 10 im eig ee an 
Anfang der Stamıbagne für Roger C.“ Renee. Der : 
Sullivan erflärt. Bundesfenator Beau en — —— 
a 
— — re * — — bi Geſellſchaft 
re — —— —— 2 in den letzten fünf Jahren 
Druck auf ihn auszuüben und ihn zu | hätten die Steuern die —— 
zwingen, ſich für L. B. Stringer, den uUm $134,476 überftiegen. Die Gele : 
Kandidaten Dumnes, zu erflären. Er ſchaft erjucht bie Behörbe, die Ein- 
ihrieb ihm einen Brief, in dem er| chãtzung ſo weit herabzuſetzen, - 
ihn des Verrat? an Dunne zieh, die Steuern in einem ‚annehm — 
wenn er ſich gegen Stringer erklaͤrte. Verhältniß zu den Reineinnahmen ſte⸗ 
Allen antwortete dem Senator in|ben. Da fie eine öffentliche Nupeinz | 
einem Brief, der am Deutlichfeit richtung ei, die im Intereſſe des Tu 
nicht® zu wünfchen übrig lieh. Er|blitums betrieben werde, follte ihr | 
bedeutete ihm, dab er auf"dem Holz Wunſch Berückſichtigung finden. | 
weg fei, wenn er annehme, er babe | Abbruch des Countyhoſpitals. | 
Leib umd Seele für einen „Nob“ ver-| Die Countylommiffäre befichtiaten | 
fauft. Daraufhin habe ji der Gou- |geftern da3 Countyhofpital und orb= 
verneur jelbit in Soliet eingefunden |neten die fofortige Niederleguna der | 


und ihm bedeutet, er jchade durd) | Abteilung 2, 7 und 9 an, worauf die 


FASHION 
CAME 
srup! 


MWichtigite ift natürlich die Kinderges 
felfichaft, denn da mill ein jebe3 
fleine Mädchen menn möglid am 
hübfcheften ausfehen. E3 befieht große 
Gefahr, bei folen Gelegenheiten 
Kinder zu auffallend anzuziehen, und 
jede Mutter follte daran denten, daß 
ein einfaches, duftiges Kleidchen ein 
feines Mädchen am beiten Eleibet. 
Unfer Bild zeigt ein entzüdendes 
Kleivchen aus meißfeidenem SKrepp, 
beitidt mit nieblihen Muftern in 


feine Saltung der Staatsverwaltung. Pavillons 8 und E errichtet werden | Paftellfarben. Das Leibhen ift ſehr 
Er habe den Staatsoberhaupt dar-|follen. Dann fol das Verwaltungs- kurz und das ganze Kleid hat ein 


auf geantwortet, er habe feine politi- 


ſche Bewegungsfreiheit nicht für ci- | 


nen „Rob“ aufgegeben. An dem 
Roiten liege ihm niht3. Er habe ihn 
nur angenommen, um Reformen in 
der Zuchthausperwaltung ımd de 
Behandlung der Sträflinge einzu 
führen. Wen er politiich unteritügen 
ſolle, laſſe er ſich nicht vorichreiben. 
Daraufhin ſei eine merkliche Erkal— 
tung in ſeinen Beziehungen zum 
Gouverneur und Senator Lewis ein— 
getreten. 
Allens Erklärung. 


Ueber die unmittelbaren Gründe yanat und 


für ſeinen Rücktritt ſprach Allen ſich 
geſtern in einer Erklärung wie folgt 
aus: „Selbſtachtung zwang mich, 
meinen Poſten niederzulegen. 
Angaben des Gouverneurs geben eine 
falſche Vorſtellung der Sachlage. Ich 
erſuchte nicht um Erlaubniß, meine 
Abende und meine freie Zeit in Chi— 
cago verbringen zu dürfen. Ich er— 
Härte dem Gouverneur, ijt wollte den 
Hilfsverwalter in meiner biöherigen 
Mohnung unterbringen und felbit in 
einigen Räumen in ber yrauenabtei- 
fung des Gefängniffes wohnen. Ich 
war völlig bereit, drei oder vier Nächte 
bie Woche im Zuchthaus zuzubringen, 


verlangte aber das Recht, meine Kin= | 


der in Chicago ein oder zweimal die 


Woche zu befuchen und den Sonntag 
jmit ihnen zu verbringen. 


Das lehnte 
er ab. Den fchmerften Schlag gegen 
der Gouverneur im einem fritifchen 
Augenblid. Zmei Tage nad der Er- 
mordung meiner Frau fanbte er ben 
Abgeordneten Depine nad) Yoliet, ans 


geblih um zu verhindern, daß bei 


der Unterfuchung de Morbes der 
dritte Grab zur Anmwenbung gebraht 
werde. Damit bewies der Gouper- 
neut, daß er feine Ahnung von dem 
Spitem bat, dad araufame Behand- 
fung nicht zuläßt. Gleichzeitig machte 
er e8 unmöglich, ein Geftändnig von 
Campbell zu erlangen, ber meiner 


T | fichen Finanzverhältniſſe unterſucht 


Die 


gebäude abgetragen werden. 


Beweismaterial verſchwindet. 
Auf geheimnißvolle Weiſe ſind 
Schriftſtücke und Beweismaterial des 
Senaisausſchuſſes, der die ſchulrät— 
| Senator PB. & 
Baldwin, der Vorſitzende des Aus— 
ſchuſſes, erklärte geſtern, 


abhanden gekommen. 


in dem der Ausſchuß 
abhält, zum Aufheben übergeben. Vor 
acht Tagen habe ein Unbelannter ſie 
im Namen Senator Baldwins 
auch erhalten. 
poliziſten fahnden auf ihn. 
| „SALTENBERGER"“ 


fafomo 


Ballmannfonzert im Lincoln Part 
| — 
Als Abſchluß der Marktwoche wird 
die Ballmann'ſche Symphonietapelle 


morgen Nachmittag, von 3 bis 5 Uhr, 
‚im Lincoln Park ein großes Konzert 


‚veranftalten, für melches ihr umfich- 
| tiger Kapellmeifter ein vortreffliches, 
| abwechfelungsreiches Programm auf: 
|geftellt hat, Da gibt es u. U. eine 
'Soufa’fche geographifche Suite und 
einen Soufa’ihen Mari, eine Phan- 
Itafie über das „Old Kentudy Home“ 
'und ein PBotpourri aus Herberts „Ihe 
Dnig Girl“. Ferner werden Afher 8. 
Samuels, ſowie die Herren Lachman, 


das neue Syftem im Zuchthaus führte Tofe und Bilfon eine Reihe von po- 


pulären Liedern fingen. Die Liebhaber 
von Haffifcher Mufit werben bei der 
Wiedergabe des Schreiner’schen Oper 
potpourri& fomwie der Einleitung zum 
|3. At von Wagners „Lohengrin” auf 


\ihre Rechnung fommen, 


\ 
I 


| * Mährend geftern Wbend Die 
| Mannfchaften des Sprikenzuges Nr. 
9 ein Feuer löfchten, das in der Hinter 
dem Michael Reeſe Hofpital an Dit 
29. Str. und Groveland Ave. gelege- 
Inen Farbenhandlung ausgebrochen 


ivar, fchliefen die Patienten im Hofpi- 


er habe fie! 
einem Angeftellten des Hotel La Galle, | 
feine Sigungen | 


ber= | 
Geheim= | 


|fittelförmiges Wusfehen.. Der runde 
| Halsausjchnitt und die furzen puf-= 
\förmigen Uermel ftehen der Jugend 
trefflich an. Den einzigen Beſatz bil— 
det eine Reihe von kleinen Krauſen, 
die aus demſelben Stoff verfertigt 
ſind wie der Rock, die Aermel und 
das Leibchen. Eine geſchmackvolle 
Schleife aus Satin inSchmetterlings— 
Strümpfe und 
niedrige Schuhe, die mit Knöpfen be— 
ſetzt ſind, vervollſtändigen den Anzug. 
— —— — — 


Das iriſche Piknit. 


Die Verbündeten Irländiſchen 
Vereine werden ihr jährliches Feſt und 
Piknik zur Erinnerung an den großen 
Sieg O'Neills über die Engländer 
am Sonntag, 14., und Montag, 15. 
Auguſt, in Brands Park, Elſton und 
Belmont Ave., feiern. Der Haupt— 
feſttag iſt der Sonntag, und dieſes 
Jahr wird dieſer Tag beſonders hoch 
gefeiert werden. Die Vereinigten 
Männerchöre ſind eingeladen und ha— 

en dieſe Einladung einſtimmig ange— 
nommen, werden vollzählig kommen 
und dort ſingen. 

WVie üblich wird auch ein Deutſcher 
eine Rede halten, und zwar der Kon— 
greßabgeordnete Vollmer von Daven— 
port, Ja. Außer ihm ſprechen noch 
der Rechtsanwalt Patrick O'Donnell 
und Richter Joſ. E. Ryan. 

| Die Vereinigten Männerchöre wer: 
‚den um 4 Uhr Nachmittags fingen, 
und die Beranftalter erwarten, DaB 
ihr Feſt gerade in dieſer ſchweren 
Zeit beſonders zahlreich von deutſchen 
Mitbürgern beſucht werden wird. 


form, niedliche roſa 





Pfirſichwoche. 


Der vom Womans Cith Club ein— 
geſetzte Ausſchuß für Nahrungsmittel 
und Märkte hat mit ben Vertretern 
| verfchiebener Verbände von Geſchäfts— 
leuten ein Abkommen getroffen, nah 
welchem nächte Woche, von Dienftag 


gebaut hatten und mas nun vom DOft-| Leute!“ fagte er vom Pferd herab. „Wie alle 
fturge Hinmwengefegt war... Und|„Der Feind ift meg und Sie find ficher aelftein. 

menn jemanb von diefem Harten Men-| unter unferem Schub. Was zerftört fen amili 
fchenfählage meinte, fo waren es Zrä-|ift, wird |hnen erfegt werben. 
nen ber Wut... ber Wut über bie 
Barbaren, bie aus Rachſucht, ja aus 


Gebäude aus rotem Zie-|haten. Heute will Wagner Haftbe, |Teten Uebergeugung nal) ber Rorder 


»* Bin ja immer gegen bie | fehle gegen bie Gefeesüberireter er- 
ben Bauftil aemefen — da wirlken. 

Sor:' fehen Sie, da id) reiht hatte! Die 

gen Sie nur, daß bie Jäger etwas zu|Kuffen haben alles, maß rot war, für 
‚efen befommen ..." Kafernen gehalten, unb darum ihre 


- 


Ten a tal ungeftört meiter. Die Feuerwehr an, überall in der Stadt bie beite 
‚meiner frau war. rückte jo leife an und arbeitete mit fol | Sorte von Pfirfihen für $1.50 ben 
Des Grabſchens angeklagt. cher Vorſicht, daß felbft die Hofpital- | VBufhel verfauft werben ſoll. Es wird 
Anklagen, daß Mitglieder der flaat- |angeftellten erft von dem —— er⸗ — — * IR Reg ir 

: ‚lichen Prüfungsbehörbe für Zahnärzte, | fuhren, ald er bereits gelöfcht mar. | diefer Gelegenheit, ‚ 

Leſet die „Sonutagpoft‘‘ ‚die ihre Stellung Gouverneur Dunne | Der Sahjhaden ift unbedeutend, außgibigen Gebrauch machen werben. 


{ 


u 
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Abend» 
Aur ſriegslage. 


Die Lage In Weſtpolen. — Was die Rufſen mit 
Robo⸗Georalnewst vorhaben, — Storno, das 











Im RNamen des Boltes. 
— 
Stadt reicht im Superiorgericht Klage 
nenen Stadtihatsmeifter Serael cin, 


Ivon Artillerie geeignet fein. Wenn 
‚die Ruflen nicht feit der Treibjagd A 





Die von der Alfinsis Surety für bie 
Lorimerſche Bank geſtellte Bürgſchaft. 


6 | mördlichfte Glied der zweiten Zeitungsteiie nach dem Oſten angelegt haben, fo 
2 ———— ar Zn Der aus den Richtern Baler, Kohl⸗ bedroht. — Bom Süden drobt dic größte Ge leben ibre Ausfichten, der deutichen 
Siem 1 Antrag auf Erlaf tadt ſaat und Mack beſtehende Bundes⸗ fabr. — Ein Unglück lommt nie allein. — Umklammerung zu entlommen, von 

Neago x eriaß eımes 3 B68 „Seſtunastattit und was dieſer Krieg verändert 7 

— appellhof hat die kürzlich vom Bundes⸗ Y % Menn 
MandamusbefeblE an den Stadt- ppellbof ha alic) bat. Weiten nicht fehr groß au We 


der Großfürſt, mit Hindenburg auf den 
Ferſen, mit ſeiner notwendigerweiſe 
demoraliſirten Armee an der Breſt— 
linie anlangt, muß Mackenſen bereits 
vom Süden her in Fühlung mit ſeiner 
linten Flanke ſtehen. Fällt Kowno ſo 
plöhlich vor Belows Angriff, Grodno 


** 
und die noch übrigen Narew- und 


Er al 7, 5 
ihatmeiiter Charle8 9. Sergel ge. | pie — — ect Die ruſſiſche Niederlage wächſt an 
ſtellt, durch welchen dieſer geziwun- | Syreig Go für die 2a Salle Iruft| Wie eine Lawine. Im Weiten befindet 
gen werden foll, nacdhzumeifen, mit T Savings Bank geftellte Bürgfhaft, NG die ganze erjte Verteidiqungslinie 
welhem Rechte er Bewilligungen de | im Betr s e von $50,000 für verfallen. in Polen in Händen der Deutfchen. 
Stadtrates im Fciammtbetrage von ag nn Spangorod, Warichau, Pultust und 


85 0. si \erflärt wurde, widerrufen. Bei der) i | 
De a ae nad) |befagten, jetzt bankerotten Bank, wur⸗ —— —— Ueber bie Lade 
Aufitellung des jährlichen Stopt. Pen befanntlih auf Anorbnung bei mie Ge —— *22 
budget? gemacht worden find, nicht, Jundesbiftriftsgerichts aud; bie Gelder reg Ein eige- 
anerkennen will on Firmen hinterlegt, die fich bei die-|, .” 't bat Nomo Georgjiewät, 


F ————— a ‚die am mweiteften nach Weit geſcho— 
ng f s . fer für zablunggunfähig erklärt hat-|.* "N" nad) Weſten vorgeſcho 
— dem Antrage wird nur ein — in die —— Surety Co. | ene Heltung, befallen. Die Ruſſen 
‚sall als Rrüfitein borgebradht, näm- bürgte mit der aenannten Summe für haben (angeblich abfichtlich) die Garni- 
lich eine vom Mayor und vom Stadt- ihre Sicherheit. Als die unter Leitung ſon bon 40,000 Mann in der Stadt 
zn — —— des früheren Bundesfenators Lorimer —— und ſich auf eine lange Be— 
812 gewiſſen Oliver — ageru Sie li * 
2, Chadwik, die au einer Wenilf. ehende Bank dann geſchloſſen wurde, auf ng borbereitet. Sie Megt am zungen ihre Aufgabe nicht erfüllt ha- 
2. id, Dt 8 r Be verloren die banferotten Firmen, zum „uammenflufie von Narem und } a1 #5 Aus: 
aung von $25,000, welche der Stadt- c 3 Meich * ben. Przemysl könnte wohl als Aus— 
aung 825,000, Stadt. Ladwefen ihrer Giaubiger, den gröh, Wei el und ift durch eine Unmenge 4 a hi Mo- 
rot am 15. Xuli 1915 der Behörde) * ger, gq Ye 2 un "nahme gelten, denn es hielt adht Do 
nn — Behorde ton Zeil des bei ihr Binterlegten Gel- Moderner 12 Zoll-Gejhüge in maj- it ei i 
für örtliche Nerbeilerumaen einitim- 8 gie fi £ 7 0 nate mit einer geringen Unterbredhung 
mig gewährt hatte hätt 2 — des, zufammen ungefähr $169,000, | !!en Erdiwerten verteidigt. Die Rufz |; der Belagerung aus, und hätte län- 
Bas Slleı. Yin abs en e "nit * um ſie ſo weit als moͤglich zu entſchädi— ſen ſagen, daß ſie zwar Warſchau auf— ger ausgehalten, wäre es hinreichend 
A, Die aber von dem ZTAdR | on, erklärte das Bundespiftriftänericht gaben, um der Stadt die Beichiehung |: Mropi g f Ab 
ſchatzmeiſter unter der Begründung, eu— — —— zu erſparen, und daß ſie Nowo Georgi— — ———— ⏑—————— — 
daß von dem früheren Zonde fur die, von der Illinois Surety Co. ge44 a * ng — * die ruſſiſche ſchwere Artillerie hat ſich 
Diele Arbeiten mır nod 81.55 vor.  Itelte Bürgſchaft für verfallen; hier- Deutfähen ug — —*— * bisher ſo wenig ausgezeichnet, daß 
— — die neue gegen wurde aber Berufung eingeleitet, | na rn — * ware enge Ptrzemysl eine Feuerprobe wie die bel 
Bewilligung des Stadtrates, forte und ber Appellhof hat dieſe in feiner | 4 —X — Hauptma hier giſchen und franzöſiſchen Feſtungen 
——— Amveifung Entſcheidung aufrecht erhalien. een — 208 If on Be wohl nicht ausgehalten hat. Die ruf- 
Stadtfämmerers nicht anzuerkennen) _ Er erklärt, daß die Vereinigten — — EN von ie — sen ſiſchen Feſtungen haben auf den erſten 
Brauche, zuriicgewieien worden war, | Staaten nicht direkt an ber Angelegen- örbit Feſtung einfach umſchließen Infturm bin veriagt, mit Ausnahme 
5 beit beteiligt find, daf fie fein finar he lich und füdlich * am von Offomwek, das durch; Monate ver- 
| er zielles Interejfe daran haben, und daß POrDringen, wie fie es mit Lüttich umd „epfich beichoffen wurde. Auch in den 
gg —— deshalb der Antrag auf Verfallserklä- | Namur getan haben. Wahrjcheinlicher |: 


fchen unter Zurüdlaffung einer Be=| 
lagerung&armee über dieje!ben heraus | 
ftrömen, fo fönnte fi die Klammer 
rechtzeitig fchließen und der Krieg im 
Diten in allernächiter Zeit beendet fein. 

Diejer Krieg hat aezeiat, dak Te: 


er 


des 








den Defterreichern achört. Es iſt für 
die italtenifche Armee nicht jehr ehren- 
Galizien neue Bahnlinien von Polen |voll, dok Wien. oftmals berichtet, die 
‚italienifchen Angriffe mit „dalmatini- 
ſchem Landſturm“, 
Kern der öſterreichiſchen Armee, abge— 
ſchlagen zu haben. 
den Unterſchied der perſönlichen Kam— 
pfeseigenſchaften beider Seiten genü—⸗ e 
gend gewürdigt hat, fo muß man auch | Sekretär des hie 
dem neuartigen Verteidigungsiyftgm |derbandes, der 

fein Xerdienft lafien. 


Bohrfeitungen, oder fünnen die Deutz Xa, iit diejer Stil nicht netter 
[3 der, ivo bei uns beliebt? 
Man erfährt doch was vom Wetter, 


Mandımal macht er viele Worte, 
Ind wir bören, da% ein Wind 

* 
Wehte lieblich und gelind. 


Manchmal war der Hinmel iröock ; | 
Manchmal aber war er feucht; 
Manchmal bat man jich erichroden, 
Wenn es wo gewetterleucht'. 


Stimmungsvolle Kriegsberichte! 
Ind man preiit fie drum auch jebr; 
Na, er itrablet fait im Kichte 

Als ein echter Lprifer. 


Kreilich, freilich, nie noch meld't er 
Endlich den veriprochenen — 
Diebtend fißt der arohe Feldberr 
Unter feinem Regenichurm. 





Zreffen wohl das Richtige. , 


Arbeiterführer ianenDiftriftsanwalt über 
„Gaftland“-Kataitrophe ihre Meinung. | 





gewiß nicht dem 


| 


gaben geftern Samuel Gomper3, ber | 
‚Präfident der American Federation ofl 
Labor, fowie John Figpatrid, der! 
|Vorfigende, und Edivard Nocels, der | 
figen Gewertichafts- | 
Ueberzeugung Au3= | 
\drud, daß die Hauptfhuld an ber 
'„Eaftland“-Kataftrophe die hohen er 

I 

| 


Urd menn man 


ü⸗ 





H. R. v. Liemert. 


ſamten der Bundes-Dampfſchiffsin— 


Gadornas Kriensberichte., |fpeftion und des Handelsdepartement? | 


|teifft. 
| wiefen hierbei | 


Die Arbeiterführer 
beſonders auf die ftändige Ueberla- 


Wo's bei uns bloß Siege -ibt). dung und die ungenügendeBemannung | 


Manchmal fchreibt er bon dem Regen, | der Ausflugsdampfer auf den großen | 
Welcher auf die Köpfe jtrich; | 
Mandımal brannte auf den Brägen 
Gar zu hei der Sonneniticd. 


Seen hin. Nach ihren Ausfagen follen 
|die Eigentümer der „Eaftland“, ebenjo 
|twie die anderen Schiffahrtsgejellichaf- 
‚en mit Vorlicbe unerfahrene Leute 
'geheuert haben, welche unfähig waren, | 
die ihnen von ihren Vorgefegten gege: | 
|benen Befehle richtig auszuführen. 

| Auch die Bundesgefege zur Sicher: | 
| beit der Puffagiere: auf Dampfern 
| wurden von den drei Arbeiterführern | 
leiner fiharfen Kritik unterzogen. Nadı| 
lihrer Meinung wäre es lächerlich, an- 
zunehmen, daß ein Bundesinſpektor 
mit *1800 Jahresgehalt fähig ſei, die 
Stabilität und Tragfähigkeit eines 
Srturm. Schiffes feſtzuſtellen. Die Wortführer 
der Arbeiterſchaft empfahlen ferner, 
daß dieſe Infpettoren zum mindeſten 
möglichſt oft verſetzt werden ſollten, 


Frgendwo an einem Orte 


Erich Vogeler. 


— er Dardanellen liegen die Dinge wenig —— NR DE 

Einem Schnapstieferanten im Gounty- |rung der Bürafchaft von einer der ge- iſt es, daß Nowo Georgijewsls Garni- Inders. Wenn man den Engländern — Die Fortſchrittler in New York um zu verhindern, daß die Schiffs-⸗ 
zwinger das Handwerk gelegt. ſchädigten Parteien, nicht aber von der ſon ſich opfern mußte, um die größere glauben darf — allerdings ein gewag-⸗ wollen im September eine Staatskon- eigentümer ſich bei ihnen anbiedern 
„Wer Sorgen hat, hat auch Li- Bundesregierung ſelbſt hätte ausgehen Warſchaus zu retten. les Unternehmen — ſo waren die per= |vention abhalten. und ſie unter ihren Einfluß bringen 
kör.“ Von der Wahrheit dieſes tief- müſſen. —— : fönnten. | 








Ausſpruchs 


ſinnigen des ſeligen 
Buſch ſind oder waren vielmehr ganz 


Aufrecht erhalten wurde die Ent— 
ſcheidung der unteren Inſtanz in zwei 
beſonders die Inſaſſen des hieſigen Prozeſſen, die ſich auf das Geſetz be— 
Countyzwingers felſenfeſt überzeugt. ziehen, nach welchem Eiſenbahntele- 
Sie hatten Sorgen und zweifellos graphiſten und dergleichen innerhalb 
auch Likör. Die Veranlaſſung zu je 24 Stunden nicht länger als neun 
‚ihren Sorgen war unjchier zu er- | Stunden arbeiten dürfen. Die North 
arimnden, mie fie aber den Schnaps |meitern- fowmie die Rod Islandbahn 
erlangten, das war ein Nätjel, da8|mwaren zu einer Strafe von $250 be 
erit geitern Nachmittag feine Lölung | ziehungsmeife $500 verurteilt worden, 
fand. Dem Gefängniidireftor Da- | wogegen fie Berufung einleaten. Der | 
pi3 war nämlich aufgefallen, daB je- | Appellhof hat dieie verworfen. | 
desmal nad) Sem Bejuche, den Wın. — — 
MeNett, Nr. 1037 W. Madiſon Str., Die Redeſchlacht. | 0 10 
ein erit Fürzlich entlajiener Gefange- | _, i —— | I} 11 | 
ner, feinem früheren Zellengenojien | te bat im Gaan-T’Brien Brozeh heute | 
ibren Anfang nenommen. | 


Charles Lanning abitattete, dieier 
alle Spuren eine3 waichechten Rau Das Zeugenverbör im Strafprogefie 
gegen die früheren Walter Ohren] 





Der 
Sezeichnet für die „Abendpoit 


Die jchraffirte Yinie bedeutet Kampf— 
ſtellungen, dieKreuzlinie die zweite Feſtungs— 
kette, die Doppellinie die Lage der fliehenden 
Hauptarmee. Pfeil rechts oben iſt die Armee 
Below, Pfeil 2 Hindenburg, 3 Prinz Leopold 
und Gallwitz, 4 Woyrſch, der nächſte Erz. Jo 
ſeph Ferdinand, Pfeil 6 Mackenſen. 


die 


Mahitab: 





20 30 40 50 100 Meilen 
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jcheg zeigte und wie eine Deitille duf 
tete. Geitern Nachmittag beobactete 
er den durd das engmaihige Schuß 
aitter vom Gefangenen getrennten 
Beſucher und ab, wie MeNtett einen 


William Egan und Walter O’Brien 
erreichte heute feig Ende, worauf mit) 
den Schluhanfpracen begonnen wurde. | 
Hilfsitaatsanwalt Flemming hielt die 
mit einer auf der bloßen Bruit per- | erite Nede, in der er den Gefchworenen 
borgenen Schnapspulle verbundenen | die im vorliegenden Falle vorliegenden | 
diinnen Gummiihlaud durch eine | rechtlichen Fragen erklärte. hm wird | 
Maiche des Drabtgitters jtedte, Zan- |in Saden Egans Verteidiger Erbitein | 
ning ihn in den Mund nahm und | folgen, diefem Rechtsanwalt Northup | 
daran jog, bis ihm die Augen über- | für O’Brien und Hilfsitaatsanmalt | 
aingen. Fünf Minuten ſpäter ſaß Johnſton wird zum Schluf, fprechen. | 
der Lieferant zum XLeidwejen aller) Das aejtrige Verhör wurde mit ber 
Gefangenen hinter Schloß und Rie- |VWernehmung des früheren Deteftive- 
gel. Heute wurde er im Chicago |chefs Halpin beſchloſſen. Hilfsſtaats— 
Ave.-Bolizeigericht um $25 und die anwalt Johnſton frug ihn, ob er nicht 
Koſten gekränkt und, da er denMam-von Bertſche F1000 erhalten hätte, ala 
mon nicht auftreiben konnte, dem Dr. Kirby von Strohſnider und Ge 
ſtädtiſchen Arbeitshauſe überwieſen. noſſen beſchwindelt worden war. Der 

| | Seuge verneinte es. James Mark— 

um die Weitmeiſterſchaft ham, Clerf des Deteftivebüros, be 

zeuate, daß er Bertiche nur einmal in 
‚Halpins’ Kanzlei gejehen hatte, wäh: | 
rend andere mit dem Büro in Verbin- 
dung Itehende Beamten bezeuaten, daß! 
ı Bertiche dort nie gejehen worden jet. | 

— —— — | 


Der Rampf wird hente Nachmittag im 
Speedwan Rarf ausaetragen. 

Um einen Preis von $20,000, von 
dem die Speedwan Nilociation die 
Hälfte ausgejett hat, und die Mei 
jterijchaft der Welt auf 100 Meilen 
Distanz follen jich heute Nachmittag | 
im Speedway Park vier berühmte 
Rennfahrer mejien, indejien fit es, ded Sadverhal len & 

Be 5 3° — a y | 
möglich, da einer don ihnen aus ar a * rw en | 
techniſchen Gründen nicht an dem | 4001 m — — — 
Rennen teilnehmen darf. Angemel berich * * Straße, der, wie Bern! 
det haben jih: Barney Oldfield (De —* — er —— biete | 
laae): Dario Reita (Reuacot): Wob ſchaftertin Mary Mulner bewußtlos 

— Een ri 3 Beer uraet 1 2 ps 49% 
Rıurman (Reıaeot) und Carl Cooper , U aefunden und bon der Bolizei unter | 
(Stut). €E3 war vereinbart worden der auf unordentliches Betragen lau⸗ 

en 2 i ———— den Anklas M 
daß nur Wagen von einer Piſtonver ze — wurde, wurde 
drängung von 300 Kubikzoll an dem 2 u ar Er an * 
Rennen teilnehmen dürfen, und der 8 Straße Richtet Moran vor⸗ 
— — —— Burm ha gerührt, jedoeh nah furzem Werhör 

tgeot-Wagen on Surman bat|r. ’. N ey E 
eine jolde von 338 Nubifzoll, Coo | freigejprodhen. Dr. Ballard mieder- 

am orhah han anam No OnIatteonmm| Dolte vor dem Richter feine Ausfaae, 
per erbob heute gegen Die Zulaſſung \o5 er feiner Wirtſchafterin eine u 
Burmans Broteit, und bis gegen den D Er Arz 


o 1003 


Dr. Ballard freigefproden. | 
I 


Der Richter Ächenkte feiner Daritellung | 


Ö xJeLz2Y 





—— 


Nachmittag hi ar die 9 lorpn. | mei zurechtgebraut und auch jelbit a a | 
en Rn —— = a —— getrunten habe, und dab er! Das große Kriegsipiel geht nun um |manenten Befeitigungen der Darba- 
beit noch umentidieden. Man er:|,., — ) — z 00 nn 
wartet, dafs die Strede in weniger lei darauf feines Magenleidens die Hauptarıneen des Groffürften, die|nellen, zum mindejten die jeewärts ge 


jich in der Gegend von Siedlez. auf dem |legenen, bald zerjtört. Woran die wies 


wegen das Bewußtfein verloren habe, ; | 
ſcheiterten, 


Us einer Stunde zurückgele ird, 8 en — ‚er 
: e, SUTREDCHE DIT | yorauf auch Frl. Mulner obnmächtin Weg zur zweiten Verteibigungslinie  derholten Schiffsangriffe 


die beſte bisherige Lerituna wurde En : 

en 2.2 wer mung „geworden jei. Der Richter fchentte ; 
ee un m | feinen Yusjagen volltommenen Glau- befinden. Das por Augen, ift der be bigenbatterien, deren Lage nicht ber 
Part am 26. Auni mit 99.05 Meilen ben. Die englijche Preife berichtet: vorſtehende Fall Kownos, vor der Ar Karte nach feſtgeſtellt werden * 
die Stunde erzielt. Refig giu beuel heute Morgen, daß Dr. Ballard, gleich mee Bülows, der heute morgen gemel- und die jommt nicht nn. en 
als Favorit, er aing befanntlich ans Nahdem er geftern gegen Vürgfchaft dei wird, wert ar als bie Nach ſchweren engliſchen —— 
dem hieſigen Autoderby im Iuni als | AU? der Haft entlaſfen worden war, ſpiele auf der Weichſel-Narewlinie. beſchoſſen werden konnten. Beſſer als 


ill 


3 


ie die nebenitebende Karte zeigt, flie- | die Fyorts haben fid) Die ad hoc ange 
ben die Ruffen auf zwei Eiſenbahn- legten Verteibiaungslinien aus Reihen 
finien, da die dritte nach Sijew feit/von Schüßengräben vor Drahthinder 
mekr als einer Wode Madenien ae: |niifen bewährt, mit Berjteden für! 
bört. Der Befik der nörblicheren Yaz | Artillerie und Mafchinengewehre und 
von ift durch die Näbe der Armee Be- konkreten Artillerieftänden für jchwere 
lows ſchon recht zweifelhaft. Ein deut- Geſchütze Syſtem „Dide Bertha”, Neun 
ſches Luftſchiffgeſchwadet hat geſtern Monate ſtürmen die Franzoſen nun 
den Knotenpuntt Bieloſtol dieſer Bahn dergebens gegen dieſelben Linien im 
mit Bomben beworfſen und vielleicht Weſten, welche die Deutſchen während 
für einige wichtige Tage unbrauchbar ihres Vorſturmes gegen Paris errichtet 
gemacht. Wie es der Großfürſt an- hatten. Seit dem 25. April ſtürmt 
ſtellen wird, auf der mittleren allein das engliſch franzöſiſche Landungs 
mit ſeiner Rieſenarmee nach Breſt⸗Li⸗- lorps gegen ein ähnliches Verteidi⸗ 
towst zu entlommen, nachdem War⸗ gungsſyſtem der Türlen auf Gallipoli, 
ſchau gefallen iſt, werden die nächſten nut um immer wieder gegen die See 
Tage zeigen. jurüdgetrieben zu werben, En 
Unterdeſſen icheint das Gefchid der Zürten unter bem Schuß der Schiff? 


dog | auf den Barbier Hugo Schmidt einen 
Nennens iit auf 3 Uhr feitaeieht, | echuß abaefeuert und Schmidt ver 
| wundet habe, doch war diefe Meldung, 

|ivie bon einem Werichterjtatter der 


—— — — — 
| ermittelt mwurde, voll 


Ehle ſchuldlos. 510 
| „lbendpoft 
andiq unbeqründet. 


Sieger hervor. Der Anfana 


Ter Nidter wies die Geihworenen an, | 5 
auf Kreiiprud zu erfennen, | 

Der Rechtsanwalt Louis E. Ehle, 
der jich vor Richter Thomfon und Ge- 
ſchworenen wegen angeblicher Ched= | 
rallJung zu verantworten hatte, wurde 
heute Morgen freigefprochen. Rechts 
anwalt D er Eble verteidigte, 
tonnte Kichter in längerer Rebe 
den Beweis erbringen, dah die Anklage 
gegen den Nechtsanmalt nicht aufrecht 
zu erhalten je. Nichter Ihomion 
teilte die Anficht des Werteiviaers und 
wies die Geichmworenen an, 


=— >09 — tt 
Zahlungsunfäbig. 


Markus Meper, der Nr. 1618 WM. 
Chicago Ave. ein Eifenwaarengeichäft 
betrieb, erklärte fich heute Vormittag 
im Bundesgericht für zahlungsunfä- 
big. Er gibt feine PBerbindlichkeiten 
‚auf $1588 und feine PBeftände auf 
$1145 an, von welch legterer Summe 
aber $400 nicht der Beichlagnahme 
unterliegen. 


real > 
IL LVIV L 
Son a 


weil 


ein aufi Se fuhte Aalob M. Kauf: cr a m übe Widerftand leijten können. 
Freiſpruch lautendes Urteil zu fällen. ir as ——— Bart ge —— er ES Kene Bayiel für Dieles neue 
Gegen Ehle wurde in derjelben Sadbe Uve., das Gericht, ihn von der Per: ligtert —— ‚norbonlidh . Schußiyitem ift jedoch bie öfterreichi- 
bereit3 früher verhandelt, doch war die | pflichtung, jeineSchulden zu bezablen, Kobo — und Sentiima ne iche Jfonzolinie. Die Karte zeiht hier 
Anklageſchrift damals ſo fehlerhaft, zu entbinden. Den Verpflichtungen zuhangen, und nicht weniger vou jener nicht eine einzige Feſtung. Görz iſt, 


der Oeſterreicher zwiſchen Cholm und 
Wladimir Wolynst. Ivbangorod hätte 
wenigſtens einige Tage länger aushal 
ſten müſſen, den rechten Flügel der 
* Sechs Feuerwehrleute erlitien ge⸗ Verbündeten zurüdzuhalten, bis ber 
ſtern Abend Verletzungen, als an der Großfürſt Breſt⸗Litowst erreicht hat. Meilen hin das Gros der italieniſchen 
Michigan Ave. und 46. Strafe eine | Die eritere Feitung wurde gerade fürtz Milionenarmee 
Kraftdampfiprite des Löfchzuges Nr. |eine Lage, twie die jegige, gebaut, und 


er gcitorbenen bisherigen Gene- 3 auf dem Wege zu einer Brandftele bat feine Beftimmung ganz und gar! 
ralleiter® Lindjay T. es 


daß Richter Petit ſie abwies. 
— — — —— 


Woodceocks Nachfolger 


iin der Höhe von 531325 ſtehen nur 
| Beitände im Betrage von $756 ge: 
' genuber, 


oder war zu Beginn des Krieges eine 
unbefeitigte Stabt, 
mino und Monfaltone. 

tämpfen fo ungleiche Zahlen 
der Sionzolinie, wo fi auf wenige 


Nirgends 
D. M. Nates, feit den Sahre 1911 
s-(Seneralleiter des Retailae 
ttes von Marihall Field & Co,,!| 
zum Nachfolger des plößlih am 


ln 





ILS 


1? 
k 
— 
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W inpt 28 2* i ü ; ? ; ; 
Bene 3 7 Woodeod er- | umfippie. James Gunner, Nr. 5746 | nicht erfüllt, de fie nad) bem zweiten wurde Mie Till Eulenfpiegel am 
nannt worden. Herr Nates iit 471. State Stroke, erlitt einen kom: |Anfturm fiel. Zu allem Anderen wird Rathaus fteht General Cadorna am 


Jahre alt, wohnt in Daf Park und |plizirten Bruch des linken Veines, Der no berichtet, daß die Straßen im 
irat tn Schre 1887 al® Verkäufer angebliche Brand erwies fi als eine ruſſiſchen Rüdzugsgebiet überſchwemmt 
in die Dienjte der Yirma ein, Falſchmeldung. und nur die wenigſten zum Transpori 


Iſonzo und behauptet täglich fortzu- 
jchreiten, troßbem dies nicht gut mög» 
lich ift, da ber Flußlauf noch immer 





Rückzug aus Polen. 


rk 
b KRASNOSTA AR 





Imenbrad. Die Kerle 


ebenſo wie Tol⸗ 
wie an 
fonzentriren fann, | 


‚und mo troßbem feit 21, Monaten | 
nicht der geringfte Fortichritt erzielt 


laniſchen Botſchafter Penfield erſucht 








Die Großgeſchworenen von Cook 
Counthyh, die mit der Unterſuchung der 
„Eaſtland“-Kataſtrophe betraut wa⸗ 
den, vertagten ſich bis auf nächſten 
Dienſtag. Nach Wiederaufnahme der 
Sitzung werden ſie dem Gerichte vier— | 
\zehn Antlagen gegen Perjonen über⸗ 
reichen, die für das Unglüd verants 
| mwortlich gehalten werden. Der Sach⸗ 
verſtändige für die Ausfertigung von 
Anklagen, Hilfsſtaatsanwalt Edwin 
Raber, hofft bis dahin die fertigen 
Anklagen den Großgeſchworenen zu— 
ſtellen zu können. 


Keine weiteren Leichen geſichtet. | 

Ein engliſches Nachmittagsblatt | 
meldete heute, daß Taucher 20 Leihen 
im Rumpfe der „Eaftland“ gejehen | 
hätten. Einem Berichterjtatter der 
„Abendpoft“ gegenüber erflärte Kapt. | 
Gummings vom Dampfer „Faporite”, 
der die „Eaftland“ heben Toll, Diele 
Nachricht für durchaus unbegründet. | 


I 
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— — — 


Gegen die Waffenausfuhr. 


Manor Thompion appellirt an Ginzel- | 
| verjonen, fie zu unterlaiien. 


Gegen die Ausfuhr von Waffen an 
die Kriegführenden in Europa wird 
Mayor Thompfon heute Nachmittag 
bei einer republifanifhen Kundge- 
bung in 
republifanifchen TFührern bon 
Countieg im nördlichen Teil 
| Staates veranftaltet wird. 
Mayor wird in feiner Anfpracde er: 
tlären, dab das Land als foldhes Die 
MWaffenausfuhr nicht verbieten 
\aber darauf hinmeifen, 
perfonen die Waffenausfuhr 
laffen follten, da fie 
nur einer Verlängerung de3 Krieges 
| vorbeugen, fondern auch alle ungün- 
ftigen Kritifen vermeiden könnten. 
Nicht weniger ala 450 Anhänger bes 
Mayors machten in feiner Begleitung 
die Fahrt nad) Aurora, die in einem 
| Sonderzug unternommen murde. €. 
1%. Brundage, der frühere SKorpora- 
‚tionsanwalt und Führer des hiejigen 
| Anhangs Bundesjenators %. ». 
| Shermand machte die Fahrt mit 200 
| Anhängern. Die Kundgebung ilt als 
\ Tag der BPräfidentichaftstandidaten 
\aedadt. Außer Mayor Thompſon 
LADIMIR- Sprechen noch Sonarekmitglied James 
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SULYNEKI FR, Mann und Genator Sherman, 
| beides Bewerber um die republifa- 


nifche Präfidentichaftsnomination. 


— —— — 


| Bom Schidijal ereilt, 


in der Nähe der Ortichaft Bermwid 
wurde heute der 23jährige Franf Bo- 
noria, Nr. 215 Ulerander Straße, von 


Gemeine Shnufte, 


Abe Green von Banditen niederneichlanen 
und lebensaefährlich verlest. 


Kurz nachdem er heute Morgen ge 


Komno-Grodno = Vreit-Litomst » Luzt; waren die beweglichen deutichen Hau= gen 6 Uhr die Billardhalle feines Bru- ?inem Perfonenzug der Jlinois Yen- 
ders Yfidor Green, Nr. 1234 W, Ma; |tralbahn überfahren und auf der Stelle! 


bifon Str., geöffnet hatte, wurde Abe | getötet. 

Green, Nr. 1244 ©. Sangamon Str,,| Das gleiche Schidfal ereilte den 
der dort ala Gefchäftsführer angeftellt | jährigen Farmer Wm. Young, der in 
ift, von drei Banditen überfallen. Die | der Nähe jeiner Yarm an 62. Straße 
Kerle, Burjchen im Alter von 18 bis | und Archer Ave. von einem Güterzuge 
25 Yabren, richteten Revolver auf!der Chicago & Xoliet Bahn nieder 
Green, der zur Zeit allein im Lokal |gerannt und fo jchmwer verlegt wurde, 
war, und forderten ihn auf, mit dem|dah er wenige Minuten nach dem Un- 
Inhalt des Staffenapparates heraus: | fall ftarb. 

zurüden. Anftatt diefer Aufforderung Gin Mann, der fpäter als Herman 
nachzutommen, ſetzte ſich der Ueberfal⸗ Michelſon, Adreſſe unbetannt, identi- 


25 


* ‘ . — 
iene jur Wehr, wurde jeboch von ben | fizirt murde, mwurde heute vor dem 
Banditen überwältigt, die jo lange mit Haufe Nr. 815 Süd State Straße 


den Kolben ihrer Revolver auf feinen 
Schädel einhieben, bis Green zujam 
eigqneten ſich 
bierauf den Schlüffel zum Kaffenap 
perat an, den Green in ber Tafche 
hatte, erbeuteten etwa $25 und fuchten 
bad Weite. Bald darauf wurde der 
Berwyktloje von einem Kunden aufge: 
funden, der feine Weberführung nad 
dem Gountyhofpital veranlaßte. Die 
Merzte ftellten feft, vaß er einen fihme- 
ren Schäbelbrud davongetragen hat, 
und halten jeinen Zuftand für äußerſt 
bebentlih. Bon den Banbditen fehlt | 
biöher jede Epur. | 


„SALTENBERGER“ 


non einem Straßenbahnmwaaen nieder 


geijhleudert. Die Räder des Magens 
gingen ihm über den Bruftfaften und 
verleßten den IInglüdlichen derart, daß 
er auf der Fahrt nach dem St. Lufas 
Hofpital ftarb. 
— — — 
Die Ueberſchwemmung in Peun— 
ſylvanien. 
(Geliefert von der „Aſſoziirten Breife“.) 
Erie, Ba., 7. Aug. Harbor Ereef, 
80 Meilen öitli) von Erie, murde 
heute Morgen von einem Wirbelfturm 
und Woltenbruh betroffen. Eigen 
tum im Werte von mehreren taujend 
tafomo | Dollars foll durch Wind und Waller 
| 3erftört worden fein, wie ein hier ein- 
'gelaufenes Erfuchen um Hilfe befagt. 
n,Someit bisher bekannt, jind feine 
Menichenleben zu beflagen. 


— —— — —— 


— Wirbelſturmſchaden in Kanſas 
oi chaft ſeit ein paar Jahren nur ſechs bis 
habe, der ſeinigen ihre Sympathie be⸗ acht vom Hundert der Verficherungs- 
züglich der „Eaſtland“-⸗Kataſtrophe prämien, dieſe daher jeht ſiart ver— 
ausaudrücen mindert. 





— ee 
Beileidsbezeugung. 
(Gelieſert von der „Aſſoziirten Preſſe“,) 
New York, 7. Auguſt. Im hieſigen 
öfterreich-ungarifchen Konjulat wurde | 
heute befannt gemacht, daß die Defter- 
reich-ungarifche Regierung den ameri- 






Beſchnüfſeln 


Vor Bundesdiſtriktsanwalt Clyne Zivildienſtkommiſſion 


aus dem Weg zu 


Aurora ſprechen, die von den 


acht 


kann, 


dadurch nicht | 


gera u ( einen -Laftwacen | 
gerannt und dann bor einen -Yaltwacge 














vchnüffler 
will Stable 


ratskommiſſion unterſuchen. 


Erläßt Vorladungsbefehle. 


Ausgaben, Führung und Tätigkeit der 


Kommifliun, die Verbrechen in Chicage: 
unteriucht hat, iollen nachneprüft wer- - 
den. — Dtis bejinnt fi, 





Eine Unterfuhung der Stabtrats- 
fommiffion, die unter dem Worfig 
Ab. E. E. Merriams die Verbrechen 
und das Verbrechertum Chicago und 
jeine Beziehungen zur Polizei unters 
jucht hat, beginnt am Montag bie 
ſtädtiſche Zivildienſtkommiſſion, wie 
ihr Präſident P. B. Coffin heute an— 
kündigte. Vorladungsbefehle für die 
drei Anwälte der Stadtratskommiſſion 
Morgan L. Davies, Fletcher Dobyns 
und James MeKeon, wurden heute 
Vormittag erlaſſen und den Betreffen⸗ 
den heute Nachmittag zugeſtellt. Wie 
Präſident Coffin erklärte, wird die 
Zivildienſtkommiſſion die Ausgaben, die 
Führung und die Tätigkeit ber Anz: 
geftellten und Agenten der Stabtrat3- 
fommifjion unterfuchen, für deren 
Tätigkeit der Stadtrat $25,000 aud=' 
geworfen hatte. Veranlaffung zu der 
Unterfuchung gibt die Wiederanftellung 
der Deteftivfergeanten Michael Mul- 
bey und Harry Power, die entlafjen 
morden waren, mweil die Nachforfehun= 
gen der Stabtratsfommiffion ergeben 
hatten, daß fie fich angeblich von drei 
vermeintlichen Gaunern mit $34.50 
hatten beftechen laffen. „Wir beab- 
Jihtigen nachzumeifen, mad auß den 
$34.50 geworben ift und mie die Kom= 
miffion $25,000 ausgegeben hat”, er= 
Härte Bräfident Eoffin von der Zivil- 
dienftfommiffion heute, al® er hin— 
fichtlih der Ziele feiner Unterfuchung 
befragt wurde. 


Pife erläst Warnung. 

Stabtfämmerer Pite benachrihtigte 
heute alle früheren Stabtfämmerer 
und GStadtfchagmeijter von der Klage, 
die anhängig gemacht worden ift, um 
feitzuftellen, ob Nachtragsbemilliguns 
gen rechtmäßig find. Die Weigerung 
Stadtſchatzmeiſter Sergels, Anweiſun— 
gen auf derartige Nachtragskredite an— 


zuerkennen, hat zu der Klage geführt. 


Der Kämmerer ließ ſeine Vorgänger 
im Amt und die Stadtiſchatzmeiſter 
Sergels wiſſen, daß ſie, wenn ſie ſich 
ſchützen wollen, als Nebenkläger in 
dem Verfahren auftreten ſollen. 


Um allen Weiterungen in Zukunft 
gehen, erließ der 
Kämmerer heute eine Verfügung, daß 
alle Zahlungsanweiſungen in Zukunft 
nur vom Stadtſchatzmeiſter eingelöſt 
werden ſollen. D. h. derartige Anwei— 
ſungen können nicht von Banken ge— 
geben und einkaſſirt werden. 


Mayor widerruft Lizens. 
Mayor Thompſon widerrief heute 
auf die Empfehlung des Polizeichefs 
die Schanklizens des Wirts Frank 
Roth, 924 N. Robey Str. Wie der 
Polizeichef erklärt, iſt angeblich in der 
Wirtſchaft eine Milwaukee'erin um 


| 


daß Einzel- |$45 in Baar und Diamantringe. im 


Werte von $300 erleichtert worden. 


Dtis leiſtet Vorladung Folge. 
Schulkommiſſär Ralph C. Otis 

übermittelte heute dem Senatsaus— 
ſchuß, der unter dem Vorſitz Senator 
Baldwins die finanziellen Angelegen— 
heiten der Schulverwaltung unter— 
ſucht, eine Zuſammenſtellung gewiſſer 
Grundeigentumskäufe nebſt Belegen, 
die der Ausſchuß von ihm eingefordert 
hatte. Die Friſt, die der Ausſchuß dem 
Schultkommiſſär geſtellt hatte, lief 
heute Mittag ab. Er ließ ſich bis zum 
letzten Augenblick Zeit. Da befürchtet 
wurde, der Kommiſſär werde der Auf— 
forderung des Ausſchuſſes keine Fol— 
ge leiſten, hatte Anwalt M. J. Stein 
alle Vorkehrungen getroffen, beim 
Kreisgericht ein Verfahren wegen 
Mißachtung der Legislatur gegen ihn 
einzuleiten. 

Der Ausſchuß wird am Montag ſei— 
ne Verhandlungen fortfegen und 
Schulfommifjär E. ©. Peterfon, den 


Vorjigenden des Trinanzausfchuffeg, 
vernehmen. 
— 71090  —— 


Feuer in Kraftwagenfhuppen. 


Als Ed. Canon, 28 Jahre alt und 
Kraftwagenführer von R. D. Lay, dem 
Sekretär der National Life Infurance 
Co., heute in dem fich an die FFa= 
milienwohnung anjchließenden Schup- 
pen Wr. 4836 Sheridan Road, mit 
dem Reinigen des Kraftwagen? be= 
Ihäftigt war, erplodirte auf bißher 
unaufgellärte Weife der Gafolinbehäls 
ter und Canon erlitt erhebliche Brand- 
munden. Das Tyeuer breitete ich bald 
auf den ganzen Schuppen aus. Der 
Schaden beläuft fi auf etwa $1000. 
ö— ————— 


Kleine Urſachen 
Große Folgen 


und berbület die bielen Krankheiten oder Nadie 
\folgen, welde duch Underdaulichfeit entitehen 
und nacdhber jchiver und teuer zu heilen find, 


Spitz Magen-Bitters, 








vor der Mahlzeit genommen, erleichtert Unver⸗ 
daulichkeit aller Art, Leberleiden, Hautausfchlag, 
Blaͤhungen, Berſtopfung, Kopfſchmerzen, Gallen⸗ 
ſtein, Nervoſität und Schlafloſigleit. 

Er bringt ſofortige Hilfe in allen dieſen Fäl— 
len, erzeugt vortrefflichen Appetit und kräftigt 
die Verdauungsorgane. Beſonders zu empfehlen 
bei ſchwachen Kindern und Erwächſenen. 

Ein wohlſchmedendes Blutreinigungsmittel, 
von den beſten Kräutern und Wurzein gewiſſen⸗ 
haft und unſchädlich zuſammengeſtellt. 

| 8ır verfaufen in allen deutſchen Apothelen 
oder direlt zu beziehen. Schreibt uns eine Bolt» 
arie und wir fenden Euch koſtenfrei eine Fla⸗ 
ſche ins Haus. Euer Apotbeler lann denſelben 
vom Wboleſale-Haus beſtellen. 


| 2% Anzen Hafche $1.00. 
Spitz Bitter Co. 


1733 N. Halsted Str. 
Tel. LINGOLN 203, . 

























































































































































































































































































































































































































































































































 Abendpost 
 Erfebeint täglich, außgeuommen Eonntant 
‚Serausgeber: THE ABENDPOST COMPANY 


„Abendpoft” « Gebäude E 

223 und 225 W. Washington Str., 
zwilden Filih Abe, und Fronllin Sır, 

CHICAGO ILLINOIS 
Toslephon: Main 1498, 


zn NRUMMEr 2uu0000- mare nn0.> 

Eonmagpoſt2 

Sabrich, im Boraus nezaplt, in ben Ber. 
faaien. bortoftel....oeoreasser 

t Eonntanpolt.euuurnennr er 


Entered as Jecond Class Matter September Mh, 


——n 


1889 at ihe Post Office at Chicazo Nlino!e, ander | 


©: of March 3d. 1879. 


DE Nlien Leiern, die während des 
Sommers einen längeren oder kürzeren 
Landanientbalt nehmen wollen, wird die 


„Abendpoit“ und „Sonntanvoit“ durd | Und es ift ein fehr gutes Zeichen, daß | Memel, verlaufen. 


die Boft zuneiendet werden, wenn jie und 
ihre Adreiie mitteilen und die Koiten im 
Borausd einienden (auch in 2c-Martfen). 
Diele ftellen fih für die „Abendpoit“ auf 
25 Gent, für die „Abenduoit“ mud 
„Sonntanvoit“ auf 25 Gentd,den Dionat. 
Adreſſirt: 
The Aberdpoſt Co.. 
Cirkulations⸗Abteilung,. 
223—225 Weit Waihingto; Straße. 


— 


Gute Aus ſichten. 


Dem regneriſchen tübſeligen Wet— 
ter zum Trotz war Chicagos Markt— 
woche ein großer Erfolg. Die während 
der Woche von Geſchäftsleuten „vom 
Lande“ gegebenen. Aufträge (mehr als 
3500 an Zahl) belaufen ſich auf zwi— 
ſchen ſieben und zehn Millionen Dol— 
lars. Beſſeres Wetter würde noch viel 
mehr Beſucher und Käufer gebracht 
und uns noch weſentlich höhere Auf— 
träge geſichert haben.“ So äußerte ſich 
ein großer 
über die Marktwoche, die er half her— 


Chicagoer Geſchaftsmann 


— — — 


ögen über Nacht auf 50 oder 25 fal- auf melde fi 
ge ben —2 = Ay po Ära 3 


Kriegdausbrud) hatten, oder noch tie- 
fer. Denn der Strieg mag fo plößlich 
ein Ende nehmen, wie er anfing, und 
dann würden die „Bethlehem“⸗Aktio⸗ 
näre daſitzen mit der Beſcheerung, die 
er ihnen brachte: mit Anlagen, die für 
die Herſtellung von Friedenswaaren 
nicht oder mehr zu brauchen ſind. 

Es hat ſeinen ſehr guten Grund, 


vo wenn Ehicagos große Finanzierß durch 


‚ihr eigenes Verhalten prebigen „bie 
Hände meg von den Kriegäbabies“, 
und e8 berechtigt zu jehr jchonen Hoff: 
nungen, wenn jie eine Erhöhung der 
‚Geldrate dant der zu erwartenden 
größeren induftrielen und geichäft- 
‚lichen Tätigkeit in Ausficht ftellen. 


‚troß der Außerjten Anftrengungen der 
ganzen Spekulanten-Geſellſchaft an 
den Börſen die Eiſenbahnwerte an— 
fangen, an den Börſen den Ton anzu— 
geben, und ſchneller ſteigen als die be— 
vorzugteſten Kriegswerte, die in den 
letzten Tagen nur mehr von den Bahn— 
werten mitgeſchleppt wurden. 

Alles ſpricht dafür, daß wir einer 
guten Geſchäftszeit entgegengehen und 
das Land, wenn der unvermeidliche 
große Krach in den Kriegswerten oder 
„War babies“ kommt, in der Lage ſein 
wird, ihn ohne ernſte Erſchütterung 
zu überſtehen. Für den Weſten ſcheint 
das gewiß, dank der Einſicht und Vor— 
ſicht ſeiner Banken. — — 


Der Kampf in Rußland. 


Die deutſchen und öſterreichiſch⸗ 


ungariſchen Heere in Polen haben auf 
der Verfolgung der fliehenden ruſſi— 
ſchen Truppen die Weichſel, den Na— 
rew und den Wijeprſh überſchritten; 


— 


* ah — Samitag, den 7. 


t die Hauptmaffe des | Roma «3 Tagen des Mai mar. 
fenbeeres zurüdzieht, | Der Raufch ift verflogen! Die Depus 


und zwar auf dem reihten Ufer, auf |tirten bes Landes waren in ihrer über: 


ruffiigem Boden. Dieie fefte Stel- 
lung wird der Zar den Verbündeten 
überlaffen müffen, weil diefe fie zu 
ihrer eigenen Gicherftellung brauchen. 
Feldmarſchall Madenien hat mit fei- 
nem Bormarjch nady Norden den An- 
griff auf diefe Feitung fchon begonnen, 
und erreicht er fie, bevor die Haupt- 
maſſe der fliehenden Rufien jie. paf- 
'firt hat, jo muß diefe eine fata- 
|fteophe ereilen. Gefchieht das nicht, jo 
werben bie Verbündeten bie Stabt 
regelrecht belagern mülfjen. 

Don Breft-Litomst wird die Linie 
wahrſcheinlich direlt nördlich nach 
Grodno am Njemen, unſerer deutſchen 
Die bisher noch 
in ruſſiſchem Beſitze gebliebenen ·klei— 
neren Feſtungen am Narew und Bobr 
werden bis dahin entweder ſchon längſt 
gefallen ſein oder müſſen eben gleich— 
falls belagert und zerſchoſſen werden. 
Die verkürzte befeſtigte Stellung der 
Verbündeten wird ſich dann im Tale 


| 


des Njemen nordwärts bis Sotonc | 


hinziehen und von dort wahrſcheinlich 
nach Dünaburg und ſchließlich die 
Düna abwärts nach Riga laufen. Ein 
gelegentliches Uebergreifen über dieſe 
Linie wird ſich aus ſtrategiſchen Grün— 
den ſchwerlich vermeiden laſſen. So 
wird es ſich als notwendig erweiſen, 
den, großen Bahnknotenpuntt Wiina, 
öſtlich der Feſtung Kowno, zu beſetgen. 
Auch iſt es durchaus nicht ausgeſchloſ— 
fen, daß man in den baltifchen Pro- 
binzen noch ein umfangreicheres Ge- 
|biet befeßt, um für die jpäteren yrie- 
densberhandlungen mit dem Zaren ein 
\größeres Pfand in Händen zu haben. 
Aber im Allaemeinen werben fich bie 
Verbündeten wohl mit der Belebung 


|wiegenden Me 
|„Mitte Mai 
| fterium, weil es fich über die Fyrage 
„Krieg cder Neutralität?“ nicht einigen 
konnte.” (Wgencia Stefani). 

Zu berfelben Zeit verficherten 300 
Deputirtte und 150 Genatoren ben 
Kriegsgegner Gioletti ihres vollen 
Vertrauens. Fünf Tage darnach fin— 
det das uneinige Miniſterium ſeine 
Einigleit wieder; das Parlament wird 
bon beirunfen gemadten Patrioten 
Iniedergebrüllt; e& verzaat und gibt der, 


brheit gegen den Krieg. 


von franzöfifchen, englifchen und fer. | Ebenbild. Sofaten, für die ſelbſt das 
bifden Agenten mit Wein erzeugten Mitfchleppen eines geheizten Ofens 


|„batriotifchen " öffentlihen Meinung“ 
nad. Der König, der gegen den Strieg 
‚gewejen fein joll, fällt demjelben Zau 
ber zum Opfer — es war eine regel: 
\redhte „Bollserhebung“, die, wenn fie 
nicht beachtet worden märe, ‚bie zer- 
ıbredhlihe Krone der Sapoyarden mög: 
licherweie in bie Xiber 
hätte. Üeber Raufh macht einmal 
einer Ernüchterung Platz. Eine radi 


fale Ummanbdlung der Geifter Tonnte! 


fih nicht in fo wenigen Tagen voll: 
zogen haben. Zu dem Großvater des 
Königs fagte D’Azealio einit: „Die 
Geiichte zählt jo wenige Könige, die 


Ehrenmänner find, daß e3 eine jchöne | 


Aufgabe wäre, jet die Reihe zu begin- 
nen!” Der Entel bat eö vermieben, 
fi in diefe Reihe zu ftelen. Das den 
tende Volt Imüpfte aber fpäter bie 
grauſam zerriffenen Fäden der Logif 
wieder aneinander. 3 faate fi, als 


es vernahm, was Delterreich angeboten | 
hatte, daß eö doch heller Wahnfinn jet, | 


die Waffen zu erareifen, um fich das 
zu bolen, was man ohne Kampf hätte 
befcmmen fünnen. Seitdem verurteilt 


refignirte das Minis) 


geworfen | 


Auguft 1915; 


RleineBriegsnadprichten 


Ernſte Nahrungsſorgen in Frankreich. 
Paris, 7. Aug. Die Abgeordneten⸗ 
lammer hat 120 Millionen Franes für 
Weizen⸗- und Mehlankäufe zur Ernäh— 
rung der bürgerlichen Bevöllerung be⸗ 
willigt; der ſozialiſtiſche Antrag der 
2 eines Regierungsmonopols 
des Getreidehandels wurde mit 364 
gegen 138 Stimmen verworfen. 


Ein Denkmal Bismarcks in Rußland. 

St. Petersburg, 7. Aug. Rußland 
hat jehl einen wirllichen Staatsmann 
in feiner Mitte, allerdings nur im 


Kinderſpiel iſt, haben beim Verlaſſen 
des oſtpreußiſchen Landguts des Kai— 
ſers eine 900 Pfund wiegende Bronze⸗ 
ſtatue Bismarcks vom Sockel genom— 
men, und dieſe iſt geſtern in Moskau 
eingetroffen, von wo die 
ſich bald wieder holen werden. 


| Kaiſer Franz Joſeph frank? 
London, 7. Aug. Zur Abwechs⸗ 
lung berichtet der Amſterdamer Korre— 
ſpondent der berüchtigten Exchange 
Telegraph Co. wieder mal, daß der 
öſterreichiſche Kaiſer ſich erkältet habe 
und erkrankt in Schönbrunn zu Bett 
liege. Die nächſte Meldung dieſes 
fleißigen Korreſpondenten wird wohl 
wieder den Tod des Kronprinzen oder 
das Verſchwinden des Herzogs von 
Braunſchweig verkünden. 

Sein Palaſt. 


„NKönig“ Harid Bahdon und ſeine Unter— 
tanen ziehen im GConntyswinger ein. 
An ihrer ganzen orientalischen 

Pracht hielten geitern 14 Gomali- 

Neger, angeführt von ihrem „King“ 


Deutichen fie 


tiner ——— *— wirte| 
ihaftlidhen Bereinigung. | 
! 


Ein Weckruf! 


Un das Deutſchtum in Amerika und alle | 
| Ioyalen Amerikaner von 


F. 3. Matenaers. 


Ein Reber follte diefe tief durchbachte | 
Broſchüre Iefen und zur Berivirklichung | 


| des überaus praftiichen Gedantens beis | 
tragen. 32 Seiten. Preis 106, für 


I 
I 


$7.50. 


vie vom Verlag 


A. KROCH & CO. 


| Dentihe Buchhandlung, 


69 und 61 Ost Monroe Sir. 
| (awifchen Webafh und Michigan Avenue) 


| OHIOAGO 
Deutſche Zeitihriften. 


Bode, Echo, Zutunit, Gartenlaube, Buch für 
| Bette, unend, Simpliciſſtmus, Fliegende Blät— 
er, Luſtige Blätter erhalten wir jeßt regelmäßig 
direlt ver Voſt. — Abonnements werden prompt 
ausgeführt. 


A. KROCH & CO. 


| Ameritad „wöhe Deutſche Buchhandlung. 


59 und 61 OST MONROE STR, 
| awiſchen Babafb und ‚Riätoen Ave.) \ 


| — — ————— 


Todesanzeige. 
| ‚Yreunden und Belannten die traurige Nach— 
ridt, dab meine liebe Gattin, unfere liebe Auts> 
‚ter und Großmutter 
| Ernſtina Kroggel 
im Alter von 66 Jahren, 4 Monaten und 3 Ta— 
gen am 6. Auguſt ſelig im Herrn entſchlafen 
iſt. Die Beerdigung findet ftatt am Montag, 
den 9. Yuguit, um 1 Uber 30 Nam, bom 
Zrauerbauic, 3620 S. Maribficld Ave,, nad) der 
ebang.slutb. Ct. Andreassitirhe, don da mit 
Autos nah dem Betbania-Gottcsader. Die trau: 
ernden Hinterbliebenen: 

Albert Kroggel, Gatte, 

Auguſta Honnebohm, Bertha Sireckert, 

Louiſa und Paui Kroggel, Ki 

| Herman Stredert, Schwiegerfohn, 
| nebſt Enlellindern. 


dung 1 


Bropagandazwede 100 Exemplare für ı 
| Bu beziehen durch den Buchhandel jo- | 


I 
I 
I 


Alle, Univerjum, Belbagen & Klafings Wionats- | 


dem ©t. 


ee  acitorben 
| MON den 8. 


tinder, | 


— — 


— 


Todesanzeige. 
reunden und Bekannten die traurlge Nach⸗ 


Iſt. daß mein neder Gatte und unſer auter 
Vater und Großvater 
Fritg Weftphal 
felig im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
ſindet ſtait am Conntag, den 8, Auguft, um 
12:30 Mittags, dom XTrauerhaufe, 2749 Cüd 
steeler Ude, mit Autfhen nad dem paltinge 
Stiedbof. Am frilles Beileid bitten die tiefbes 
trübten Hinterbliebenen: 
Vertha MWeftphat, Gattin, 
Louiſa Labudde, Emma Albrecht, 
Vauliuag Drews, Martha Dinfven, 
Oscar Weitphal, Sinder; nebſt 
Ehwiegerföhnen und Entellindern. 
EHriftus, der ift mein Leben, 
<terben ift mein Gemim, 
Tem tw i9 mich ergeben, 
Mit Freud’ jahr ich dabin, 


frfa 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trauxige Nadch⸗ 
richt, daß unſere liede Gattin und Mutter 
2 Roſe EC. Greif, geb. Kuchn, 
Zodter des derftorh. Wm. Auehn, im Alter Bon 
125 Jahren am 5. Aug. 1915 geftorben if, Sie 
deerdigung findet anı Eonntag, den 8. WMamuit 
ftatt, um 2 Uhr Nadır., vom Trauerbaufe, 2566 
MArayle Efr., nah der Montrofe-stapelle. Um 
ftilles Beileid bitten: 
Gestge W. Groll, Gatte. 
Blriau und Robert Groll, 
Georg Groll und Fran, Sch 
eltern, 
Katharine Kuchn, Mutter. 
Jojenh, William und Henry NKuchn, 
Brüder, nebit Berwandten, 


Kinder. 
wieger« 


| fria 
| Todesanzeige. 

St. Philomena Branch Nr. 426, 2. C. B. A. 
Den Beamten und Mitaliedern zur Nachricht, 
daß unſere Finanzſelretärin 

| Dttilia Bolſinger 

| en n. * 
plötzlich geſtorben iſt. Die Beerdigung findet 
ſiatt au Sonntag, den 8. Auguſt, 1 üÜühr Nachm., 
vom Trauerhauſe, 4314 MeLean Aven nach der 
St. Philomena⸗-Kirche, von da mit Kutſchen nach 
Id Joſephs⸗Gottesacker. — Die Mitglieder 
ſind gebeſen, der Beerdigung beizuwohnen. 
Mary Thielen, Präſidentin. 
Marhy Windſtien, Rec. Selr. 


frſa 


Todesanzeige. 

Deutſcher Kriegerbund von Chicago, Ill. 
Den Kameraden zur, Nach— 
richt, daß unſer Vizepräſident 
und langjähriger Kamerad 

Friedrich Weſtphal 

| it. Antreten zur 

9 RD 3 Neiyenparade am Conıtag, 

Auguft, 11:30 Borm, 

Dtto Trews, Präfident. 
Angnit Blad, Zeiretär. 


— — — 





bit Ente 5 Todedanzeige. 

Todesar i Freunden und Belannten die traurige Nach— 

* er 15 e ge . , \rigt, dab unfer gelicbter Gatte und Pater 
Freunden und Belannten die traurige Nach: | Theodore Maaß 

richt, daß meine geliebte Gattin und unſere es a i 

| Wutter am 4. Muguft 1015 geitorben ijt. Die Beerdi— 

| | gung findet jtatt am Conntag, ven 8. Auguſt, 

|2 Uber Rahm., vom Trauerhaufe, 10232 Bins 

cennes oe, nah Wit. Hope, Um itille Teils 


‚don Süden her bringt Madenfen im|Pofens und eines Zeile der Dftiee- 
Zale des oberen Bug und paralfel mit | provinzen begnügen, ohne fich weiter 
diefem norbwärts dor, und in Kurs ing fumpfreiche Innere des umermeh- 
land befeßt die Armee Buelots immer |fichen Landes hineinloden zu Iafien. 
‚größere Gebietsteile. Angefichts die | Zu einer jo weit au&greifenden Unter- 
\fer rafchen Entwidlung des Feldzuges $ 


| Harid Bahdon, ihren Einzug in Rich-, 
das Volt den Krieg. Die Agenten] 5 Prindivilles Abteilung desStadt- 
Franzos, Engländer und Serbe ver | gerichtes, wo fie fich wegen unordent⸗ 
ſchwanden von der Straße. Aber das ſchen Belragens zu berantivorten 
Voll mit ſeinen tauſend unbefriedig- hauen. Der Kadi ich fich die Gefell- 
ten Bedürfniffen jtand da in einem| 


beiführen. Andere fagen, das praftiiche 
Ergebniß fei fo qut aeworden dant 
dem jchlechten Wetter. Denn diefes 
babe Ausflüge u. f. mw. ausgefchlofien 


Angufta Ziegert, geb. Rebielöt, 
und dazu geführt, daß die „Land- 


am Freitag, den 6. Auguft, im Alter bon 49 
Jahren janft im Herren entichlafen ift. Die Bas 


onfel” ihre ganze Zeit der Waaren- 
bejitigung und -YAuswahl widmeten, 
mit dem Erfolge, daf fie ausgibig be- 
ftellten. Gleichviel — jo oder jo, dus 
Ergebniß war gut und würde monl 
auc) bei anderem Wetter nicht mejent- 


leute, die getommen find, zu eben, 
was ber Markt bietet, werden auch bei 
gutem Wetter die nötige Zeit dazu fin- 
den und pflegen nicht mehr au faufen, | 
als jie nötig haben oder glauben, ohne 
Schwierigkeit und mit Profit wieder 
betfaufen zu föünnen, aleichviel mie viel | 
Zeit ihnen zur Befichtigung und Aus- | 
wahl zur Verfügung jteht. Es ſoll 
zivar vorfommen, daß Frauen, nur 
weil fie nichts DBefferes zu tun finden | 
und aus Langeweile halbe oder ganze 
Zage lang die Allerweltslädeg durch 
ftreifen und (befonders die Klaffe der 
jogenannten „Bargain Hunters“) da- 
bei mehr faxten als fie brauchen, oder 
faufen, was jie eigentlich gar nicht nö= | 
tig haben, aber&efchäftsleute machen’3 
nicht jo, wenigitens nicht die quten. 
Denn Gejchäftzleute in großer Zahl 
lebhaft faufen oder beitellen, jo läßt! 
das darauf jchließen, dat fie friiche 
Maaren brauchen und Nachfrage nad 
ber beitellten Waare, ein mehr oder 
weniger lebhaftes Geihäft erwarten. 


&p mwird’3 hier geweien jein, und daf | 


bied8 die Uriache des Erfolges der 
Chicagoer Marktwoche war, geht au? 
den Berichten der Gejchäftsagenturen 
berbor und aus Allem was man fonit 
über bie Markt: und Gefchäftälage 
und und die Geichäftsausfichten für 
die nächte Zukunft hört. E& berrjcht 
zur Zeit ein auter hoffnungsvoller, ja 
auberjichtliher Ton in der Gejchäfts- 
welt, Die aroße Mehrzahl der Ge- 
IHäftsleute erwarten ein recht leb— 
baftes Herbit- und Wintergefchäft, 
nicht wenige geradezu einen Buhm, 
und dies nicht etwa Dan £ den großen 
Kriegdaufträgen der Allüirten, fondern 
eber diefem zum Troh. 

Hoffnung geben die auten Ernteaus 
fihten, die meientlich aebefiert: 
Geihäftslage der Bahnen, die großen 
Beitellungen an Schienen und voll 
endete Material, die fchon von den 
Bahnen gegeben wurden, beztv. in 
Bälde zu emvarten find, die jich aller 
orten zeigende größere Bauluit und 
der Mohlftand, der PBaaraelpbeiit, 
unferer „armer“. Man könnte auch 
die derzeitige günstige Qage der Stahl- 
und Eifeninduftrie anführen ala Vor 
boten auten Geichäfts, und in norma- 
len Zeiten würde auf den fchon jehr 
lebhaften Gefhäftsgang in diefer An 
duftrie als den beiten u. ficheriten B: 
weis rüdfehrenden Profperität hinae 
mwiefen werden, Damit hat’3 jebt aber 
jeinen Hafen. Die Stahl- und Eifen- 
induftrie kann zur Zeit nicht, tie font, 
als zuverläſſiger Geſchäftsbarometer 
angeſehen werden, denn ſie arbkeitet 
zum guten Teil für Kriegskontrakte, 
die mit dem allgemeinen Geſchäft des 
Landes nichts-zu tun haben und ein 
„Segen“ ſehr zweifelhafter Natur 
ſind — auch für Amerika. 

Die Chicagoer Banken übernahmen 
weder einen Teil der verſchiedenen 
Kriegsanleihen, noch beliehen ſie, wie 
Herr I. I. Mitchell von der Illinois 
Truſt K Sapinad Bank verfihert, 
Aktien oder Bonds der induitriellen 
Gelelichaften, melde Munition und 
anderen Krieaöbedarf für dad Aus: 
land beritellen. Sie denten auch nicht 
daran, jolches in Zutunft zu tun 
und mwerben ihren auten Grund dafür 
haben. Müffen einen jehr triftigen 
Grund haben, denn e3 „it Geld“ in 
Kriegsanleihen und die amerifani- 
fen „Kriegspapiere” ftehen zur Zeit 
hoch im Werte — an den Börfen! In 
ber Beleifung folder Werte und in 
Kriegsanleihen dürfte ein aröherer 
augenblidlicher Profit fieden als in 
ber Beleihung von Getreide ufm. Da- 
für ift’3 aber au aewih, daß es eini— 
germahen und vielleicht recht jehr 

bricht. Die enalifchen und 
Sfranzöfiihen SKriensbondge mögen 


- Aber’8 Jahr nicht mehr wert fein, als, 


o viel altes Papier und „Bethlehem“ 
ftien, die geftern auf 311. ftieaen. 


‚im Often wirft man vielfach. die Frage 
‚auf, welches ba3 Ziel der verbünbeten 
|Heere fein mag, da man doch fchlechter- 


‚dings nicht annehmen kann, daß fie | 


dem Sich zurüdziehenden Feinde bis 


j E erncs tief ins innere Rußlands folgen mer: 
lih anders geworben fein. Sei häfiB= | zen, 5 hat zivar im Agemeinen, 
|nur geringen Zied, fih über die Ab- | schen Revolution nicht unbedingt eine) 
\fichten des Generalftabs 


in DBermus 
tungen zu ergeben, da jolche ich leicht 


Die Heeresleitungen hüten dag Ge- 
heimniß ihrer Pläne forafam und ge- 
ben nur die pofitiven Ergebnifje ihrer 
Dperationen befannt. Aber bei forg- 
fältiger Erwägung der Gefammtlage 
und gründlidem Kartenjtubium ijt e& 
ihon möglich, eine Theorie aufzuftel- 
len, bie, 
auhb als unmahaeblih gelten muß, 
doch eine große Wahrfcheinlichkeit für 
fi) hat. 

Das Biel der Verbündeten muß es 


\jedenfalla fein, die Rujjen jo meit in 


ihr eigenes Land zurüdzudrängen, 
daß es ihnen im weiteren Verlauf bes 
Krieges unmöglich ift, auf Neue mit 
ihren Kofadenhorden die Fluren Dt 
preußens® und Galiziens zu über 
jchivemmen. it diefes Ziel erjt ein- 
mal erreicht, jo werben fich die Heere 
der Verfolger eine Linie Starter Ber- 
teidigungsitellungen fchaffen und dort 
etwaige erneute Anftürme ber ruffi- 
ſchen Truppen mit berjelben Kaltblü- 
tigteit und Zähigteit abmweifen, welcher 
gegenwärtig die englifchen und franz 
fifhen Angriffe in Frankreich begeg- 
nen. Dadurd) wird ein bebeutemder 
Teil der öfterreihiichen und deutfihen 
Iruppen für anderweitige Vermwen- 
dung frei, und mo lebtere gejchehen 
wird, darüber werden jpäter einmal 
Ssranzofen und Staliener am beiten 
Auskunft geben fünnen. 

In der erften Hälfte diefes Jahres 
bildeten die Kampflinien auf dem öft- 
lichen Kriegsſchauplatz einen gewalti— 
gen weit nach Oſten geöffneten Bogen, 
deſſen inneren Teil die Ruſſen inne— 
hatten. Für die Truppen des Zaren 
bildete dieſer Umſtand in Anbetracht 
der geringeren Entfernung unter den 
verſchiedenen Truppenteilen einen er— 
heblichen Vorteil, der nur teilweiſe 
durch die beſſere Bahnverbindung und 
die beſſeren Straßen auf gegneriſcher 
Seite aufgehoben wurde. So lange 
dieſe Bogenſtellung beſtehen blieb, be— 
durften Deutſche und Oeſterreicher 
großer Heeresmaſſen, um einen Durch— 
bruch des Feindes zu verhüten. An— 
fänglich ſtanden dieſe Heeresmaſſen 
den Verbündeten nicht zur Verfügung, 
weil man einen ſehr beträchtlichen Teil 
des deutſchen Heeres auf franzöſiſchem 
Boden brauchte, die vollſtändige Mo— 
biliſirung der Heeresmacht der Dop— 
pelmonarchie längere Zeit in Anſpruch 
nahm, das öſterreihiſch- ungariſche 
Heer damals auch noch durch den Feld— 
zug gegen Serbien behindert wurde. 
Erſt als dieſe verſchiedenen Hinderniſſe 
beſeitigt waren, als die deutſchen Ar— 
meen ſich eine feſte undurchdringliche 
Verteidigungslinie in Frankreich ge— 
ſchaffen hatten, der ſerbiſche Feldzug 
aufgegeben wurde und die öſterrei— 
chiſch⸗ungariſchen Reſerven in ſtärke— 
rem Maße herangezogen worden wa— 
ren, konnte die Heeresleitung der Ver— 
bündeten an eine erfolgreiche Offen— 
ſive im Oſten denken. 

Es liegt dabei offenbar/ in ihrer 
Abſicht, die Kampflinie in Rußland, 
ſo weit es geht, zu verkürzen, um zur 
Verteidigung des beſetzten Gebietes 
einer möglichſt geringen Truppen— 
menge zu bedürfen. An Sielle der 
bisherigen Bogenlinie ſoll eine gerade 
Nordſüdlinie treten. Und eine ſolche 
zu ſchaffen, iſt vermutlich das vorläu— 
fine Ziel des beutfhen und öfterrei- 
&ifch-ungarifhen Generalftabes. Diele 
Linie dürfte im Südoſten länas der 
ealizifch-ruffiihen Grenze verlaufen, 
fih am Bua aber mehr nörblich wen- 
den. Der Bug bildet pie Grenze ziwi- 
ihen Polen und Rufland. An dem 
Nuntte des ftattlichen Fluſſes, an dem 
diefer nad Nordmeften mendet, 


|fiant hie rrohe Feftuna Areit-Ritnmät. 


'nehmung mie einem Marfche auf Pe- 
‚teräburg, dad von Riga immer nod) 
\unaefähr 350 Meilen entfernt ift, oder 
auf Mostau, das noch viel weiter weq 
liegt, ftehen den Verbündeten nicht ae- 


|nügende Iruppenmengen zur Berfü- 


gung, und felbft ihre Einnahme würde | 


ohne das Dazmwifchentreten einer ruffi- 


| Beendigung bes Kriege? zur folge ha- 
|ben, da den Reften der ru 


Mit der 


Flucht zu Gebote ftänden. 


Groberung Polens und der Gtredung | 


der Kampflinie erreichen die Deutichen 
und Deiterreiher ihr porläufiges 
'Kriendziel Nufland gegenüber. Gie 


haben ihre Länder por einem Weber: | 
erfolgreich | 
wenn jie jelbitverjtändlic | gefchükt, einen großen, wenn nicht den 
\aröhten Teil der Heeregmanht des Ya- 


rennen dur die Kofaden 


ren matt gefeht, und fönnen, wie Die 
|Ereianifje auf dem meitlichen Kriegs— 
\fchauplahe zur Genüge bewielen ba- 
‚ben, hinter ihren Verteidiqunggitellun- 
aen ber meiteren GEntmwidlung ber 
inge getroft entgegenfehen. Mit ber 
Herftellung ber kürzeſten Verteidi— 
aungalinie auf feindlihem Boden wird 
lauf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze 
verhältnißmäßige Ruhe eintreten. lm 
fo Iebhafter wird es dann aber auf 
‚dem franzöfifhen und italienifchen 
Rampfplate werden. 


Atalien und England. 


| Nach dem Niederwerfen der rujfi- 
ſchen Hauptmacht wendet ich die Auf- 
mertfamfeit wieder mehr dem Feld⸗ 
zuge der Italiener gegen Oeſterreich 
zu. Aus ber angloamerifanifchen 


|Vreffe erfehen wir, daß die Jtaliener | 


ebenjo unaufbaltfam borbringen, wie 
die Franzofen in Frankreich, die Eng 


‚länder in Flandern, die Serben und | 


|Montenegriner in Boänien und in ber 
Herzegowina, die Ruffen in den Kar— 
|pathen, Galizien und in Dfipreußen. 
Hat e& bis jegt den Deutfchen, Delter: 
‚reichern, Ungarn und Türken 
aefhadet, daß ihre Gegner for und 
fort fiegten, jo wird auch Defterreich 
allein nicht an dem Sieg der Ntaliener 
zu Grunde geben. Und, dba es an- 
fcheinend den englifden Redalteuren 
der amerifanifchen Prefie Vergnügen 
‚macht, die Italiener fiegen zu laflen, 
fo follte man aus menfchlicher Güte 
‚ihnen diefes Vergnügen rubig gönnen. 
Das dide Ende fommt no nad). 
Abgeſehen von dem „rafilofen Bor: 
dringen“, hat man allerdings von 
der enormen Machtentfaltung Ita— 
liend noch nicht viel zu jehen befom- 
men. Mit großer Berechtigung jtellt 
man die Frage: marum? Ntalien 
hat die Armee; daran mangelt «3 
niht. Man tut aut, fih in biefer 
ıHinficht feine Jlufionen zu machen. 
Menn diefe Armee nicht in Bewequna 
gebracht werben fonnte, fo mülflen 
unüberwindliche Hinderniſſe vorhan— 
den fein. Die Hinberniffe fann man 
nur ahnen. Das erfte ift vielleicht das 
Erwadhen aus dem patriotifchen 
Rauſch. Diefeg Erwachen fam plöb- 
lich und unvermittelt; zuerſt das Ur— 
teil der Welt, das den ſichtlichen Man— 
gel an Verantwortlichkeitsgefühl bet 
den italieniſchen Staatsmännern ver— 
dammte. Dann der infame Verrat 


am Bundesgenoſſen, der bereit war; 


dem Banditen das verlangte Baar— 
geld zu geben. 
dringlichen Lügen, die man als Vor— 
wand für den Krieg benützte. Nicht 
e in rechtlich haltbarer Grund wurde 
gefunden für 


Staatsmänner, auch wenn ſie 
raliſch noch ſo niedrig ſtehen, 
entziehen. Aber ſelbfi 


mo⸗ 
nicht 
wenn ſie 


Urteil des eigenen Volkes nicht ret— 
ten. Die italieniſchen Staatslenker 
ſind an dem Punkte angelangt, wo 
ſie nur noch ein raſcher und entſchei— 
dender Vorſtoß der Armee retten 
| tönnte. 

Es fielt fi nun heraus, baf bie 
Armee burhaus nicht fo Fri Du 
Alert it. wie der Mob in ben & 


: \ ffifchen Heere | 
‚als eitel und nichtig erweifen künnen. |noch meitere unermehliche Gebiete zur 


nichts | 


Dazu die allzu auf: | 


den Banbitenfireich. | 
‚Dem Urteil der Welt fönnen fidh bie) 


es 
verſuchten, ſo könnten ſie ſich vor dem 


Element. Ein draſtiſcher Beweis: 
Italien hatte nur einen Kohlenvorrai 
für zwei Monate, und die Tonne 
loſtete Mitte Juni 100 Franken. Wer 
will die Induſtrie im Gange erhalten? 

Nun kam aber noch eine andere Er 
nüchterung. Wohl iſt Italien gerüſtet; 
es hat ja ſeinen letzten Lire dafür aus— 
gegeben; aber die täglichen Ausgaben 
überſteigen alle Grenzen. Zwar hat 
England verſprochen, den Krieg zu 
finanziren; verſprochen, die koſtbaren 
ſchwarzen Diamanien für 20 Dollars 
die Tonne zu liefern; nun ſtellen ſich 
indeſſen allerlei Schwierigkeiten ein. 
Es wird wohl Niemand, der in der 
engliſchen Geſchichte bewandert iſt, 
uns ſchnöder Verleumdung zeihen, 
wenn wir behaupten, daß England 
bei einem Geſchäfte mit ſeinem näch— 
ſten Freunde je auf ſeinen Profit ver— 
zichtet hätte. Die Gelder, die ſo reich— 
lich floſſen, bevor 
ſchaft fertig war, wurden zwar im 
Intereſſe Englangs geborgt; aber 
England verlangte deshalb doch ſeine 
guten Zinſen. Die Preſſe erhielt al— 
lerhand Zuwendungen. Trotz alledem 
wollte die Geſchichte nicht vorwärts, 
wenn auch noch ſo ſtark getrommelt 
wurde. Da fand Sir Edward Grey 
das Mittel. Italien erfuhr, daß Eng— 
land weder die Strafe von Gibraltar 
Inoh den Guezlanal allein offen zu 
| halten in der Lage fei. E3 fehe jich da- 
ber veranlaßt, die Kontrolle über die 
italienifche Einfuhr -in die eigene Hand 
zu nehmen. Aber fchon vorher hatten 
britiihe Agenten den Hafen von Ge 
nua unter Aufiiht aenommen. D 
Folge diefer „Aufficht”“ war eine Hun- 
gerrevolte in Genua. Gir Edward 
Grey Mittel hatte d italienisch: 
Miniiterium „geeinigt“. Am 25. April 
Ichlofjen die Minijier, die fich ſpäter 
angebli nicht einigen konnten, mit 
dem Dreiverband den Sontraft ab, am 
26. Mai Dejterreih den Krieg zu er 
flären. 

Bon diefem und vielem anderen bat 
dad Volt erft jet nach und nad 
Kenntniß erhalten. 

England hatte die Finanzirung bes 
Strieges verfprochen; aber eö beitand 
Iteine fefte Abmachung darüber, meil 
Italien auf diefe Weile mehr heraus 
zufchlagen hoffte. Nun famen bie 
Schwierigleiten; hier ſtanden ſich zwei 
— nun ſagen wir Verbündete gegen— 


AR 
u> 


über wie die im Strabella verbündeten | 


Banditen Malvalio und Barberino. 


‚Italien hatte es gar nicht eilig, gegen | 
die Kärntner Alpen Sturm zu laufen. 
ann aber famen die erhofften Pjunde 


D 


nicht! Als fih die italienijchen Ge- 


‚fchäftsleute im Minifterium ertundig- | 


ten, verlangte England Garantien. 
Engländer haben einen weiten Blid 
‚und fchauen in die Zukunft. Und in 
diefem Kriege könnte ja dem auten 
freund etwas zuftoßen, das ihn am 
prompten Zahlen verhindern möürhte. 


Deshalb ift e3 lediglich alö eine gebo= | 


tene VBorficht des britifchen Kaufman- 
ned anzufeben, 
als Garantie die Finanzauflicht 
'die italieniichen Hafeneingänge 
(langt. Diefe demütigende Zumutung 
Kohn Bulls lehnte Salandta mit dem 
Stolze eined Jtaliener3 ab, und dar- 
aus erklärt e8 fich nun, weshalb der 
Verlauf des Feldzuges am Iſonzo 
England ſo wenig befriedigt. 


über 


Blinder Eifer. 


Auf der Verfolgung eines 
raſers begriffen, prallte geſtern Abend 
der zur Radlerabteilung gehörige 
Parkpoliziſt John Sweeney am Lale 
Shore Drive und Addiſon Str. mit 
einem von C. A. Hanſon, 
Wilton Ave. bedienten Kraftwagen 
zuſammen, flog in weitem Bogen aus 
dem Sattel und erlitt einen Schäb:l- 
brud. An feinem Auftommen mirb 
| gezweifelt. 

— ñ — 
— Emma Goldmann und ihr 
| Agent Ben Reitman in Portland, 
Dre., wegen Verbreitung bon Flug— 
|f9riften verbotenen Karalters ver⸗ 
haftet. 


die Kriegsbereit— | 


en. 
Die 


wenn er von Stalien | 


ber= | 


Auto: | 


Nr. 3759| 


Ichaft eine Weile an, 
gerechter Richter ift, beichloß er, die 


| Sache einer höheren Inſtanz zu über- 


| und da er ein 


'mweifen, nämlich Ontel Sam, der die, 
Gefelichaft wieder nah) Afrifa zus | 


rüdjdiden fol. Biß der Richter aber 
mit den Vertretern de weißen Mans 
Ines in Wafhington beratfchlagt hat, 
müffen die Somalimänner und ihr 
„König“ mit den Fleilchtöpfen des 
Gefängnißverwalters Dapieg im 
Gountyzwinger vorlieb nehmen. 
armen Teufel waren zu Schauzmweden 
nad) den Ber. Staaten gebracht mor= 
den, fie „zogen“ aber nicht und faßen 


‚schließlich auf dem Pflafter. Da man 


font nicht3 mit ihnen anfangen 
fonnte, jo wurde formell die Anklage 
auf ungebührliches Benehmen gegen 
fie erhoben. Bon Rechtöiwegen gehör- 
Iten die gewiffenlofen Unternehmer, bie 
\fie ind Land brachten, an die Stelle 
|der armen Schwarzen. 


——).0 —— 


2dar nicht nötig, 


| 


| Berniftete fidh, weil fie befürchtete, ver 
| baitet zu werben. 

| Die Hebamme Frau Wlabyslama 
Zelinsti, Nr. 4914 W. 28. Place, hat- 
|te geftern einen Streit mit ihremGat: 


ten und entjchloß fich, ihn zu verlaf: | 


fen. Sie padte fogleih Möbeljlüde 
zufammen, die fie nach der Bahnfta= 
tion jandte, doch benachrichtigte der 
Gatte die Polizei, um fie daran zu 
verhindern. In der Meinung, daß 
fie dur die Fortfchaffung der Mö- 


begab fih Frau Zelinsfi nach der 
Wohnung von Freunden, wo jie jih 
bor den Yugen von mehreren Berfo- 
nen bergiftete. Sie ftarb einigeStun- 
ben darauf. 

yn der Wohnung der 20jährigen 
Bearl Raphfiein, Nr. 1401 Solon 
Place, der er einen Heiratsantrag ge- 
macht hatte, aber abgewiefen morden 
war, berfuchte der 22jährige 
Meintraub, Nr. 1049 W. 14. Sir., 
fih mit Karbolfäure zu vergiften. 
Ehe der Unalüdliche daran verhindert 
werden fonnte, hatte er fchon einen 
tüchtigen Schlud aus der Flafche ge: 
nommen. Er wurde nad) dem Coun— 
tpbojpital überführt, mo die Werzte 
an feinem Auftommen zweifeln. 


—⸗— — 


Höochſt einfach. 


| 
Wie Edward Schult jich den zum Heira- 
ten nötigen Mammon verichaffte. 
Nach einem Geftändniß, das geitern 
ber 21jährige Edward Schult, 
3748 Barnell Üpe., in der Bezirk3- 


ablegte, machte e3 ihm nicht vielftopf- 


chmerzen, wie er fich genügend Gelb | 
berfaffen follte, um feine Herzaller= | 
liebfie zum Iiraualtar zu führen. Der | 


befagte junge Ehemann gab nämlich 
zu, daß er Sich die nötigen Gelber 
| durch Raubüberfälle beichaffte und u. 
a. 


Cheds beraubte, 


chineſiſche 
plündern. 
=——>+-. 0 e — 


Speiſewiriſchaft 


Britenfreund Portugals Präfident 

(Geliefert von der „Aſſoziirten Preffe“) 
Liffabon, 7. -Auguft. 

früher Premier und Gefandter 


Auswärtigen, ift mit 134 Gtimmen 
Mehrheit von den Kammern zum 
Präfidenten der NRepublit gemählt 
| worben; 379 Kammermitglieder 
nahmen an der Wahl teil. Er mirb 
ber Nachfolger von Dr. Arriaga, der 
ihn bei feiner erften Bewerbung um 
das Präfidentenamt flug und dann 
ſals Geſandten nach Rio 
Machado war früher Profeſſor der 
Philoſophie an der Univerſität Coim— 
bra und wurde wegen Teilnahme an 
der lirchenfeindlichen Bewegung abge⸗ 
feßt. Er gilt als britenfreundlic), _ 


Die: 


bel gegen das Geje verjtoßen habe, | 


Louis | 


Nr. 


wahe an Stanton Ave. Kapt. Ryan | 


den Kaflirer der Albert Pid Eo. | 
am Tage vor jeiner Hochzeit überfiel | 
und um $500 in Baar und $1000 in | 
Er wurde am Don: | 
nerftag verhaftet, alö er verjuchte, an | 
33. Str. und Cottage Grove Une. eine |’ 
auszus 


Mahado, | 
in) 
Brafilien, nah König Manuela Ab: | 
jegung vor fünf Jahren Minifter de3 | 


fchidte. | 


erdigung fmdet flatt am Montag, den 9. Yug., 

Kahm. 1 Ubr, dom TQTrauerbaufe, 2858 W. 23. 

<tr., mit Stutfchen nach dem Waldheim zriedbof. 

Um ftille Teilnahme bitten die betrülien Hin 

terbliebenen: 

William Ziegert, Gatte, 

William, Mantie, Friedrih u. Edna, 
Kinder. 

Frau Clara Ziegert, Schwiegertochter. 

William Rehfeldt, Bruder; nebſt Ver 
wandten, 


Todesanzeige 
‚Freunden und Velannten die traurige Nach: 
richt, dab unfer geliebter Gatte, Vater, Schwie 
gervater und Großvater 
YJulins Habigreiter 
‚am reitag, den 6. Mug. 1915 im Alter bon 60 
Jaoren und 4 Monaten entichlaien ift. Die Be: 
Hattuitg erfolgt am Viontag, dem 9. Auguſt, 10 
Uhr Bornt., vom Tirauerbaufe,1844 Gcorae Str., 
nad dem ontrofes-Crematorium, Um ftille Teil 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Katharina Habigreiter, Gattin. 
Iutins, Albert, Audolf, Walter, iyred 
und Wma SHabikreiter, stinder; 
nebſt Schwieger- u. GEnflellindern. 


| 


| 


| 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die raurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin, Mutter und 
Schweſter 


Anna G. Wettzzel 
am Freitag, den 6, Auguſt 1915, im Alter bon 
59 Jahren entſchlafen iſt. Die Beerdigung fin— 


det Itatt am Montag, den 9. Uug., 2 Uhr Nach: | 


mittags, vom Trauerhaufe, 4925 N. Windeiter 
de, nad dem Montrofesssriedbof. Um ftille 
| Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 
George Wenel, Gatte, 
Margareth Stoddale, Tochter. 
Garovline Janitza und Lina Bunger, 
Schweitern, ncbit Berwandten. 


Todesanzeige 
‚Freunden und Belannten die traurige Nad 
richt, dab unjer lieber Gatte und Bater 

Herman Voel; 

am 6. Auguft im Alter don 54 Jabren, 2 Mi 
naten und 18 Tagen nad) langent, jhiverem £ 
den janit im Herrn entiälafen ift. I 2 
aung findeh ftait am Montag, den 9. Au 
1 Ubr Xadım,, vom Trauerbaufe, 1125 N. 9 
man Aven mit Autos nach der evbrluth. Kirche, 
Ecke Hirſch und Epringafield Ade., bon da nad 
dem Nonfordia-Gottesader. Um itille Teilnahme 
bitten die trauternden Hinterbliebenen: 

Emilie Boel;, geb. Stüber, Gattin, 

Amanda Boch;, Tochter, 


| — .- 
| 


| Todesanzeige 
Freunden ımd Belannten die traurige Nad 

ri, dab unfer lieber Bater und Bruder 

John Laut 

am 6. Augauft geſtorben iſt. 

findet ſtatt am Montag, den 9. Aug. 9:30 Vor—⸗ 

mittags, vom Trauerhauſe, 1056 Lohola Ave., 

nah der St. Janatiussstire, von da mit Mıtos 

nad Graceland. Um ftille Teilnahme bitten die 

frauernden Hinterbliebenen: 

| Sohn G., Marie und Jfabell Zaur, 

| stinder, — 

| Theodor, Gatherine, Elisabeth, Marh 

und Gharles Laur, Scihtmwiiter. 


a; 
ui 


e Beerdiaung 


I 
I 


Todedanzecige. 
Freunden umd VBelannten die traurige 
richt, dab umfer lieber Cobn und Bruder 
Robert Adolph Schultz 
im Alter don 37 Jahren geſtorben iſt. D 
erdigung findet flatt am Sonntag, den 8 
2 Uhr Nachın,, von Minelboefers Siavelle 
Belmont Ade., Ede Greenbiew, mit Yı 
| dent stonlordiassriedbof. Um  ftilles 
| bitten die rauernden Hinterbliebenen: 
Garoiina Schule, Wintter. 


Augnit und Guftav Schuls, 
ſchwiſter. 


Ge 
ſafo 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß mein geliebter Gatte 

Julius Koſegi 
| im Alter von 36 Sahren achtorben iit. 
erdiauna findet ftatt am Montag, den 9 
um 2 Uhr Nachnt, bon der Beitatt 
| 2538 Lincoln Ave. mit sturtfnen nad) ? 
hill-Friedhof. Um ſtilles 
trauernde Gattin: 
ſaſo 


Nach 


Beileid bittet 


Marie Koſegi, geb. Berger. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Mutter 

Thereſa Faupel 
am 5. Auguſt 1915 im Alter von 71 
ſtorben iſt. 
tag, 1 Ubr 


1 Sabren ge 
Die Beerdigung ceriolat am Sonn 
Rahm, bon der 


Friedhof. Um ſtilles Beileid bitten die trauern: 
den Stinder: \ 
Frau Annie Rohling, und Frauk 
© 
vaupcl, 


Todedanzeige. 


ranenverein Carela. : 
Den Preamten und Mitgliedern die traurige 
Rachricht, daß 

Auguſta Ziegert 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Montag, den 9. Auguſt, vom Trauerhauſe 2858 
W. 23. Str., mit Aubihen nah ISaldheim 
Die Beamten ſind gebeten, ſich um 12 Uhr in 
der Vereinshalle zu verſammeln, um der ver— 
ſtorbenen Schweſter die leßte Ehre zu erweiſen. 
| Linda Schmidt, Präſidentin. 
Enma Schmidt, Zelretärin. 


n 


Todedanzeige. 

‚Sremmden und Belannten die traurige Nach: 
richt, daß 

John Roege, 

Gatte der verſtorb. Doris Roege und Vater der 
verſtorb. Henry und George Roege, im Alter 
bon 72 Nabren gneftorben iit. ie Beerdigung 
findet ftatt anı Eonntaa, den 8. Aronft, um 2 
Uhr Nahm., -bom Qrauerbaufe, 1055 
Par! Ave., nad dem Waldheim-Friedhof. 


Dis 


| _ Geitorben: John Hepp, gelichter Gate von 
Lonife Hepp, acb.Grambauer, Bater von Beriba, 
Alfred und Auguft Schild. — Beerdipung am 
Sonntag, 1 Ubr Nahım., vom Trauerhaufe, 1228 
S, Ktebvale Ave, nah Stonlordia. 


I 
I 


| 
| 


1 Der Vampir de3 FKeitlandes ME 

Eine Daritellung der engliiden Rolitit nad ib- 

ren ZTrieblräften, Mitteln und Wirlungen, bon 
Graf E. zu Beventiow, — Preis $1.50, 


Koelling & Klappenbach 
Ghicanos nrühte u. alteſte deutſche Buqhandiuus 
— — 


| 
erbie | gi 
| 


Nad 


Frau Mary Heckendorf. Hulda Ierflar, | 


Nach⸗ 
| 


! Isohnung ihrer | 
| TZodter, 2046 Addifon Str., nah dem Ct. Lulas: | 


Eliiton | 


nahme bitten Die tiefbetrübten Hinterbliebenen: 
Bertha Maah, ach. Fiedler, Gattin, 
"William Maak, Cohn, 


| zu 
i Zur Erinnerung 
I * 2 

| I’ Inchmit und Liebe acdenien wir heute des 
| Zadestage3 unieres gelichten "Gatten u. Vaters 

George Hehr, 
welcher beute bor drei Jabren, am 8. Auguft 
1912, im Alter don 25 Jahren dur Mörder: 
band fo plößlih von ung geichieden iit. 


Drei Trauerjahre find jhon beriloffen, 
Doch nicht mit ihnen der Trennungsſchmerz. 
Der Tränen viel b ich bergoffen, 
Ceitdem im Tode brah dein edle3 Her:. 
Sleih wie ein Plit aus heiteren Höhen, 
| Xeaf mich dein Tod gar tief ins Herz, 

| Sn voller Siraft dich Icheiden fehen, 
Naumt fabte ih’S vor lauter Schmergz. 
Unheilbar iſt dieſe Wunde, 

Die dein früher Tod mir ſchlug, 
Unvergeßlich jene Stunde, 

Als man dich zu Grabe trug. 

| Drum rube fanft, ob ih auch weine, 

| Und Trauer unfer Herz erfüllt, 

| Einft aber wird uns Gott vereinen, 
Der alle Tränen wieder ftillt, 


20 


Gewidmet von deiner dich nie vergeſſenden 
Gattin: 
Ida Hehr, geb. Zahlmann, 
nebſt kleinem Cohn Georg Kehr. 





Zur Grinnerung 
an meinen licben Gatten 
Heinrich Steingruber, 


| welder beute vor einem Jahre, am 7. Auguſt 
1914, geftorben ift, 





Heiße Tränen find gefloffen, 
ls die Borfhaft wurde Jaut, 
Das die Augen du geichloifen, 
Die fo freundlich ſtets geſchaut. 
Ach, in deinen Ihönften Jahren 
Nabm der Tod dich don ums fort, 
Steine Tonnte das wohl ahnen, 
| Nicht einmal ein NbfchiedSwort, 
| Nichts mehr Tonntejt du mir Tagen, 
| Sarım fjollte ih nicht Magen? 
| Sa. ih) Tanır es nicht bergeifen, 
sie du mi fo treu aeliebt, 
cber ®atte, ruh’ in Frieden, 
Vald auch ih don dannen gebe, 


05 | Im gelobten Land dort drüben 


| Gibt es einft ein Wiederfeben, 
Gewidmet von deimer Gattin: 


Emma Steingruber. 


Zur Erinnerung. 
In Wehmus und Liebe gedenten wir heute des 
Todestages unfere3 geliebten Schwiegerjohnes 
und Echmwagers 


I 
I 


Georne Schr, 

| welcher heute bor drei Sahren, am 8. Auguſt 
| 1912, im Witer von 25 Jahren ducd) 
| band fo plöglih von uns geihieden fft. 


Miirder 
Mördets 


| Bu früh fohlug diefe bitt’re Stunde, 
Tie dih aus unf'rer Mitte nabın, 
Doch tröſtend tönt's aus unſerem Munde: 
is Gott tut, das iſt wohlgetan!“ 
| Dies Wort ſtillt miſer banges Fleh'n, 
| Ab, rube fanft, auf WBiederfch’n! 
_Bewidmet bon deinen 
Schwiegereltern: 
Auguſt und Karsline Zahlmann. 
Wilhelm und Arthur, Schwäger. 
Minna, Schwägerin. 
Zur Erinnerung. 
an meine teure Gattin und unſere liebe Mutter 
Bertha Kuͤchenmeiſter, 
geſtorben am 7. Auguſt 1909. 


dich nie vergeſſenden 


teden Tag wirit du mis Schmerzen, 

Mehr und mehr don uns bermißt, 

3 naat das Leid in umjeren Herzen, 
; anderen auch nicht fühlbar iit, 
e janft und fchlaf’ in Frieden, 
t3 tener wird dein Nante fein, 

gie lichten dich To fehr bienicden, 

Im Tode foll’S dasielbe jein, 


Dein dih nie bergeifender Gatte: 
Sohn Hünenmeiiter, nedft Kindern. 


Zur Erinnerung. 
an unfer geliebtes Zöhnlein 
Giyde Kenneth Chriſtenſen, 
geftorben am 8. Auguſt 1912. 
Auch die Kinder ſammelſt du, 
Treuer Hirt, zur ewigen Ruh', 
Von dem Jammer dieſer Be 
Der ſie ſchon ſo früh befällt. 
Hoffend blicken wir dir nach 
Ju dein ſtilles Schlafgemach, 
Glauben an dein Auferſtehen, 
Freuen uns auf's Wiederſehen. 


it, 


Nenus und Minnie Chriitenien, Eltern. 
Sohn Küchenmeifter, Großbater, 


Leichenbeſtatter. 

Weſtern Caslet and Undertaling Co. — Michi- 
gau Blud und Randolph Sir, Tel, Central 368. 
2 mil3*% 


: Ss 

aldheim 
Einer der Ihönfien Friedhöfe von Chicago. — 
| Durh Metropolitan:Hohbahn für de zu erreis 
hen, gleichfalls aud mit allen Etrabenbahnen. 
Sillige Vegrübnißpläge find in dieſem ſchönen 
Friedhof auf Abfichlaaszublungen au baben, — 
Generag Dfficea: Roreft Barl, Al.: Telepbon: 
“uftin 796, Iocal ZTelepbort: Koreit Park 757. 
G. F. Geiſt, Präſ.; Augufi i, Bizepräf.; 
Fed Maas, Selretür und iſter: Jalob 
Schwab. Swerintendent. 


—— 


S 6 


qubn 


acker 


‚Eden Gottes 


Cıhön angelegt und bod gelegen. Etwa drei 
Meilen weni don Tırmning. Mit Auto Bus 
don Dunning md ver Coo-Eilenbabn nad Kolze 
Station zu erreichen. Schöne Vegräbnißpläge 
auf Abihlagszablungen billie Au baben. Tele 
phon: Fang Tiftance Franflin Bart 99 J. “ 

Gas, H. Zieie, Supt., Schiller Park, SU. 
: mai22fa* 





— 


189 N. Clark Str., nahe Raudolph 


Geid le Auineie 
b en, — 
13 zu verlaufen, „034 Bentval, 

















59 Zayıe 


auter 
Dientt 







Lake 
-Michidan 


E15 BA 
Line — — 


— 
and Return dA 


Seid fiher und unternehmt diefe herrliche Fahrt, 
Stunden auf dem Lande, 


Bies Boot hat die Probe beflanden. 


sehe PARISTOP 
En LS 


Dies ift eine 4 Fahrt für Sie, mit viel Vergnügen an 
Bord des Columbus. Es iſt die beſte von allen Fahrten für 
eine Tages-Vakanz. 


Auf Dem Sce einen ganzen Tag— 













































































Zwei 





Land in Sicht die ganze Reiſe! | — 
f 856 
Abfahrt täglich 9:30 Um. Sonntags 10:00 vorm 





Nacht⸗Boote fahren ab täglich um 9:00 Mbd3. 

Dods : Fuh von Midigan Ave, HHINITEN 

r STEANSHIP" 
2; BE Ey iin 















Tyroler und Vorarlberger, 
Kranken-Unterst.-Verein |Maraarete Bitner heute vom Richter 


Bi 1 f n if verſchoben förmlich der Haft entlaſſen. | 


ur Margarete Bitner, die Geliebte von 
rein Kart, Sroing Sucı 0 — — er George H Jones, der ſeine Gattin, 
Die für den 4. Juli gelauften Tidets jind gültig. jeinen Schwager und ſeine Schwäge— 
FAR | rim erichoß und fpäter Selbitmord be- 
Yiknik und Sommernachtsfeſt ging, wurde geſtern von der Koroners⸗ 
abgehalten don. der jury von der Anklage auf Beihilfe zum | 
Fortschritt Loge Nr, 41,| Morde nad) vollbrachter Tat entlaftet. 
ORDER MUTUAL PROTECTION Frl. Bitner beitritt, daß fie etwas von 


in Hawichs Grove, 3954 N, Weitern Ade., Ede . . ⸗ 
Klee Kart Blvd.. Eonntag, den >9. Ang. 1915. Dem Plane ihres Geliebten wußte, als | 





Eutlaſtet. 


| 











Anfang 2 Uhr. Eintritt dur Mitglieder 10c,| f} ; 9 

Antanp 2 Ute. % Sitglieber 106, | fie ihn nad) der Wohnung feines | 
agı,28| Schmwagers begleitete. Ste wurde zwar 
= nah dem Countyaefängniß zurüdaes 


bracht, Doch ift fie heute von Stabtrich- 
ter Moran förmlich der Haft entlaj- 
fen worden. Ein dramatifcher Ziwi« | 
Ichenfall ereignete fih mährend des 
Koronerinqueits, als Frl. Nellie 
MWindle, Nr. 4740 Barf Ape., di: mit 
Sohn Eosgrone, dem Schwager des 
Mörders, verlobt war, fich von ihrem 
Sit erhob und die Beltrafung von 
Frl. Bitner verlangte. Frl. Windle 
‚wurde gleich darauf ohnmädtig und 
mußte aus dem Haufe getragen mer: 
den. 

Ein Bruder und eine Schweiter von | 
Frl. Bitner mohnten der heutigen Ver- 
handlung bei und nahmen das Mäd- 
chen, das fi) wieder mit feiner Fa— 
milie euggelöhnt bat, mit fih in das 





- Cannstatter Volksfest 


am Sonntag, d. 22., Montag, 
v. 2 n, Eonntag, 29, Aug. 
in Brands Bart. — Feitanifüh- 
x rungen, 191l1er Rhein u. Wio- 

jelwein im eigenen Ausichant. 
Ten; und allcriei — — Eintritt 
=5e die Ferfon. . auf 11, 14,18 212 2 .28 


Bismarck Garden 
Mahl’s Philharmonic Band 


GE. Mahl, Dirigent. 


Großarlige Tamzhallen 








j ER ö Heim der Eltern in Dat Bar. 
Bereinsfeklidjkeiten, Hodyeiten, RE 

Konzerte, Yorträge. — Manitoba haben die Libe— 
Beſtellungen durch Vhone: Late View vos. ralen in den Legislaturwahlen 42 von 


1T7il,ic* 


Edelweiss Pavillon 


835 U, nabe Halited Str, 


Fischer, Brücken und Brust: 


465 Siten gewonnen. 

— Um nit von bewaffneien Wäd;- 
tern niebergeichoffen zu merben, blie- 
ben bei Spotane, Wafh., 37 Sträf: 


North Ave., . s N 
linge auf einem SKtaftlaftwagen ans 


gejichts eines Zufammenftoßes mit 
. > iner r rhine atmet » 
in neuen Nriens-Vorträgen. einer Rangirmafhine; zwei murden 
s getötet und fünf ſchwer verletzt. 
Nur noch einige Wochen. X y 
Sonntag Dintinee. Neden Abend 8 Uhr. T Los * ngeles. Kal., kam a 
Gute deutihe Küde. erſte Sängerfeſt de 8 Großpazi fil-Sän 
Korvin & Meiferiipmitt, Eigentümer. gerbundes ım glänzenber Werfe zum 
j — Abſchluß Frau Schumann-Heink 
R — VF 4 mM x 2 ? . — ) ui J Igehi 
ee Mittwoch, 18. Anguit: war die Hauptfolifiin.. Der Beſuch 
taifer Kranz Noieoh » Geburtstagsfeier | mar vorzüglich, aud) ift fein Defizit zu 


verbunden mit 


beklagen. 
Ehrenabend des Apollo Trios. 


Die Goldreſerve 
ſchatzamtes iſt auf 2006 Millionen 
Dollars geſtiegen, die Englands wird 
in Waſhington auf nur 800 Millionen 
Dollars geſchätzt, von der Deutſch 
lands und der anderen Großmächte 


WMinheim Raditke 
Echt deutſche Reſtauration 
und Bier-Ausſchank 


810— 518 Des —— Ave. 


des Bundes 





















soreit Bart * rüber dem Waldheim- wird nichts berichtet. 

Srtiedboi. — Tele * Foreſt Bart 710, er: : — n 
ö i2fa* — Amerikaniſche Flottenmannisaf 
Beiumt bie ten bejegten, nachdem fie Durch eine Ge 
Wealdklause mehrjalve den Widerftand gebrochen 
Göner jha ag für Kamilien, Vereine IND Dabei einen Cingeborenen er: 
— — - Schmiertäfe und Telitatel Ichoflen hatten, geſtern das Zollamt 

enlunch zu jeder es Eſſen auf Yo m.» . 
tellung. — Jedermann willlonmen, und den Balaft in Portsau-PBrince, 


Haiti. Der Genatspräfident fandte 
eine Protejtdepeiche nah Wafhinaton. 
Ein haitifches Kanonenboct wurde be 
ſchlagnahmt. 1900 Mann Verſtär 
kung und 79 Maſchinengeſchütze gehen 
nächſter Tage von Philadelphia nad 
Haiti auf dem Kreuzer „Tenneſſee“ ab. 


Fritz ——— 
3515 Gresnview Ave 
Tetephon: Lale View 880. 





The Relic House, 
2037 N. CLARK STR. 


„ Gesenüber Lincoln Bart. 
% 3 2 >. 
sohn Weis, Eigentümer, 
ieoen Abend umd 


KONZERT! Sonntag Wadımitiag 
Orchester 
Popu lar: 3 orträge 


Natürſliche Lebensweiſe 
und Heilweiſe 


— Sanitartum, | 









—— RN WEL 


Grofes Shanftüd, großer Bart BE 


bidola® | er ek Eur 











THEARLE 


PAIN 4 \ 


Heute 










Feuerwerk ® 
hrnn| Schaustück ® 
e Abend „PANAMA E 

























in Zr. um 8: 30 I “. R 
25 —529 Alblanı ‘ivd.. Efe Yerrifon Etrake | — CANA L £ 
* — Notgen von 10 bis 1 

Eintritt frei! Jedermann ee 2 ein. Feuer: Rarncdal | 
freie Un — und freie Beratung 600 Daritelier — Zwölf große Zirfnäntte. WE 

in der Sanitarium Alımi 2 . a * 

Jeden Sonntag von 9 bis 10 Ude Morgens. Sablreihe Banama- Tänzerinnen — 
236520 Aithland Blud. Sae varrijon rare SL50O Pracht- Feuerwert RE; 

z2nod.in? ———— ⸗ — 








FREIE OPER * 















5 Konzert ⸗Kapelle 

2 LIBFRATI und Cperniruppe. Br 

r 4 4 a 2 * 2 2 Pre 
Heute: Pythianu Hoſpital. 

Pikniks Sonntag: Böhmiidie Turner. 

8 o Radrennen morgen Abend um 8 Mhr. * | 

0 L 








Day and Nieht Classes. High School Dert 20 
Years’ Suce>ss, 1800 Graduates. Free — 3 
Yoars’ Practice Course. Free Catalog. Chanrel- 
!or 3. J. Tobias, 64 W. Randolnh St.. Cent. 3438, 


S7Til,didofa1ow 


SHORTHAND 
Touoh-Typewritine: Yen FREE up 9% 


Schol hir 
i Tagewriter, = in 36 Lessons, en 1 
F . in 


Complete Cowise in 36 
nse. CHICAGO SHORTHBAND 
SCHOOL, 64 W. Randoiph St. Cent. 3438. 
: il,didofalom 





Wurz’n Sepps | 
El dentihes Jamilien-Fokal 


del eincsia 745 NORTH AVE. | 


Münchner Küche. | 

eu!) u wu Neu u 

Abend und Sonntag Nachmittag: | 
Shmitts OÖrdeiter. | 


sBoltiamodn® | 








| Sommernachtsfeit. 
mite iſt 


Nüche 


geld iſt der Wurgz'nſevp nicht ervicht. 


— Bevorficheude Berandgungen. 








„Die Rreunde des Friedens 


Vereine. 

Einem in den Zeitungen erfhiene: | 
nen Aufrufe Folge leiftend, fand fi 
geſtern Abend eine recht ſtattliche Zahl 
Präſidenten und andere Vertreter 
| beutjcher Vereine und ‚Verbände im 
Hotel Bismard zu einer MVorbefpre- 
dung für bie am b. und 6. September | 
in Eyicago geplante Konvention und 
| Demonfiration ber „Ihe Wriends of 
Peace“ ein, einer in Kew Hort gegrüns | 


der Unterfttüßungsperein von 
Chicago hält jein Pilnif am morgigen | 
Sonntag im Luifenkain de Deuts! 
ſchen Altenheims ab, aum Beſten der 
notleidenden Kamilien in den Laltifchen 
Provinzen ab. Die nefammte Einnafme | 
fließt der Stafie des Baltifchen Hilfsaus- | 
Ichuffes zu, und c3 wird erwartet, dafs | 
jeder biefine Valte fein Echerflein beis | 
trägt Durch Beteiligung an dem feit. Die) 
Madijon Str.⸗Linie führt zum Keitplab. 
Der Berein bat „dem Baltiichen Hilfs: 
ausichu> vereit3 $200 auaewendet. Tie 
Beamten de Vereins iind 2. Salaman, 


|Präjident; Charles Dehler, Selretär; deten Vereinigung. Zum Vorjigenden 
I°. Berlman, Schabmeiiter;_ M. Gold: der Verfammlung wurde Hert Ferdi⸗ 
man, 9. Kulp, 9. Livihis, Teufteed. Inand Walter erwählt, und zum Se: 


Der Verein der Tiroler und 


fretär Herr 9. v. YWeindperg. 
Vorarlberger wird fein wegen des ® hu 


KRebban, der als 


Hert 


Vertreter des New 


Regens aufgeſchobenes Sommerfeſt am — 
morgigen Sonntag im Eureia Vorker Verbandes nach Chicago ge⸗ 
Gariten, Irving Park Voulevard und kommen iſt, berichtete, daß die Bewe— 
um 11 abe Straße, abhalten. Tem Feit gebt gung, die darin gipfelt, dad Verbot 
) V 9 8 u 121 ( 

Sa e Hornittegs ein Unzug voran. | per YBaffenausfuhr durchzufeßen, und 
Das Feit ielbit beginnt um 2 Uhr. Aür) ”, En ni = 
Unterbaltung iit reichlich aeforgt. Tanz, einen Krieg der Vereinigten Staaten 


Breisteneln und andere Veluſtigu ugen 
ſind auf dem Programm des Tages. Eins» 
trittöfarten zu 25 Gent3 i ı Vorverfauf 
gelten für Herren und Dame, an der’ stafie 
— nur für eine Verſon. 


Die Kverner » Lone Nr. 
M. 8%., veranitaltet am 


mit irgend einem Xanbe Europas zu 
verhindern, nicht blos im Diten, fon> 
dern im ganzen Lande an Boden ge- 
wonnen babe. Da nun Chicago, die 
0) zweitgrößte Stadt des Lundes, meit 
morgigen näher dem Mittelpuntt im großen 


Sonntag im Aibland-Garten, 3600 Nord Gebiet der Vereinigten Staaten liegt, 

Alhland Ave., ibr Rifnif, verbunden mit als New Port, fo wäre e& al3 das 
Fin erfahrenes Sto- — 

er ee Zen = Richtigfte befunden worden, die Kon 

Beſuchern einire vergnügnte Stunden zu bention bier abzuhalten. Nachdem 


sen. ‚Dreusben ad Gönnern. des dann von einigen Aniwelenden, bie 
edlen Siegeliport3 did Mitteilu aß ein 546 J 8 
— nd ar uder die ganze Angelegenheit bisher 
\vollen Preifen für Herren ımd Damen. Wenig Dernommen hatten, mehrere 
Tanzliebhabern jteht der QTanzpavillon Fragen geitellt worden waren, wurde 
ur er er in den lets De” sab- pon Herrn XTobiad und anderen Her: 
ren Die Vergnügungen der Lone beiucht - die da eiveaun 
bat, wird zugeben, einige vergnügte ten — un v- g * J — 
Stunden verlebt zu Auch dlesmal eine amerikaniſche ſei, und au | 
hat das Stomite Inch Seit, Stoften noch follte, an der von den Deutichen als 
Mühe geſcheut und Anttalten netroffe ", ebenbürtige amerita nife Bürger teil 
um allen Teilnehmern einen ee ben unehmen erwartet würde. Das fand 
Tag zu bereiten. An Tanaq 2 Je Nach⸗ 
mittags; TQTidets im Vorverfauf 25, an denn auch allgemein Anklang, und der 
der Kaſſe 35 Cents, beides zahlbar an Antrag, dab alle Anmelenden einen 
der — Agitationsausſchuß bilden ſollten, 
fi us een Ehem 2 wurde einftimmig angenommen. Der 
ı1qe& So daten der deutichen r 
mee * Marine hält am morgigen Chicagoer Zentralausfhuß ſoll 
Sonntag den 1 Uhr an in Harwlens 100 Herren zuſammengeſetzt werden, 


Grove, 3954 N. Weitern Uve., Ede Tr 


! und e8 murde berichtet, daß vom den 
bing Bart Blod., fein aroßes Bilnif mit 


30 ihm bereit3 angehörenden Mitalie- 


| Breiöfegeln ab. TSämmtlide Militär — 
vereine ſind hierzu eingeladen, das Ver dern die überiviegenbe Zahl aus Zr 
ein: sabzeidhen beredhtint au freiem Gin» borroaenden Männern nichtsdeuticher 


tritt. Das omite bat nichts umderfucht  Ahfunft beiteht. Um fommenden Mon- 

gelafien, den Vejucern, ein paar ber- fan Abend wird eine weitere Verfamm- 

anügte Stunden zu bereiten. Der Verein — 

bat jchon fehr viel netan, um den Hilfz, lung im Hotel Biämard ftatt finden, 
zu der Vertreter der Vereine und An: 


bedürftigen in Deutfhland au bel fen. 

Das rg beitebt aus folgenden Tas dere, die der Beivegung Anterefie ent⸗ 
men: M. Freeſe, Vereinspräſidentin; Mm. 

Metfert, Sekretärin: M. Xlering, 6.|9 gegenbringen, eingeladen find. 
Mengemeyer, M. Haiterod, 9. Stuntel, — ⸗ 

E. Kirchner, H. Herms, M. Steng, E. 6.7.1871 der Marfiwode. 
Magner, M. Gehrke. 


Mit Freude haben es die Slinder der Mit einem grohen Galakonzert 
E f ‚y Yar » 5 . 2 r 
Senefeldber und der freunde Des yon ber Chicago Kapelle im Grant 
Pereind begrüht, daß Der Zenefelder Nart d bi Marktmoche“ heute 
Liederfrang am morgigen Zonntag jein Park mir ie „Markttwo 
jährl. Vastetpifnit im Startbäufer Grove, | Abend ihren Abihluß nehmen. Ra: 
6656 Ridge Ave, abhalten wird. Wenn pellmeifter Dm. Weil hat für Ddiefes 
ſich an diefem Tage auch die Mitglieder d 
| rs reiches ro⸗ 
nebſt Damen und Freunde des Vereins Konzert ein .—. a — 
treffen, um ein paar vergnügte Stunden gtamm aufgeſte ach 


zu verleben, ſo iſt es aber doch vor allen Schätzung von Hubert T. Miller, dem 


Dingen ein Feit für die Nugend. ee Geihäftsführer der „Chicago Affo- 
ae ale Sue etanie u | daion of Gommere“ I ber, Zeicg, 
der am biefen Taq gern zurücdenfen. | den auswärtige Gefhäftsleute in Ge: 


ftalt von Beflellungen ufw. hier ge- 
einem | [affen haben, mit zehn ‚ Millionen 
Dollars nicht zu hoch geariffen. 


Das Vergnügungsfomite war fleiig bei | 
der Arbeit, um das Rilnif zu 
wohlgelungenen zu geitalten. 








Ar: dem morgigen _ Sonntag, Nadı 
mittags 3 Uhr, veranitaltet der Deuts — — 
j ie b d Shi in! 
’ 4 e ER i e ge rbund don Fr cago in Foreſt Part. 
ſeiner Halle, 1982 W. 21. Str. eine 
große Agitationsverſammlung. Alle ehe— Gerade jetzt geſtaltet ſich ein Beſuch 


maligen Soldaten der deutichen 


Armee des 
und Marine werden an dieſem 


Tane los 


lobnend. Im 
H. Eaſtwood die 


Foreſt Park böchſt 
Grill Room bringt Chas. 


ſtenfrei aufgenommen, unter Vorzeigung muſikaliſche Revbue „San Joſe“ mit 18 
der Militärpapiere. Der Verein ımters Rerionen zur Auffübrumna, mit einem | 
hält eine Franken- ſowie Veerdiqungds | reizenden Chor. Mufitaliiche Nummern, 


1.1teritüßung, beitebt jeit dem 
tember 1891 


10, 


dem und Beleuchtung, werden als 
und ruht auf einer 


ausmezeichnet geſchildert. Im Hippodrom 


Sep⸗Koſtüme 
ſun⸗ 


den Bajis, ijt der jtärkfite Militärverein | treten zehn Geifhas und andere Stünitler- 
der Züdweitjeite. Nufnabmen finden von‘ truppen auf. abllos fhier find die an 
3 bie 5 Uhr itatt. Nachher kamerads | deren Attraktionen, namentlich die ver 
ichaftliche Unterhaltung. jchiedenen Rabrbelujtigungen find fort 
ee während didyt umlagert, aber audy die 

’ Kin Mo 

SGentrgiverein in Zıkung vorsüglidhen Sionzerte, welche die Ber 


Alfoziirten Preffe ] waltung dem Publifum bietet, Toden die 
* n W 
St. Paul, Minn., 7. Aug. Der ſes in Mafie an. 
En 002 — J 
Erzbiſchof Bonzano, päpſtlicher Able— Riverview Part. 
gat in den Vereinigten Staaten, traf —— 
hier heute von Seattle ein, um an der „Die Eröffnung des Panamatanals“ 
Konvention dei ®entralvereind, des das Feuerwerfichauipiel der Thearle 
— ——— a Rain Eo., wird nur nody ivenig über cine 
Nationalverbandes der deutichen Ka : 


: 5 —* Woche in Riverview allabendlich vorge 
tholiten teilzunehmen. Die Situngen! führt. Das Feueriverf, das glänzend’ 


Seliefert bon ber 





iverden moraen beainnen und an den | bier je geiebene, foitet $1500 den Abend 
. . — * N MAaterdr ar ıpı MennnrYe mn 
vier tolaenden Tagen fortgeſetzt wer⸗ Im Salterdrome tanzen xronore un 

Komloſſy, ein ausgezeichnetes Tänzer 


den, und morgen wird der päpſtliche paar, 
Abiegat ein Hochamt in der Htathedrale | nes 
abhalten. Einaetroffen find bier be- 
reitö der Präfident ren und ber frü 
ber: Präfident Goenner von Dubuaue, 
‘oma, und etwa 400 Delenaten bes 
Zentralvereind, fowie ungefähr eine 
aleihe Zahl von Mitaliedern der 
Frauen-Hilfsvereine werden heute 
Ahend und morgen in der Frühe er— 
wartet. 


und auf den Gebieten des Geſan 
s find Grace Toren undMarie Dreams 
ihnen ebenbürtig, während Potitie Mater 
und ihre Numpben ihre Schwimm- und 
Tauchfünite zeigen. 
Yıberatis beribmte 
fonzertirt Nadymittags 
br 
Iuszüge 
werden. 


Konzert-Kavbelle 
und Abends. 
ingt Cpernfräfte von Ruf mit, welche 
aus beliebten Opern vortragen 


zıice 


Edelweiß⸗Paviuon. 














Vergnügie Abende lann man jetzt im 





Bei’m Wurs’niehp. | Edelweii-Rapillon erleben. Das euga 
girte ApollosTerzett, welches einzig in 
Erſtklaſſige Geſangskräfte mit einem ſeiner Art iſt, hat neue Schlager; Herr 
abwechslungsreichen komiſchen und ern⸗ Brücken, der altuelle Humoriſt, Willy Fi— 
ſten Repertoire und das treffliche ſcher, der beliebte Tenor, und Kacol 
Schmittſche Hausorcheſter ſorgen beim Bruft, der öſterreichiſche Komiler, ſie 
Wurz'njepp, 715 W. North Ave., Fiir die Alle haben neue Vorträge für das Pu 
Unterhaltung der Gäſte in gediegenſter blitum. Namentlich die — und 
Weiſe. Das bekanntlich ſtilvoll nach die auf den Krieg ſich beziehenden Vor 
Münchener Art eingerichtete Lokal er⸗ träge finden großen Beifall. Das Apollo 
freut ſich außer anderen Vorzügen auch Terzeit iſt für die Columbia Phonograph 
eines tadellos arbeitenden Ventilations— Companh engagirt worden, um ihre Vor— 
ſyſtems. ſodaß der Aufenthalt ſelbſt — träae auf Schallplatten zu übertragen, 
drückender Schwüle durchaus angenehm | eine Anerfennung, tvelde nur großen 
iit. Sebr angenebt ne Gefühle eriwedt in | Künstlern auteil wird. 
dem Gait auch die Durchlicht der Epeiie Am Mittwoh, den 18. Augmit, dem 85 
farte denn Sie weit jtets verfchiedene bes | Geburtstaa Slaiter Kranz Notepb3, fin 
fondere Lederbilien auf, und für die Nur | det ein Ehrenabend de3 Apollo » Trios 


bereitung bürgt der unantaitbare Ruf der 
des Haufes, den fie übrinens mit 
dem Sieller des Mur niepp neidlos teilt 
Sionzentirt wird allabendlich, am 
taa auch des Nadmittans, auf Gintritts 


ſtatt. 
— — —— — 


Am Daſein verzweifelt. 


In der Wirtichaft Nr. 330 Weit 
ee Grie Straße, wo er ald Hausdiener be 
> n ihaf Siähri 

2. Radtfes Gaftwiriihait. ſchãftigt war, jagie ſich * 1: jährige 

. Peter Guidize, Nr. 668 Orleans Etr., 

Gar trefflich it man in W. Nadtfes in felbftmörderifcher Abficht eine Kugel 

— — —* und Dar- in den Unterleib. Der Lebensmüde. 
on © rt, u Foreſt Bar! ge egen, aufge⸗ *8 — Y . ’ . 

hoben, lafien dody weder die Speiſen noch der ſterben wollte, weil ſeiner Anſicht 

die Getraͤnke irgend eiwas zu wunſchen nach die ganze Welt ſich gegen ihn ver— 

übrig. Jedem, der in jene Genen ıd jommt, | fehivoren Batte, 


fann nur geraten werden, dort einzufeh ir ; 
ä ( al. 
ren, Auch für die Unterhaltung Derstinder | Paſſavanthoſpite 


iſt geſorgt, da ihnen nämlich ein kleines 


zonn 








Ponyfuhrmwert für eine Rundfahrt auf | 
dem Hofe zur Verfügung iteht. — Brafilifcher Kongreh bemilligte 
Papiergeldausgabe bon 163,8 Millio- 


27 434 nen Dollars zur Unterſtützung der 
und ee ae — Raffee-, Gummi- und anderer natio- 
eingeftellt. m , ı naler Indufirien. 

— GElettriter Stanley, New York, — Ein unbelannter Lanbdftreicher 
\entbedte Methode zur Wusmerzung | warnte bei Morrill, Kas., Perfonen: 
‚bes Schmerzes bei Röntgenftrahlen- | zugführer techtzeitig bor eingeftürz- 
bebandlung. Werzte beftätigen Wert |tem Graben und entfernte fi, ohne 
ber Erfindung | Dant abzuwarten 


Abendvpoſt, Shicags, Samitag, den 7. Anauft 1915. 





Woftmeifterin in Ungelegenbeiten. 
Ser Kurländer und Livlän.| Perfammlung von Bertretern zahlreichen fehlerhafte Buchführung als Uriadhe ba- 


Frl. Ylabella Roß, 
| Ungelegenbeiten. 
ı hat ihre Bücher geprüft und babet ei- 

nen Fehlbetrag von $400 ermittelt, 
den fie 

Wie eö heiht, handelt e& fih um feh- 

ferhafte Buchführung, gibt do die 
| Beichuldiate, eine literarifch gebildete | 

Dame, die auch eine Zeitfchrift, „Late 

Bluff Chat“ betitelt, herausgibt, offen | 


|feiter fich in Kalifornien aufhalte und! in Yondorfs 


raume des 


ſich das Leben nehmen werde. 


fand Aufnahme im 





von angegeben. 


Die Poſtmeiſterin von Lake Bluff, 
befindet ſich in 
Ein Poſtinſpeltor 


unverzüglich erſezen muß. 








Chicago 2, Bofton 0; Philadel- Neibfläce - 


J Sie 


„Hederal League.“ farbig, 15c wert. 


St. Louis 5, Baltimore 1; Buffalo | 




















fchwindelt haben foll. 


Cincinnati maren 
und begründeten ihr Verfahren damit, | Vorarbeiten für bas 10. Stiftung?- 


ba der Hauptzeuge gegen die Mein | feft, dad am Sonntag, dem 10. Sept., 
Halle abgehalten wird, 
erflärt habe, nicht gegen die Verhaftete! begonnen. ES wurde bejchlofjen, ein 
ausfagen zu mollen. reichhaltiges Programm aufzuführen, 

j DER und e3 ift zu erwarten, daß Diejes Felt 
bon großem Erfolg gefrönt fein wird. 
Der Feltausichuß jegt Fich zufammen |< 
Imie folgt: Peter Hodl, Vorfigender; 
franz Bauctet, Sekr.; 8. Belgra: n, 
Schatm.; ferner die Frauen Kupper, 
| Sabo, Wagner, Rothgerber, Kifch und 
Engelbah und die Herren ©. Wag- 





QMud eine Modelane. 


Dem Etad tfämmerer Pile wurde ge= | 
ftern eine vergleichömeife Aufftellung | I 
der bisher erhobenen Lizensgebühren 
zugeftellt. Aus diefer geht hervor, daß 
die Chicagoer in diefem Jahre anjcei- 





; Kafteiner, Bernauer, Charth, 
nend noch mehr Zigaretten rauchen, ala 2 Ron Een nn cr h 
im vorigen, aber dafür weniger Gelb | * ger, 8 TE ne ’ 
— r . E — 
für die verſchiedenen Vergnügungs Ehite Stv. 
pläpe übrig haben. Die Gejammt: 
einnahmen in dem laufenden Nahre; Cs gibt ei ine Waare, bei der die Nach- 
betrugen bisher $5,373,594, d. 5. rund | TT-"- Nets das Angebot überjchreitet: Uns 


Iterbaltung. Wo es Diele nibt, da jtrömt 
|die aroße Mafje immer bin. Die Verwal: 
Vorjahres, tungen der VBergnuüguungsparls haben das 
| ganz richtig ertannt, jie feunen au tor 
ıFblifu und willen, was e3 haben tvill. 
Diacıte cin Ende |Yunächit aufregende Xuitfabrten Aller 


Art. Mit ıhnen it Wyite City reichlich 
Durch fein langwieriges 


*3000 weniger als in demſelben Zeit— 


verſehen, gar nicht zu reden von den vie— 


und qual⸗ 


* Sarsır Mitraftı nm (Eins Yor arän 
M Verzweiflung ae=| len anderen Attraktionen. Eine der größ— 
bolieh s Leiden aut : taiveif —— ejtem fit das ſchöne Kaſino mit Joan 
trieben, hat gejtern ber \hwindju: tig Swahers — für Stonzert und Fan, 
Mechaniker Yulius Habigreiter, Pr. | dann gibt es dort den Barifer Garten 
1844 George Sir. ſich erſchoſſen. mit den Freiluft Wandelbildern und ruf 
? die Belagerung bon 

Der bil * ur fiihen QTänzern, Die elaq na, bo 
Der 60 Jahre alte Mann hatte, dur er a ee m 


Siehtum gezwungen feinen Beruf dis Sinder und vieles Andere. Cchr be- 
aufgeben und eine Hauddienerftellung | liebt find die Kuhballtän’e an den Sams- 
in der Stadt annehmen müffen. Dort | tan Abenden im Ballfaale. 

batte er in legter Zeit wiederholt De: | Dann 


fannten aeaenüber geäußert, daß er| Tötlid verlaufen. 


frau Emily Gecile Boofer jtolperte 
vorgeſtern —* in ihrer Wohnung Nr. 
2136 Wilſon Avenue über einen Teppich, 
ſchlug im Fallen mit dem Stopf auf da3 
Fenſterbrett auf und erlitt einen Schädel 
bruch Ein ſofort geholter Arzt konnte 
ſie nicht retten. Sie iſt geſtern geſtorben. 
5000 Menſchen wohnten in 
Starkville, Miſſ., geſtern der Hinrxich— 
tung von zwei farbigen Mördern bei; 
der Galgen war in einem Gehölz 
außerhalb des Ortes errichtet worden. 
Gouvb. Brewer hatte es den County— 
behörden überlaſſen, ob ſie die Hinrich— 


ber 





a Anfer eigenes Fabrikat 





r , tung öffentlih vollziehen wollten »der 
x / o * UN 
Waſſerkraſl Waſchmaſchinen nicht. Das reine Jahrmarktstreiben 
en \berrf zuf Nat Dt 
zu Fabrispreifen, Perriähte auf bem Plaie. 
ge Menge fang mit den Galgenfandidaten 
. regulär $15.00 wert, zu deren Abjchiedächeral. 

-— General Benjamin %. Trach, 
innerhalb 00 "Canen Yurüderfiattet, wenn | fern, > =o sahte alt, geftern in Rem 
alb 60 Tagen ; attet, wenn | Mar Q 
nicht zufriedenitellend. Stan in ‚irgend | e — en 5 An: 
ande gebraucht werden. 
auc) einen Wallermotor, ı 
auf dem 2. 


Die ganze 
312.50. 
= Flottenſekretär unter Präſident Harri— 
einem Teile der Stadt oder auf dem 
Voſt⸗ 


im wenn nötig, 


Aloor zu betreiben. ganifirte im Bürgerkrieg zmei Regi- 


ober Telcphondeitellungen prompt | menter, wurde in der Schlacht in der 
ausgeführt, Wildniß, wo er ſich durch Tapferkeit 


Stauber Hi ar dwar e | außgeichnete, [mer verwundet und 


war dann Befehlshaber des Gefange⸗ 
s9llLincolin Avenue nenlagers in Elmira, N. 9.; 
zel.: Gräceland 5898 


mwurte er Richt“ 








verſchiedenen 


Damen, aus 
cale gemacht, helle und 
dunkle Farben, 








Richter Pfleger des Ungarländiſ,hen Natio- 
und Rechtsanwalt Henry Haud vonjnalitäten Kranken— Unter) 
hierhergefommen |tüBungspere ind hat mit den 


Er war 


Wir fabriziven malt, half Horace Greeley bei Grün— 
dung der republifanifchen Partei, or=| 


fpäter | 


1272- 1278 MıLWwAUKEE AVvE. 
PHONF MONROE 1330 12397 1259 N. 


Ni J 11NA ST. 












zu, daß fie nicht? davon verfieht. Ob — | Meiling Gardinen- | 
Uncle Sam gehörige Gelder zur Zah: Speziell: Gverett$ | Hangen, extra jehwer u. Farben — in 28 
fung ber Druderfoften verwendet Elaftie Gingdam, ing] Yarı, DC IDEHh de Schattirungen, ein⸗ 
* Fabrik-Längen | fur ......* flieg: ch ſchwarz u. 
murben,,. wich Die Unierfucgung rd 5 3C | _ Gardinen Voile, mit wei — 79 
geben. EEE 9 | farbigem Border; 15€ Sallone.. . c 
Fi 1 | | wert — die dic 
_< Yard für...... 2 a > 2 See 
Bom Baſeballfelde. | _ Leiniamen- m ie | Marl u Union Euits für Da- 
Geitrine Spiele: I Tel, Gallone.. d ı _ neben En — | men — Unterteil mit 
National League“ | Waſchbretter — Fa⸗ Se Ne | Sniben bejekt, 170 
miliengröße, lange feine Ae wert ;.. .. 


Facons 


— uf 
ia 5, Pittz 8 | umd Mujtern, BE 
Pie 5, Biltkurg 4; Ballon 3, St f sic... BEE | yo a 2 ang 
Rouis 2; Cincinnati 3, New Dort 2. Egtſchwarze Damen- | Modhefter Waidiauber, Fe € 
„American League. —— u. 5 € | extra grohe Sorte, gal- Kniehoien für Nina- 
Waſhington 8, Chicago 6;| dad Paar. a banifirt, feiter 1 19 ben, in allen Größen— 
— 21 Feine mercerized Griff, zu.... 2 aus guter Dxalität 
Wafhingtoen 6, Chicago 3 Qi u — er * MWorfted nemadjt regu- 
Spiel). And Svpiel ſchob ep —— Dreifing Sacques für | Tr 5 2 
Spie ndere Spi ele per oden. in ſchwarz und De lär Ic ivert, 


gutemPer— 


| 45, 29 we, A 
19e 




















on 25 . ser ö 2 
4, Pittsburg 0. Undere Spiele ver: | i 25c Balseigan- Se Weri...... I}e —* Barfuß⸗ 
zeanet. 'E nierzeug für Mans 9 d 123511. Stide- Sandalen, aus „aus 
egne I Jet, Scmden und — Fan — | 2 tem Willow Calf — 
Bisherizer Stand biefer Linen: |E 3 Hoien 16€ Spiten u. Filet-Spiten | g arte Soh— 4Te 
‚National leaqnue*, Bi ui > Einfäße en ic RR: Bau 
Gew, Berl. Pros. 20€ ivert 
Vbiladelyhia -ur..ucsenne...i 52 42 ‚553 | — ee ee! 
en 4 4 52 Selly Släjer - &rira feine 2: md Blaue Chambrats 
nissen 47 520/08 mit Dedel, Duß e| „zen feine 2>_umd | _ o g 
heine 0 {8 sto R — — 3zöllige Venetian Spit- Hemden und helle Per— 
A = * En Gonts, Glart3 md | zen u. 103Ö1. Nainjoof | cale Hemden für "Dane 
Fin rg nennen 2 “5 Merrid’s Mai: hinen—⸗ Stickerei — Ge ı ner, mit Stra= 29€ 
u : Pr 13318 awirn, drei ABe BE WER: re ® ER TE * 
„American League“ Spulen für. 14 bei 28 ovale Bilder Schwere Hud Hand 
jew. Berl. Bros. | * wo. — ne ————— 
— — * * Sicherheits” Nadeln— | handbemalt, veligiöfe | Meder, mit roter Vorde, 
u 4 ET LER = = Zus nidelplattirt, - oder klaſſiſche Sujets, 0x 183öllig, Sc 
—— 58 40 52 3 Duß .nur..... ce 343öll. Circaflian Wal fur ........* .. 
aſhington —............... 53 46 535 | x Rahme ee , ⸗ 
BBalbInatOH „unnnneneneenen 53 16 z| Federkiffen, mit | nut Rahmen 95c | „Shadow Benetian 
©. Louis — — 37 57 ‚394 | guten Federn gefül — 8*1.75 Wt..... .e | —* en — wer 
ei. BOWIE „.uoonnsnnnneneee.e 8 9 u] | i a rR | bi3 zu 15c — 
BEIRDEIYDIR ooocnsnnncen.... 33 64 340 — icking, 49€ | Boudoir Hauben für | für —F dc 2 
„Bederal League”. | ne Damen, gemacht von | — 
Gew. Berl, Tros. | | feinen Shadow Spi— 
57 40 88 | Tiſch Wachstuch — | ben, Zöc tol., 19e Männer Overall 
nennen ent * = SH 114 HYard breit — zu . . . . ...4 * Jumpers, einfach — 
— ee 3 4 us $ meiitens in Dunklen 2. Aunlitit go: viele in blau, „alle 
— —— 2 44 2 * Qu de 
a ka 53 46 535 | Karben; ge gerne © — — | $ Gröf,, extra ® 35e 
QAVVE ren 4 57 447 Die 9 Bi - 4 = . * 1 9 J 
D— — 8 Part | 25c Wert, zu. egal au. 
Dallimste „.unossssnsnesene es. 4 343 ‘ | 
I 
Hentige Spiele: 3 7 2 
Rational League“ — 10 * Be * Fleischwaaren 
z a . 1. * 51.25 Flaſche Kentucky Pure F 
Boſton in Chicago; Philadel- J Pl. * de 100 Proof — volle für Montag 
phia in Pittsburg; Brooklyn in St.| Ri Century eb, 472 BE 68c Scaf Zard, 93 ze 
— ——— Fei Doͤppe Setreide 
Louis; New Yort in Sincinnati. Samal; Swiits Seiwel Feiner Doppel zetreide⸗ Pfr D 
* En Q u  &ompoumd, 3 Afınd 25 — Quart550 Sirloin 20 
„American League. Hartoflein,arobe weiße 1.00 -.» € 
: . . . & Gobbler, Red zu ar RR en erg . 
ch t ca go mn Waſhington; St. ——— Bufdel. ..... 6 ic u A er ne Round. 1Be 
Louis in New York; Eleveland ing weis Haybıza Zeile, 3. | die Finise 53c Steaf zu...... 
. . . . EINAO..or00n 00.0. a ® 
Bofton; Detroit in Philadelphia. Beiniter gramulicter Irye — ———— Reifen ’ 123€ 
“ ü Zuder, 10 Pfuubd... TE 9 Hamb. ziea 
„F ederal Lea que, M_ 10 Borm., 2—3 Nam. 1 Flaſche Monogeram Kalbir iſch 
—9— utter, Moellers Veit, Whisltey, volles Quart, 4 43 
Chicago in Brooklyn (2); St. re 270 —— 31 für Stew. it 
u 24 . :@® Ä ’ ı Rio stafiee, Golden 1 Flaſche Black— 
Louis in Baltimore; Kanſas City im Vlend, 3 Bund... 25c berci) Vrandb, ivt. 50 Rippeniup- 113 
Newart; Pittsburg in Buffalo, Navpbohnen, 5 Bid.....2De Bis, — penfleiſch. .... 
Gerſte, —J Pfid. . . A4A Geſammtwert .. 81.50 R C d 
— ——— Argo Stärle, 3 Packete. . 110 a ne ump Corne 1 
Baihburns Gain 1.79 Diefe 2 Flafhen am Mr. “ 
Will nicht ausjagen. Medal Mehl, ee 7 GICHE Suite Bris- 
Import. nonmenifie 25 .......une X 10 c 
2 . | Sardinen, 5 Bücf.. "DL fet Bacon. 2 
Yuf ein Habeas Corpusverfahren | = 2 u. * 
hin entließ Richter Kerſten geſtern Ida — 
Meinfelter aus Cincinnati aus der 
Unterſuchungshaft, in die ſie geraten — 
us Vereinskreiſen. Vom Grundeigentumsmarkit, 
war, weil ſie die 60 Jahre alte Bella a | 8 
Sckiff aus Cincinnati um $3000 be] Der Feftausfhuß d der Geltion 1) 


Frau Wrigley verpacditet ein von N. 8. 
Ktenner nefauftes Gebäude an Ddieien. 
Frau Ada E. Wrigley, die Gattin 

bon Wim. Wrigley Sr, bat Das 

Grundftüd Nr. 527—529 ©. Wabafh 

Ave., das fie kürzlich von Natob %. 

Kesner für $240,000 erwarb, an 

diefen durch Pachtvertrag für 99 

Sabre wieder übertragen. Die Jah 

reöpacht beträgt $12,000, entiprechend 
5% auf dem Kaufpreis. Das act: 

ftödige Gebäude nimmt ein Grund» 
ftüd von 75 bei 173 Fuß ein. 

%. 8. Moo3 hat von Dsmwald 7. 
Kropf die Baustelle an Stratford BIL., 
300 Fuß vom Late Shore Drive, 
für $15,000 erworben, und beabfidh- 
tigt dort ein Wohngebäude zu errich- 
ten. 

Eric Lager erwarb von Wm. K. 
Young am South Shore Drive, ge: 
genüber dem Country Club, einen 50 
bei 189 Fuß große Bauftelle für 
59000, was $150 für den Frontfuß 
entipricht. Der Käufer plant bort 
drei Privathäufer zu bauen. 

Das Sech3-Apartmentgebäude Nr. 


4410—12 NR. Lincoln Str., ift für 
524,000, bei einer Belaftung von 
$15,000 in den Befi von PBatrid J. 
Nenn übergegangen, E3 gehört zur 


Nachlaffenihaft von R. J. Buſch. 
Frau Kate Kodmood hat an Theo. . 
Lodwood das Zmölf-Apartmentges 
bäude Nr. 6423—25 ©. Peoria Str. 
für $18,000, bei einer Belaftung bon 
$10,000, verkauft. Uler. W. Weiß 
dat von Louis Heinemarn dad Ei: 
gentum Nordieitede Lincoln pe. 
und Ddgood Str., 10314, bei 143% 
bei 102 Fuß, für $22,6 350, bei einer 
Belaftung von $18,561 verfauft. Für 
$15,000,. bet einer Belaftung bon 
$10,000, erwarb Ehas. D. Roach von 
©. H. Karlfteen die Baufielle, 125 
beit 140 Fuß, an Diverfey Parkway 
und Burling Str. Das Eigentum, 50 
bei 130 Fuß, 410 Fub meitlich von 
Broadway, wurde für $24,000 bei 
$10,000 Belaftung von Geo. €. Lin 
den an Kofepd M. Connor übertra- 
gen. 

Gegen Zahlung von $50,000 in 
Baar wurde von den Verwaltern ber 
Mitbedfchen Nachlaffenihaft die alte 


MWitbediche Heimftätte, Nordmeitede 
Mafhingtoen Blod. und Eliſabeth 


Str., an die H. D. Shepardiche Nahe 
affenfaft verkauft. Das Grund» 
füd ift 107 bei 182 Fuh groß, und 
der Preis entfpricht $467.29 für den 
Frontfuß. 


„SALTENBERGER" 


fafomo 








— SRardinal ! 
der Studienfommij 
im Sterben. 

— An Toledo, D., beginnt morgen 
| bie Jahresverfammlung des Katho⸗ 
lifchen Vereinsbundes von Amerika; 
große Teilnahme. 


cenzelli, Vorfieher 
ton in Rom, liegt 


8 ar — ! — Mlerlei 

. — Allerlei Attrafitonen, 
— Nllerlei Attraltionen, 
rten — Mabls Symphonie 


a Houfe, — „Ihe Lady In 


— „All. Over Town." 
” „Neg 0’ Min Heart.“ 
— ie. — zn Abend unb Sonntag 


5 North Ade.— Icden Abend 
und unies Nahmittag Inftrumental- und 
vVolaltonaert. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben. 


(zeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort) 


erungöwagen; anzugeben wie lange Erfahrung, 
tee Arbeitgeber, bei 
eig und tie biel Lohn berlangt wird, 
— 174 Abendpoſt. 





Verlangt: Ein älterer Mann, 
res Haus aufzupaſſen, 
muß in dem Haufe ichlafen. 
koorbet in engliich. 


um auf, ein Ice 


$6 dic oe 


Bartender für Erira A beit, 
Madiion Strabe. 


+ Ein junger Shlofier. 
1511 N. dalfled Str. 


—————— Builder. 
Automobil Co., 
um Pierde und 
Reinmanen und 
on Autos beritchen, i Mann vorgezogen. J 
4340 Weit Madifon 





Lunch lochen 
2600 Eincoln : 





: Eriter Klaſſe Cales-Bäcer, muß an 
Leinen Badwaaren arbeiten lönnen, —— 13 
und ſtetige Arbeit. : x. 38 

: Ein umge, der Luit bat, 
16 Sabre alt Fein. 
— beiten ba — 





rei zu erlernen, 


einer der Luft braucht ur 





: Erfahrener Mann zum Biegen bon 
für Robr Go:-Earts, 
Garfield 8778, zur Belprehung 
rei Bormittag. 


Ein guter Wagenmader, 
MWentwortb Abe. 


: Ein Mann für 
outer Bervdienit: 
ale Etrabe, unten. 


\ Photogr ——— 
Erfaͤhrung unnötig. * 


Erfahrene Cabinet Makers 
und Body Builders. The Kiſſell 


Motor Car Go, Hartford, 
fur Saloon. 6307 


Berlangt: Junger Mann, „gie die Woche, Reies 
zenzen berlangt. ? 32 Abendpoit. 


Büderei zu erlc or 


nem minfcht, 2980 Pilwanlee Ude, 


Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: 


‚ Männer oder Frauen, für 
aut eingeführtes mediziniiches Magenmittel, 
aus zu Haus au berlaufen. Gutgehender Arti⸗ 
el, Diefelben Tönnen $4 bis 86 den 2 


dienen. 1733 N. Halited Etr., 


Stellungen juchen: Männer und Knaben. 


(Anzeigen unter dici:r ..ubril 1 Cent da Wort) 


Schullenntniſſen, 


fan Veritauenspoſten. 
Bloch, 1713 Orchard Straße. 


auf Wagen 
Mbe., bieten oben, 

— — en 
1335 Xarrabee © 


er, mit eigenem Sanbnertzeug ſucht Ar- 
1812 Mobamwi € F 

zweite oder 
beitte Hand. 3. — 4322 2 ade, 

Geiudht: Guter, 
euitbäder Sucht 
4841 Corneltä’ Ar, 


jelöftändiger JE 
red Kurbiı ut, 


: Srite Hand an 
ſucht ſtetige 





iwünja Nibent für einen. zuberläffigen | 
564 Abendpoii. 


B der zuverläffig, bat Grfadrumg im oe | 
ſchaͤft, wünfcöt Etellung. 


: Höcft ‚auberiäffiger, 
fer bat beite ; 
ner und ee Besnsie 5 an en der mir 
gute Stellung Deiorgt. 5 5 
str 


ib; i e ner D Deuts 


lomınt bon Sta= 
bat in Deutich- | 
—— | 


Rbeinländer, 
nada, fucht“ iegendmelche Arbeit, 
Saloonbetrieb 





4 fucht Platz als | 
aBthmann, jtellen, Mdr.: | 


©, 546, Abendpoit. 


fannetwa® Kaution 


Eelbitändiner Bäder an Brot 


Cafes fudht Stelle. 5120 Auftine ©tr., 





Guter, — 
union), jug 
2, 25. Place. 


Sand Prod und Gales 


wünicht ftetiaen "hone Stewart 3726. 





Berbeirateter Mann fucht Stelle als 
Sabre Erfahrung, gut in N 
aute Empfeblungen. 495: 
N, Hohne Abde., Tel. Ravdenswood 7494, 


Sanitor, über 12 


prattiſch in 


als erite oder zweiie Hand. G. 
. Phone: Habimarlet I 


\ Ein Sarpenter 
irgendwelche 
ang, 1867 


Arbeit zu be riten, 


Baiter, willens jede 
Ss i 3 Wells Straße. 





„Gefudt: Diann (36), alteinitehend, fucht © 
für —— oder Gartenarbeit, 


Süd Clifton Bart Alpe, 





‚ drei Sabre im levten 


play, fact Stellung, x" 334 Abendpoft. 


fann Bartenden, ) 


arbeite in eriter Klafſſe Saloon, fı ucht fofort * 
Ze . fet 





: Erfahrener Geihäftsmann (35 
58 Anftitute Bien. 





$ : Qunger deuticher lediger 
Etelle ald Ianitor oder Rorter 
zeug umgeben und 


Mann fucht 
ların mit Werl- 
2 nüchtern und zuberläijig. 


Eritflaffiger 
& 


fudt jtetige Arbeit, 5820 ee 


Geſucht: Intelligenter, en | — 
Galoonparter, 
ſucht ſofort gute 
Smith, 1531 Eiybourn Ar. 


D la etans i nd 


Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent dad Mort.) 


Berlangt: 





Xäben und Kabrilen. 


neoe Straße. 


Storemäbden, mit 
polnifd fpri et. 
819 Milwaufee Abe, 


Deutiche Verfäuferin für 
Bu erfragen: Grand Eentral Tea Eo,, 3135 N 


Knöpfe-Nüberinnen 
Rercidal 8. Palmer & Co, 
Adams Straße. 


— Sriadrene Kunitblirment nacherinnen, 

— — — 3 — dern⸗Macherin 
Steti - it umb 

. Raile & CEo,, 


Relzmalhhinennäberin, 


— * Finiiders, 220 &, Siate Straße, 
Simmer 200, 


_EiSendboft, ‚ Shieage, Samftag, den 7. Auguft 1915. 


B.rlangt: Frauen und Miditen. Berlönliches. 
(Anzeigen umter diefer Rubril 1 Gent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Gents das Wort) 
Handarbeit. 

en zum ; 

En — —— — —— 
linte Glode. er yarzifon Straße, | ypie, die Taufende Unglüdliher von Ber- 
„Segen; SWSam Tr Bars Eu | Meflung an famerken Sranteien a 
"Ferlangi: Mädben oder rau Tür Kıkenmm | varüber hält Garl Rahn deutihe Bor- 
Seit im feftaurant, 1585 Gipbeurn Me. träge ieben Sonntag — — 
—* — — ‚ 116 S. Bichigan Abenue, 
Verlangt: Madchen für Hausarbeit. 4954 | 15, tod, immer 1508, — Eintritt frei. 


State Str, 

N * aintin taperi af s . 
„erlangt: Gefebrenes Mäpgen für allgemeine | gomtunun, Biattring. mäbig; Bat 
zeitbille Abe. n Dreien. 4814 or Hoff, Tel, Welt 5246, fafon 


ö—— — r — — — —— 1 2 8 
eraltete Blut⸗· u OG r M ., 
: Praenst: Zeutfhe Hausbälterin auf der Yarım | MM — R een Zagem, 
Sehe 7 T- babe 3 Kinder, das jüngfte zwei | pofität, Shiwindelanfälle bejeitigt in furzer Zeit 
Ja * tz am —— ein oftfriefifches Mädchen | | Begales Sträutertee; Radct 2öc, 5 Radete $1.00. 
oder *sitiiwe bon 25 bis 35 Jabren, Tann aud | Rerjandt per Koit. Begales deutide Mpotdele. 
ein Sind haben, Harım Iagenor, Adley, Iowa. 1654 Sarrabee tr 
fafomo | ee e 

s a Pe en Haus-Raifin Mobing, Umbau, lafter-, 
‚Berlangt: Ein — — zur Pflege Bria, — Arbeu gut 5 ns a 
eines 1 Sabre alten stindes 1444 Mobawt Etr. | führt. Erbing, 2247 ® Ebicano Ave. 

va — — | 


Nor a — — 
Verlangt: V Yädhen für allgemeine Hausarbeit Zur N ir Bäcker! J 

|2 in Familie, Muß engliich | oe he | „DUE Notig für Däder! Umbau, Being bon 
= up eng preden, 2106 Fre: | transportablen Badöfen, diefelben werden ae 

| mont — I nau wieder aufgeitellt, fowie Nevaraturen madt 


- ae — — aut und billig. Erbing, 2247 W. icago Abe. 
Terlangt: Gutes Madihen oder dran für all | ———— 8. 5 Ebicag 


gemein? Hausarbeit: gutes Heim und auier| Sie verfagen_ ı nie in ber Befriedigung der 
Lohn _Anzufzagen samstag, 355 Dft 43, Sir, | Füße: Teterfo n3 Unti Iendber — 
oder Sonntag in 308 Dit 44, Straße, 1, ip. Foot Schube, 23 Süd Filth Avenue, ebener 
— — — - | Erde. Sprechſtunden bon 9 bis 5 Ubr. 
_Verlangt: Gute® Wüdchen für allgemeine | - j 

Hausarbeit. Notb, 1830 X arten Ave., 2. Flat. | 


: Rlumberarbeit mird gut und billig ausac 
- | fübrt. QAreold, 1314 Diveriey Bivd., Bbon 
Berlanat: „Räbdhen oder Frau für Hausarbeit | Wellington 419, —— 


bei zwei PBerfonen. Groß, 813 Diverieh Barfwan. - 


u —— — — | Alle Carpenter-Ardeit und Schreiner-Arbeit 
| _ Berlanat: Gutes Mädden für allgemeine 


Hausarbeit, mit Enpfehlungen, itetige Etelie in | | Earl Nitihfe, 1960 Orcard Straße, binten. 
Tleiner milie; autes Heim und auter Lohn. fafondi 
3420 Douglas Bivd,, nabe Homan Avenue, | — 


J Jeſſe, Tel.: Lawndale 8274. Vorzuſprechen Deutſcher Bau- und Mobelſchreiner gibt 55 
bis Dienstag. bis $ 

— — — —— — | beihafien lan. Mdr.: ©. 545, Ubendpoft. 
VBerlangt: Gute Müdcen für allgemeine jafo 
! Haus arbeit, 1404 N, Kedzie Avbe. 


V Verlangt: Mädchen für allgemeine Haus: | und Botihaften, abaebalten jeden Mittwoch 

arbeit. 5020 Brairie Abe., 3. "pt. Nadmittag 2 Uhr und Abends 8 Ubr, 2705 N. 

— | Trob Straße, und jeden Dienstag Nabmitiaa 2 

un Mädchen für Haus arbeit. 3233 Ur: | Uhr und Abends 8 Uhr in 2131 Homer Straße. 
mitage Apenue. | 


— | Saus-Rarting, Baperbanaing, Ealfomining 
Verlangt: Diningroom Mäddben für gut und febr billig unter Garantie ausgerübti. 
room. 435 Wells ©ir, Hartmann, 2029 Mobawi Str, Zelepbon: Diver» 


fcy 3337, 708, jamomiimt 





erlangt: Deutihes Mädchen für allgemeine | 
Hausarbeit. 5633 alumet Ave, 2. Flat. 


Verfaufe direft an Eigentümer: Haus-Heizung- 
s TEE — Furnaces, Heißwaſſer · und Dampf⸗Boillers zu 
V erlangt Erfabrene Köchin für Reitaurant, | den niedrigiien Vaarpreiien. Gebt Größe Eures 
forvie Diningroont Wäben. 6321 N, Elarf | Haufes an. Habe zwei Lapgonladungen. Muk 
<tr., Rogers Bar. _|das Zagerhaus fojott räumen, Adr: O 5 ABdyolt. 


> - z | 24il, fa, 12 
Serlanat: Ein autes , Mädcben u um Küche zu — — 


beaufſichtigen. 3714 Indiana Wpe,, 1. Avt.| Weberfekungen engliich-deutich, deutic- engliſch, 
fajon fhhriitlihe Arbeiten und storreipondenzen in beis 
By en u Spraden prompt und auverläffig. Sartorius 
Berlangt: Frau für leichte Hausarbeit bei | 225 W. Walhington Str.; Abends und Sonntags 
alleinitehendem, älterem Mann auf Sarm in) 1938 Mohawf Etr., nahe Center Str, 
Michigan; gutes und ftetines Heim. Beriönlich 16fp,didola* 
anzu fragen: 1340 Tornell Str., nahe Milwaufee — 
Avenue. 





Gegen Rheumatis mus, Erfältur 10, Kieren» u" 1d 
5 — | Leberleiden nehmt die Sit bäder bei C. Bul⸗ 
_ Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine | linger, 2253 X, 1%, Str, Offen Tag und Nadıt. 
Hausarbeit. Zu Haufe fhhlafen. 1049 North — 


sil,dojadiimt | 
Hobne Abe, 


. m — Pianos reparirt, Expertarbeit; mäßige Breifc; 
Berlangt: u für gemeine De Sarbeit | Rianoitimmen $1.20. Gliot, 2953 Lincoln Ave. 
— nmub gaul zu Kindern fein, eTI Armitage | Tei,: Wellington 432. 3ag,dibolunt 
6219. Mrs, Michel, 2507 W. Pipifion Str, — * 


Verlangt: Reinliche Waſchfrau für Dienſtag. Sianos geſtimmt, 81. Telephone Sum: 
1821 R. Zatondale Abe. boldt 4590, 6an2ım& 
Berlanat: Ein junges Mädchen für leichte | Plafter- und Bementarbeit billig ausgeführt; 
Hausarbeit. Aanır Abends nah Haufe geben. — | garantirt. Ehiemann, 2647 N.Halited Eir, Tel.: 
2403 Milmaulee Ave. fafon | Lincoln 16008. zient 
Verlangt: Frau, um Wäſche und Bügeln ins JF Jabre im Geſchaft auf demfelt Iben Blabe. 
Haus au nebmen. 1648 %. Oa lich Ape., 2. Flat, | Wir find Baumeiiter von Häufern, Läden, Flats 
5 — u.f.w., llefern Geld, Pläne und 4u. 
Berlangt: Gutes Mädden für allgemeine frei und bauen fTomplet. Steine Eriras, 
„Haus sarbeit, Muß aute Köchin fein, Teine Bü-|Paddod, Bond & Co, 25N. Dearborn Etr, 
Ifche, guter Lohn, 427 Ros lo Place. doſaſo 20903*% 
EEE — — — —— —ñ —ñwe — — — —— —ñ—e— 
Verlangt: „züchtige Hausfrau. Borzufpredien Shreiben Eie heute nad meinem Berzeihrik 
Samstag, 7202 ©. Halited Etr., Etore, irfa | bon Erfindungen, die fehr in Nachfrage find. 


— — — — — 58. Jn Sanders. 110 B. Ban Vuten Sir, — 
Verlangt: Mitteljährige deutſche Frau als — 


Haushälterin, lleine Samilie. 1700 Chicago — — — — — —— 





Verlangt; Ein Mädchen für allgemeine Haus: Heiratsgeſuche. 
arbeit, muß zu Haufe ſchlafen, eine Sonntag⸗ (Anzeigen unter diefer Nubrit 5 Ce 
nn er nt3 das Wort, 
arbeit. 1238 Eedawid Etr, frfa | aber feine Anzeige unıer einem Dollar.) 


Verlangt: Frau oder Müdden für leichte Hei ur aufs 
Der Bi, u * 4 $ iratögefud: Erfolgreicer, junger Stauf: 
Hausarbeit, für balbe oder ganze Tage, Tan) mann, 27 Jabre alt, vornehmen Starafierd und 
im Haufe ober dabeim Ihlafen. 533 NRufh Eir., | geiafienen Temperamenis, graduirte an zwei 
nabe Grand Menue, frfa "1 Univerfitäten, beite Referenzen von Uniberfitä 
— — — — I proiefloren, Beſitzer eines eigenen Geſchäftes, 
io . Dar a Y fi 2 * 
Verlangt: Deutſches Madchen für allgemeine | wünſcht Befanntichaft eines entiprebend intel» 
Hausarbeit, 2 Erwacfene. Tel. Douglas 8085. ligenten Mäddens oder Wittiwe, zweds Nei 


E — —— gungsbeirat, Agenten verbet n, Geil. BZuf f 
Verlangt: Hausbälterin für ein tathofiihes | ien an Adr.: T 980 Mibendpofi. — 


* — T3 Abendpoſt. 
Pfarrhaus in der Stadt. Adr.: T. 358, Abend⸗ —— 


poit. aim? | SHeirats sgefuhb: Deiterreicher, 


Berlanat: Züchtiges Mädden für — Bas alt, S bie Delanntihaft eines guten 
| Hausarbeit und Koden, Heine Familie, outer | end dr *— 548 Mbendpoit 
| Lobn. Empfehlungen. 6907 Zafeivood Abe,, Ies | en Ze = en - 
| Ipbon Rogers PBurk 2038. midoft Heiratsgefuh: Nette Wittwe, 33 Sabre, mit 11 
Jahre alter Toter, fucht die Belan utſchaſt eines 
Mannes in beſſeren Verbältnifien, 
|öweds Heirat, Mdr.: M. u. 734, ul endpoit. 


Terlanat: Deutic ‚Mädden für all 
Hausarbeit, 1915 Halited Str. Saar 


Heiratögefuh: Gurte anftändi ige Bittiwe mwün ſcht 
Stellenvermittlungs- Büros. die Belanntihaft eines anftändigen Mannes in 
—— unter dieſer Rubrik 2 Cents das ⸗ Vorn den 50er Nabren zweds Heirat. Nadaufragen 
— — — bei Mes. Ewert, 2516 So. Halſted Str. 3. 
Verlangt: Automatic Screw, Automobil. Me | Floor binten 
Sanifer, Küfer, Karmarbeiter, Nanitors, Ehe. — — 
paare, Central Employment, 184 Waſhington. Heiratsgeſuch: Suche Belanntſchaft mit einem 
— — —— | amitändigen Mädbhen oder Wiltwe, Deutice, 
Anftändiges Mädchen findet gute Heim und | Ungarin, Pöbhmin oder Polin, zmwmeds Heirat. 
Stelle. Emplobment WM, 1643 N. Halited | Antwort bi3 zum 15. dis, Mis, erbeten unter 
Str., nabe North Ave fria | Adr.: D 416 Abenppoft. 





Fubrs deutſch ————— — —— MAD; 

| &en für Hausarbeit, Köchinnen; beiter Lohn. 542 ; 
Kortd Ave, nahe Larrabec, Tel.: Lincoln 2160, Verztliches. 
19il,1mi& (Anzeigen unter dicjer Nubrit 3 Gent3 das Wort) 


Deutfh-ungarifhe3 Bermittlungs »- Büro beu| Dr, Weiß, erfahrener, vertraulicer Arzt, | 
langt: Mädcdben für Hausarbeit, für Hotel und | behandelt alle Frauenivanfbeiten, leitet Seb- | 
Reftaurant, 452 North Ave, Tel: Diverfey 8290, | ammenichule, Staatäcramen-Torbereitung; nimmt | 

6ap* 


Eribindungen an. 1176 Milmaufce Ave, vier 
m Türen jübl, don Divifion, Tel.: Monroe 94. 
Berlanat: Wir baben mebrere Privatpläge für | 23jl*f 


und | eine_Anzabi erfahrene Mädchen, guter Zobn, | - _— 2m 


in Chicago und Boritädten; Köcdinnen, allg» | Kranke, welde die Wabrbeit über ibren 
meine und zweite Arbeit etc, Germania Ber» | Buitand wilfen wollen, erbalten genaue ärzt 
mittlungs-Burcau, 755 Wejt North Ave, de | lie Unterfuhung rebit Blut» und Urin Analy) c 
Halited Str. Tap*k|frei. 258 Center ©tr,, 2. Floor, 14ii,1mi&£ 


TER TER Tg D.r — Spezial Lift für Frauenfrant- 
Stellungen juchen: Frauen and Mädchen. | beiten. " Beite ebandlung, Konfultation frei. 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 1443 @. Madiion Ei, Epreditunden 9-1. 
_ Gefuht: Arbeitfante Frau fuht Haus a a ge = — — 
tan gut waihen umbd bugelm, Mdr.: I 347 , DE Front, deutiher Arzt, früher Affiitent 


| Abendpolt, der Wiener \iniverjität, behandelt gewifienhait | 


— EEE alle Krantheiten. 1164 Milmwaufce Yive,, nahe 
“ Sefußt: Stelle al3 Hausbälterin, deutfähe | Tivifion Etr, Borm, 10—12, Abends 5—V. 


| Wittie (30), mit Mleinem Kind, fieht mehr auf | 1ap*X| 


1 


| gutes Heim als hoben Lohn, 2311 % 22, Place. — ⸗ —ñ —ñ⸗ — — — — — — 


Sefuct: Meltere: deutſches Mädchen fucht Zu vermieten, 
Stelle für Hausarbeit, gebt au cald Hausbäl- 


tertit aut Zatboltihen Seuten, bier oder aufs | (Anzeigen unter diefer Rubril 2 Et8. das ort.) 


vand, Nabaufragen: 612 Willow Str, Hi Bir nen nn — 

Ba Br agen: 61 low Str. Hinter zu vermieten delle Zimmer, $14. 1439 
= Sen ne a DE Zn North Barf Avenue 

Gefuct: Deutiche fleißige Srau fudht Stelle in| —., normineume ı e A 
| Hotel oder Room; ingbaus, fann aut wachen und Su Derunieit A— Aoomingbaus, Fur—⸗ 

—— Yprendnnf nacebeizung, Garten; nur für Deuiiche, Billig, 

bügeſn. Adr.: DO. 64, Abendpoft. ln v4 > 

_ — nabe White Citw. Schopp, 422 Oſt 67, Etr. 
icht; Deutſche Frau fucht Wafh- und Bü | gr — J— — j 
| nelpläte für Montag und Dienitag. 1403 Gleve; |, U bermicten: 9 Zimmer Roomingbaus, billia 
land We wegen Mbreiile, alle Zimmexz _bermictet, 18 u 
„> — Lincoln Abe. faio 

G infach en. — * — — — — — 
1,8 ucht — vi en 3 ergens, >, permieten: 4 ihön e_Bimmer, nabe 2 Soc 

nn | babren. 1521 Larrabee Eir, 

Geſucht: Scushäl ucht Stelle i Br — 2 ee 
— 35 ru —— hut Stelle im — Zu vermieten: Eine freundliche belle 4-Simmer 
er — | Wobnung mit Bad, $17, 1949 Wellington Ave 

Geſucht: Reſpektable, ebrliche Frau wife | Dinten, EN 
Stellung als Sauspälterin, Empfehlungen, — | ET ren 


or * dl 7:3 . 
Rbone: Weit 4855 E Zu vermieten: ine freumdl ide 7-Bimmers | 


F = ne a a Wobnung, $20, 927 Montana Etr. 

Gefuht: Zwei geivandte deutiche Fräulein | "I — u 5 
wünfhen Sıellung als Berfäuferinnen in Bäder: | „zu bermieten: 6 jdöne Bimmer, eleftriihes 
laden mit Neitaurant, Nordieite, Offerten erbe- | SW! ad — $12, Baſement. 234 

—* e. ö ( — naar BR = 
ten an ®, &., 1121 Orleans Str., Nordfeite, | aulla zireBe, fafon 
a en u rn — —— 

— —— ne Z * —— B ‚ Bimmer und Bad, $16,. 3. Flat, 1640 Eiv 

a2 PP boyrı Wns 

Sefuct: Deutfhe Wittive, gebildet, ebrl ich, | Dourn Ave, 
wünſcht Stellung für Hausbaltung zu führen. | — —* * — —— 

w 2 „u bermicten: 2059 risemont Eir., 3 und 

Bitte vorzuipreden 3611 W. North Ape., 2. Flat. | „." \ Sir, 

ie DOES m 3611 I dorth faion | „iurnmer lat, ichön, Bell, Bad, 514 und 318. 


Gefuht: Gebildete Dame, alleinitebend, mitt Ber Daunen Yaden für irgend 
leren Alters, erfahren im Hausbalt, juht Stel | TH NEID. TORERER 
lung in frauenlofem, beiievem Yaus als Haus — — — 

bälterin. Adr.: T 350 Abendpoft. —— EEE — 


— en — — zu vermieten: Stal J u 
Geſucht: Aeltere refpeltable Frau fucht Stelle A — 168 All Sr, ze 
als Saushälterin in fleiner, befferer Bittwer 7 — — Se — 
ſamilie von Erwachſenen, lann gut einfach lo de 2 0 — — — 
> y 1:0 mmer und Dal sreis € 
ben, baden, nur leithie Wäfde beiorgen. 4043 | 4 upon sine vAlcr und Sad. Preis $16. 
Kamerling “de., erites Flat, Tel.: Belmont 5708, ee . 


Gefuht: Deutihe Frau fucht Wafd- umd Rein- | „ON bermicten: Summer mi ab, 
madpläke, mmmt au balbe Tage an, bat guie traf 

Empfeblungen, $1.70 den Zag. Mdr.: T 375 | 7" 3 

} i f — — — 
Abendvoſt. ſtſa Vermiete 4 Kimmer mit Bad, 2613 Evernrcen 

an: rar > — a Abe nahe Humboldt —R 

Geſucht: Junge deutſche Frau mit Siährigem Abe. nabe Humboldt Bart, jajon 
Mädchen jucht Stelle als Haudbälterin, Nach- * ww 
Pr. BE DD nn Ei Du nermielen: 4 dammpincbeiste Zimmer, bei» 
zufragen 2500 N. SKedzie Blbb., Bafement, a Ze. 2 Ze Be 
? frfafon Bes NSoller, neu delorirt, Bad, $18. Nacaufra- 


Zn nn DEE Ber _ jan 18609 N, Dalley Bibe,, im Eonfectibnern | 


* Geſucht: Gute deutiche Köchin fucht Stelle in JE — er . fafo 
einem Privatbaus, bat gute Empfehlungen. — ı bermieten: 2 } 
6 ; „u bermieten 3 le — 
Riß B. Thomas, 2920 Union UAve. fafo | 1914 * Ztr —* ——0 wi 
Gefuct: Selbitändige Köchin fucht Stelle; |" 


> 2 Zu ber n: 6 Zimmer 9 a,| 
feiite Sonntagarbeit, Bufinch-Lund oder Lund $io, e er Hlat mit Bad, Bas, 


\ * vy b00 er B 
Klub. ZTelspyen: Lincoln 4644. frfafo — — * 


Yelu — | _du bermieıen: Selle 5 Zimmer Wohnung, 
Sefuht:  Deutihe SKranlenwärterin fucht | man; fhönite Nahbariheit. 931 Wolfram es 
2 erfahren _bei Wödnerinnen, gebt auch i fafon 
tbalb der Stadt. Man abreffite, 5433| ____ u . = 
dfor Avenue, Chicago. frfamo | 
I 


en un mn un man nn | Bimmern. 1913 Nord Ridınond Straße. ſaſo 


Stellungen ſuchen: Eheleute. Zu vermielen: 5 Zimmer ·Flau. n 36 


Anseigen untet dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) | Eiybourn Ave. frfa 


Gefuät: Ebepaar mit ßjahr. Madchen, neh ⸗· Zu —— 2349 B. Obio ©tr., na e· 
men Janitorſtelle in Taufch pe anliändige vier |ftern Ave., 4 Zimmer, Gas, Zoilet, $10. " ftla 
Simmerwoänung, Mann # Autogaragevor- | —— —— — 
mann. ®. Dtto, 4874 Magnolia Abe., Telephon | Zu vermieten: 6 Bimmer Flat, sweiter Floor. 
 Sunnpfide 4375, ſaſonnodi | $22.00, 10090 R. Robeh Sir, bo—ien 


| wird Deitens ausgeführt zu niedrigen Preifen. | 


— — Spiritualiſten VBerſammlungen— 


Mechaniler, 30 


— — — 22jl,e.0.d,1mtX | 


ilet und Beranda, $16. 1319 Sedgmwid 


Bu dermizten: Wobnung von 4 sönen, bellen | 


Tr — 
(Uingeigen unter diefer Rubrif 2 E18. dad Wort.) 


Bu vermieten: 2,, 3. unb 4. Stodwerf 
bed „Abenbpoit“ » Gehänbes, 223—225 
®. Baihinnten Str.; aroß, bell und Iuf- 
tin; Dampfbeisung. Näheres beim We- 


ihältsführer der „Abenbpsit“, 223—225 | 


W. Waſhington Stra ſe. 17jn*& 
Zu vermieten: Zwei 5- Zimmer Flats in 422 
Hein Blace, $9 und $10 monatlid. Anzufragen 
1281 Eipbourn Avenue, dagiwa 


Bu vermieten: 619 Ecnter Etr., nabe Lincoln 
Barl, —5 und 6 Zimmer Slats, ee | 


Zu vermisten: Flat, 4 oder 5 Zimmer, 736 
Eüd Laramie Abe, 1 Blod füdlih von Goch 
babnftation, 3aglın! 


Geichäftsgelegenbeiten. 
(Anzeigen unter diefer Aubrit 2 Cents das Wort) 


Zu verlaufen: Abreifebalber A vottbillig, Kam 
merjänergeihäft, großer Profit, Fabrilations- 
acheimmilte in Kauf eingefloffen. Adr.: 
3w, Abendvoſt. 


sd 
gu verlaufen: Delilateffen Store, billig, — 
1000 Dabton Etr. fafo 
Rerfanie meinen Meat-Marlet wegen ran 
beit, Nordfeite, feine Ed-Xot mit Wohnung. — 
ze sellington 7250. 
Su verlaufen: 30 Sabre beitebender Ealoon 
wegen Stranfheit des ‘Eigentümers, 1501 Fuls 
| lerton Ave. fafo 


Zu faufen gefudb: Guter _aloon. Antworten 
mit Preisangabe, Mdr.: S 547 — — 
aſo 


Su verlaufen: 9 Zimmer Roominghaus, billig 


Bu bermieten: Bradivolle neue Wobnung, 4 | wenn fofort genommen, Biano wenn gewünict. 


Limmer, Bad, eleftrifhes Aid, Sartholgboden, | 
beil, Gute Verbindung. 3464 N, Slarf Straße, | 
»E 


— — —— ——— —ñ — — ñ — 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Zu vermieten: Möölirtes 3 immer, 254 Wells 
Strabze. 


Bermiete Frontzimmer, mit oder ohne Board. 
| 


810 Rocih Abenue. 


— — — 
Zu dermieten: Helles Solafaimmer, evaraier 
eingang. 1519 3, Halited Sir., nahe Eiybourn, 


2. Sloor, 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer an Fran | 
oder Mädchen. 1401 Cleveland Ave. Flat 1. 


Bu bermieten: Mann findet Zimmer als alld. 


I niger Mieter, 1505 Sedgwid Sir, fafo 


Bu bermieten: Schön möblirtes Frontzimmer 


$10 Demienigen, der ibm Arbeit als folder | am zwei anitändige Herren, einfades an einen 


| Seren bei Deutiher Yrau, 2635 Lincoln Ave, 

VBermiete belies Swlatzimmer 1.50; Board 
wenn gewünf@t, nmabe Xincolm Part. 2039 | 
Eleveland Wpe., 3. Flat, 


3u bermieten: Möblirtes Frontaimmer, Bad. 

1815 Sedgwid Str. 

“Zu gerieten: Srontzimmer, Dampibeizung. 

1722 N, Bart pe, lafon 
Junger neiter Mann findet guted Heim bei 

beutiher Yrau. 2244 Larrabee Eir.. 2. lat, 

nabe Xincoln Bar}. 


Zu bermieten: Dimmer bei Witime. 1401 
Wells Str. 


Zu vermieten: Helles moblirtes Zimmer bei | 


alleinitchender Frau, 1636 Hudfon Ude, Hin- 
terbaus, 


Zu bermieten: Großes Zimmer mit Boarb — 
Bad. 1700 GElebeland Ave, 2 Treppen. 

Bu bermieten: Geparate Hauspaltungszim- 
mer. 1743 Sedgwid Äir. 

Zu vermieten: Schönes feparates Schlafzim- 
mer, billig. 506 Norib Ave. lat 8, 


Zu vermieten: Srontzimmer, 1657 Mobart 
Str., 2. Flat. 

Zu vermieten: Möblirtes Frontzimmer, aud 
für leihte Hausbaltung, $1 bis $2.50, feparater 
Eingang. Heißes Waller. 511 North Abe. 


Zu vermieten; Helles Frontfelafgimmer, au 
Bimmer für leidte Hausbaltung, 1844 Rort 
Bart — nabe Lincoln Bart. 

Bu bermieten: Schönes Frontzimmer an 1 
oder 2 Herren, nabe Xincoln Ave, 2015 Wlebe- 
land Vpe., 3. #Blat. 

Bu bermieten: Ewöncs Feontzimmer mit lau 
fendem Waller an eine oder 2 Berfonen, nahe 
Lincoln und Sullerton. 959 Montana Etr, 

Vermiete Zimmer mit Koft billig an ältere, 
angenehme jsrau, die bei der Hausarbeit mit- 
biltt. el. Nabenswood 0685. 


Yu bermieten: Möblirtes Sreontaimmer an 


Herren oder zwei Freunde; Bad, Telephon, nabe 
Lincoln Barl. 1827 Hammond Eir, 


Frau wüniht NRoomer, 409 Wells Str. 

Zu vermieten: Ein Zimmer, feparater@ingang, 
an Yrau oder Mädchen, bei Ehepaar ohne Kin- 
der, WUnzufragen in Vergbofis Keftaurant, 17 
DB. Abams Eir., Bafement. 
nn 5 

Bu bermieten: 2 ſchöne möblirte Zimmer für 
2 „Steude oder junges Ebepaar, Ulle Benuem- 


\lichleiten. 2151 Yavis Eir., nahe Webfter Ave, 


Bu vermieten: Hübfh möblirtes Zimmer, Nabe 
dodbahn. 1082 Biſſell Str., 8. öl. 


Frau wünscht anftändigen Mann als Roomer 
oder Boarder, 1712 R. Halſted Str., 1. Slat, 
hinten. 

Zu vermieten: Möblirtes Zimmer, 1626 NR. 
Halited Eir. 

Zu vermieten: Frontsimmer an Ehepaar oder 
2 Freunde, feparater Eingang. Gute Garverbin- 
dung. 2033 Ocdhard Er. at 1, 

Zu vermieten: Bei jtvei möblicte Frontazimmer, 
einzeln oder aufammen, billie; aud leichte 
Sauıshbaltung. 2047 Dapton Sir., Tel, Diverfey 

Frau vermietet Zimmer, 712 R, Elarf Str, 
3, "lat, 

hoomers berlangt, alleinftebende Grau. 0 
N. Halited Str, famomi 


Zu bermieten: inaelned möblirtes Zimmer 
mit Bad. 163 Hill Str., nabe Weils. 


Bu bermieten: Schönes Srontzimmer, 2031 
Gieveland übe. 

‚u vermieten: 2 belle möblitte Bettzimmer, | 
mit Bad. 4150 N, Glaremont Ube., 2. Flat, 
nabe Yincoln und eltern. Ei 

Su vermieten: Saubere Schlafzimmer, 2248 
ı. Salite Zir., 2. Ylat. 


u bermicien: 2 bübide Srontzimmer, mit 
helhem Waffer, mit oder ohne Board. Deutiche 


| stüich In Gehmweite. 1020 N, Glarf Str,, 3.| 
Apartment. fafon | 


Zu vermieten: Deutſche Wittwe vermietet 
Zimmer mit Xoard, 5212 &o, Koomis Str. 
* fafon | 


Shöne3 Frontzimmer zu bermieten, $1.75 


| wöhentlid, Frau Kunze, 570 ®. Madilon “| 


yu dermieten: Simmer. 2842 € Sheffield Ave. 
Flat. Rahe Diverſey Hohbabnftation 

Vermiete Zimmer an ein ober zwei Roomers. 
4038 Fotomac Nve., nabe X, Gramford, 2. Flat. 


Su bermicten: Nöblirte Simmer, feparal, 


| Bad, Zelepbon, $1.7 75. 2116 Fremont Sir 


vermieten: © olafaimmer, $ı wochennich 

740 NR, Clart Straße ſamo 
Zu vermieten: Alleinſlehende Frau wünſcht 
Dame al3 Witbemwobnerin eines aemiüt 


nam Mpe,, Miete billig. mifafon 

‚u bermieten: Möblirte® Frontzimmer mit 
oder ohne Küche, billig. 749 N, Elarl Zir. 

doſa mo 

berm ieten: mei leere Zimmer an Damen, 

Orchard Str., binten. fria 

Bu vermieten: Zimmer, alle Bequemlichleiten, 

an Manı oder Frau. Privat, nahe Chicago Ave. 

819 R. Monticello Avbve. Irla 


Zu bermieten: Freundlides Frontzimmer mit | 
allen Beaucmlichleiten und nabe Barl, an bei- | 
feren Herren, billig, 2026 Howe Sir, Upt. 1.| 

fria | 


vermic ten: Möplirtes, belle Bimmer an 
1 oder 2 erren Bad und Telephon, 38 wo 
henilich. Jse Whitebourgh, 1542 Orchard Str., 


nahe Rotih Avenue, frfafon 


zu vermieten: Schönes Srontzimmer, Bad, 


Dampfbeizgung, $2.00, nabe Lincoin Barl, — 


Zingelmann, 1705 | N, Bart Abe. mifrſa 


— — — 


Zu vermieten: Neu deforirte Bimmer für 


junge 2eute oder leidte Hausbaltung, nabe 
|Yincoln Barf, alle Earberbindungen, Bad, Te 


Icvhon, 2028 Mobanf Sir, Tel. Diderfeh 
3337 SagimwX 


ju bermieten: Möblirtes Zimmer an ein oder 


| zwei Seren. Horvatb, 1320 Eipbourn Ave. 


dofrſa 


Bermiete zwei ſchöne, helle, luftige Zimmer, 
Bad, elefir. Licht, Telephon, mit oder ohne 


Board: gute Carberbindung. 2108 Zunnpiide | 


Ade,, nabe Lincoln und Montroſe kive. 


jagimt 


Ei meine Zimmer $1. 50, doppelte 82, = 


Germania Hotel, 602 NR. Clark Str, akılamız 


Zu mieten aeincht. 


(Anzeigen unter diefer Rubril ? E18, das Wort. I | 


Bu mie ten "gefucht: mir diden Find Zimmer zu 
mübigem Breile, wenn möglihb mit leichter 
Sausbaltung bevorzugt. Yustübrlide Antwor- 
ien unt: >T Adt.: zT 305 Abendpoft. 


Bu mieten geſucht: Junger Mann fudt Zim- 


mer bei netten Xceuten, womöglid mit Samilien- 
anihlub, $2—$2.50 die Wode, Abr.: T. 388, 
Abendpoft, 


mieten peiant: Yeltere Dame fuhrt 4 bis 


5 Bimmer, $10 bis 12, Sept, be: X. 
306, Abenbpoft, udn 


— — — 


bringen die Miete. 


—— eingerichtete Zimmer. 5118 Zoroop |” 
Straße, 


| Alle Zimer befett. 934 WUltgeld Str,, Zelephon 
Diverfed 1626. 

Zu v verlaufen: Guter GCanduitore, mit großem 
Raarenvorrat und Cottage, $1300, 221 Weit 
43. Straße, 


8* erte zufe wegen Kranfbeil fofort 26 Bimmer | 
Roominghaus zu Euren eigenen Preis; Dampts 
beisung, naye Lincoln Pait, $325 monatliche 
Ginnabme, beite Selegendeit für arbeitiames 
yaaı $1000 das Jahr zu eriparen, 68_ Weit 
Sal Str. fafonmo 
Yır verlaufen: Gutgebende Ladenbäderei an 
der Nordweitieite, iiber 30 Jahre am Blake, iit 


| wegen Aufgabe des Geihäfts billig zu derlau- 


fen, Näberes unter Adr.: D.- 453, Abendpoit. 


— — — — — — — — 


Zu verlaufen: 8 Zimmer Roomingha us, Miete 


| $30, Einfommen $60, beiegt mit Noomers, in 


| Gebentfernung, Preis $250. Tel. Superior 4951, 
fafon 
nissen 
Su verlaufen: Grocerb, Delilatefien, Candh, 
Notion, Zigarren und ce Cream Xaden,_ ives 
gen stranibeit, Kleine Agenten, 1113 NR. Sam» 
lin Ave. 
Roomingbaus umzugs Shalber wimne zu verlkau⸗ 
fen. 16 8, MHlinois Straße ſaſo 


Zu "perfaufen: Guter Grocery: und Delilat» 
eftenitore, billig, wegen Stranfbeit, $35 tägliche 
Einnabme. 3322 Fullerion Ave., nabe Kimball. 
fafomo 


Zu verfanfen: Elegantes Delikateſſen— 
Geſchäft; muß wegen Krankheit verkauft 
werden. Nachzufragen: 4755 M. Kedzie 
Ave. Agenten ausgeichloiien. 


Rauft ein Roomingbaus; e3 Bringt ein ficheres 
Einfommen; ebrlidhe Behandlung garantiri, — 
28 Yimmer, febr fauber, Einnahme $300 mo- 
natlib; balbe Anzahl. genügt, bei Lincoln Bart. 
16 Zimmer, Brofit $6V monatlich u. freie Woh» 
nung, nur $000; % Anzabluan, gute Kage. 
14 Zimmer, $50 Miete; Einnahme $155, Dear- 
born Uve. Ede; iumer alles befept; febt’3 an, 
Zimmer Wohnung, nur $125; gut befett. 
Mande VIndere, große u. tleine, alle reell. 
Geht zu Sange, 704 Nortd Dearborn Straße, 
4ag1wa 


Sheffield, nahe Belmont Ade., verfaufe ganze 
Einribtung don 6 Zimmern, Wäfhe und Ge: 
{dire jür 3250 Baar: Miete $22; zwei Zimmer 

Teephon: raceland 8154 
oder Adr.: G. 1609 Abendpoſt. 

Delifateffen, Grocerh, Bigarren, Zabal, No- 
tions, billig, bebölferte Nahbaridhaft, gutes Ge» 
jhäft, verfaufe wegen fchlehter Gejundheit. — 
Taufe gegen Grundeigentum, 3656 N. Maribs 
field de, midofa 


Bu verlaufen: 14 Zimmer Haus, nabe Lincoln 
Bari, Miete $60, Eintommen $130. Vargain 
$650. Abdr.: 8. 795, Abendpoft. midofa 


Zu verlaufen: Gute Grocerh und Delitateifen, 
billig wegen Strankbeit. $35 täglid, 3322 Suls 
lerton Ave., nabe Himball. fafonmo 

Verlaufe 30 Jahre beitehende Büderei und 
Reitaurant in lebbafter Landitadt. Adr.: D 440 
Abendpoit, ag4,7,11 

Zu berlaufen: Kleine Bäderei auf der Norb- 
fite Billig.‘ Adr.: D. 435, Abendpoft. mia | 


Bu verfaufen: Gutzablender Store für 200| 


Dollars, 3309 N. Weitern Ave. faio 

Bu berfaufen: Gutgehende Bäderei in_ beiter 
Ordnung, 6 Jahre am Blag; aud ein Saloon, 
billig. Steine Agenten. 2424 N. Racine Ave. 


Bu berfauten: Gutzablender, bollitändig ein- 
erichteter Mafichinen:Shbop, ein alt etablirtes 
kordieite Seihäft. Eigentümer wünfdht fib_ in 
Nubeitand au feken, Eimwa $2000 Baar crfor: 


derlich. Adr.: — 503 Abendpoſt. baguwæe 


Zu dertaufen Reſtaurant, 2225 W. Madiſon 


Cir., $135.00. Miete $20, sllter etablirter 
Rlat. fria 

Bu verfaufen: Saloon, billig wenn jofort ge 
nommen. 3800 Montrofe Abe. 5agimf 

Bu berfaufen: Ein auter - Fleifher-2 Yaden mit 
WRurftiabrif. Die ganze Einrichtung. Adr.: ©. 
507 Ubendpoit. Dag2wX 


Habe einen der beiten Stores der Nordiveits 
ſeile, in erſter Klaſſe deutſcher Nachbarſchaft, 
muß innerhalb fünf Tagen verklauſt werden. 


Udre.: S 534 Abendpoſt. dofrſa 


Zu verkaufen: Hardware und Paint- Store, in | 


uter beutf‘ ber Nacdbarihait. inbentur etwa | 
$6000, Nur gegen Baar. Antwortel in enaliich | E 
| unter Abr.: 3 755 Abendpoit, daglwæ 


Zu verlaufen: zu Etore, neben Market. 
3018 Montrofe Bivd dagimf 


Bu verfaufen: Reftaurant und Lundroom, 
nabe Gar Barnd, Difen Tag und Nadt. 6849 
S. Uibland Ave, 3agimw 


Gei häftsteilhaber. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Et2. das Bor ’ | 


R artner, ;Nann verlangt für Real Eſlate Se: 


ihäft, der genen Ziwerltellung etivas Kapital | 


boritreden lann. Gehalt und Kommiſſion. Adr.: 
5 552 Abendpoit. 

Kartner verlangt für Wholeſale Bein Geicäft, 
Sndeitment ſid yergeitellt. Naberes perſönlich. 
Adr,: D 454 Abendpolt, 


Nann, mit Tleinem Kapital, für Chicago Plat 
ing Worl3, geben nah Wistonfin, muß enaliich 


| iprechen und auter Colicitor fein. Kein anderer 
| braucht fi zu melden. MU. Zucel, 3414 Nortb 


Salited Ztr., lat 2. fafon 


Anitändiger, arbeita twilliger ‚Mann mit Tlei= | 


nem sMapitat fann bei mir Zeilbaber im Saloon: 


I geihäft werden. Guter Lohn nebit balbem An 


teil an den ridtigen Mann. Mdr.: S 542 
Mi bendpoit, ſaſo 

Partner verlangt mit 51200 zur Bedienung 
bon Kund-Breffe, vder Maichiniit in gangbarer 
Fabrif auf der Weſtſeite. H. C. Hammerſtroem, 
151 Oſt 62. Sitr. Tel.: Normal 731. 


Bartner, Möcdte mih gerne als Bartner mit 5 


s200 in einem Geihäft beteiligen. Mödr.: IT 


335 Abendpoit. frſa 


* | 
ıhe Partner, ftrebiamer Mann mit $300 
bis $500, Moving Picture Theater zu überneb: | 
men. Griabrung nicht notwendig. Mdr.: 3. 707, | 
Abendpoit, fria | 
liben 4 Zimmer Mttic Flats. 2635 N. Wsalbter | 


- Billard und Bodet Tüiche. 
(An; eigen unter diefer NAubril 2 Gent das Bor) 


Du verfaufen: Bill ard Ziiche, vollitändig neu. 
Garom oder Podet, mit voll tändigem Subebor, 
$115; gebrauchte ZTiiche zu berabgeiehten Prei 
fen; leichte Zahlungen. Bir vermieten Tirche 
mii dein Brivilegium, die Micte vom Saufpreis 
obzuzichen. Zigarrenladen » Einrihiungen eine 
Spezialität The Yrunsivid » Balfe - Collender 
Go. 625—629 S. Vabaib Abe, 5ian”& 


Patentanwälte. 
(Anzeigen unter dicfer Rubrif 2 2 Cenis das Worn) 


Erteile Auskunft über — Hleines 


Buch frei. Nobt. Klo, U. S. Patent: |! 
anwalt und med. Anaenienr. 13T Nord | 


Glart Straße, Zimmer 1705. 
2ap,didolafon* 


Gelb auf Möbel u. f. w. 


(Anzeigen unter dicier Nubrit 2 Gents das Wort) | 


Alles Geld, dpa& Ihr haben wol 


auf Cie Möbel, Pianog, pierde und Wagen eic. 
Jor babt ben ein bis awölt Monate Zeit zum 
Abzahlen. 

Bir bezahlen Eure Schulden. 
Shr fürmt das Geld fofort haben und nah Ber | 
lieben zurüdzcblen in wöcdentliden oder monat» 
lichen Raten. Spredt bor, fchreibt oder telepho» 
nirt Nandolyb 3075. Fragt nah Mr. Cpibper. 

Standard Eredbit Comp and, 


Zimmer 702, Hartford Bilde. 86. Densborn Str. | 
odaa &| — * an * 


Könnt Ihr Geld gebrauden? 
$10 Dis $100 in einigen Stunden. Kommt | 


Ina® der BWeftfeite, wenn Ihr leihen woilt | 
| auf Eure Möbel oder Piano, es iff bedeutend 
| billiger — Koften find nur balb jo groß, als 


die Dowim-Town Companies bereiinen. Kleine | 
monatliche Abzablungen. Ebriibe Beband: 
lung. Keine ebrbare Berion wird abgemieien, 
obne Ggeid erbalien au baben, 

Ebicaas Loan Eo, Auguft Kilger, Mar 


| immer 207, Mid-Eitvy Banf Blde., 2. Wr ha itseinrichtunpen, 
inez | 1 
Niedrige Raten für Möbel- und Piano: «Dar: | 


Madilon und Halitcd Straße, 


leben, $25 *ür_75c monatl. $50 für $1.50 monatl, 
in ein paar Stunden, Wir geben alle Vorteile, 
die Andere offeriren. Zelepbon: Central 5493. 
anautmel Security _Eo. (CE. red Keller, nor. ) 

43 N, Dearborn Sir, Ede Naudolpp, Bin ee - 


. 


Urterricht. 
(Anzeigen unter dieier Nubrif 2 Cent dad una 


10— WBerdet unabbängig. 
Ein Kurius ın j Automobil-Schule 
Mechaniler und Ebauffeure wird Euch befähigen 
ür eines der beitzablenden Gefhäfte im Lande. | 

nfere Lehrlinge befoinmen eine „gründliche Aus: 
bildung im eigenen Repair» u. 
welder der modernite in Ehicago ift, u 
mit einer 1915 
tidtern und © 


Maſchinen— Shop, 


Car, die mut eleftriichen ind 
eingeritet iit, Die Kurje find unbeichränft und 
eine Lizens wird gazantirt, Delucl erit andere 
und aa rind Peine land Mve, 
Eu, dab dicje die deite von allen iſt. 
und Abendtlaſſen. Auf Abzahlung, 

} 
Uutomobile Balace 


s : Monroe 4154, 


Engliſcher Zprachunterricht für Eingewanbderte. 
Leite Wietbode. 


reife mäßig. 
zablung. 1523 N, LaCalle Str, Si 


ttilie KRoebnte. 
Tag,lafomi,imt | 


Piano»Unterricht erteilt, 
Schülerd3 Heim 
1333 South — 3 Abe. 


) YUutomobitlidule 
richtet neue allen ein I 

Spezielle Abendlurfe für Diejenigen, 
während des Tages beihäftigt jind, an Montag, 
Mittwoh und Freitag Abenden, 
Ubendlurie, $25. 





} Zagfurje, $35; 
Auf Abzahlung. 
) 3551—53 Ge Ave, 


—E Biolin- 
teilen au mäßigen Preiien Mr. u. ) 
Anfänger und Vorgefcrittene. 637° North 

Xarrabee Str, 5 


und Bianounterricht 
Ave, "nahe 


Mandolin» und Guitar-Unterridt er» 


Fiſcher, 2039 N. Halited Str. 


Automobilfule in der 
Etadt. Viele Yaftagen nr deutfche be 
und Reparirleute 
GERNE . Gbicago — of 


Die einzige 


Finanzielles. 
(anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Bu verlaufen: — — 69 
—— Auf bebaute3 Chicago Grundeigentum — 

$4000.00, ..... Grumndeigentum.. 

2500.00. 00000 

2000. 00.00... 


erite Hhpothelen — 


....$8500.00 
e.eeee 5200.00 
„unse 5000.00 


1000.00. 

600,00. 22... 
—— Heine Kapiere 7"? 

Richard U, Koch, 25 N, Dearbern Etr., 7, 


Abends: 555 North Abe, Ede Larzabee &r } 


Greenebaum Son3 Bantl & Truft! 

Eompandb, Kapital $1,850,000.00, berleibt 
Geld auf Grundeigentum und zum Bauen. 
drigfter Zinsfuß. Sichere erite 
in beliebigen Summen, 
Ehicagoer Grundeigentum 
60 Sahren die beitbelannteite Bank für auslans 
Wechſel- und Che Tgeigäite, 

Mai an in unferem neuen Hein, 
und Madifon Strase, 
wunderbaren, modernen Räume, 


Ohpothelen und 
auf bebautes 


dilhe Geld», 


Berfäumen Ele mit, 


3. 9. Kraemer & Sohn, 
118 N. La Calle Straße, 
I 


Suite 401—402. 


au „berleiben auf Ebicago ‚ Grundeigentum zu 
Dhupothefen und Bonds mit Garantie- 


Bolten zu berfaufen. 2nd,momifa* 


Zu leihen aejudt: 
utes ss. für 1 oder 2 Sabre su 
8 S 959 Abendpojt. 


Von Privatmann, $ 
Proz. Zinfen. 


Birien, 1% Rommiihon. 


Habe $2000 E — 
ſtommiſſion. D 


* 384 At benbpor 





Zu leiben gefuct: 


a. auf gg 
von Privatmann. t, ©. 75 





„Bu 1: — 6% Yarm-Hhpothelen. 
Schreibt um Liſte. Rebf, e < 


$2000 au leihen gefuht auf Grundeigentum, 
3: 5lat Bridgebäude. 


Geor ge W. XTorpe, 2360 Lincoln Ave, 





FE * _Teipen 1 gefuht ‚als „erite — 8 zu 


Azaage 82850, 


jedod feine 
it über 36000 


Privatperion, 
$1000 auf fünf } i 
ine erite Hhpotbel 
Frame ————— i 


Für zuverläffigfte Bedie nung in Hhpothefen- 
Angelegenbeiten wendet Euch an 
YDiden & 2001 Latvorence Abe. 


3 Shr bauen wollt, 
ohne Auslagen für Eud. 
Wir beforgen Eud) eine Anleibe und Pläne und 
bauen bollitändig. i 


u Bablungen ohne 
a 


‚trjäbrige Eriabeung. Alliſon Con⸗ 


704, 100 N. 


Zweite Hypothet inleihen beompt ‚gemacht au 
ben niedrigiten. Raten. 
3 Sahlungen, wenn gewünfcht, 
Real Siiate Wortgage Eompand, 109 * 2 


—* bis 82000 au ‚berleiben auf Hauseigen- 


— Sranl Bel N, Robey Str. 





Privatgelder auf zweite Hubothef zu 
verleihen, auf verbeiiertes Grundeigen- 
feichte Zahlungen, mäßine Raten. 
®. Blotfe, 127 N. Denrborn Str., Zim- 
mer 1444, ! 

en auf Grumdeigentum, 
‚Vaudarlehen eine Spezialität. 
getöne & Co. 
U. Monroe Strabe. 


Häufer ober 


Pyone: anboipe 300. 


farben, fyırnit und Lad. 
(Anz eigen unter diefer Kubrif 2 Cents das Wort) | 


„erben, $1 die 
3. befte Qualität 


Gallone. 
. Regulärer Biels 
wir dus maden: 


sabrilant en zugeſe 
Ruf "diefer. ‚Saröen 118 belannt 
Voſtbeſtellung ‚en 


mut umd Tcht 


Wereboufe. 


| Recsammälte., 
(Anzeigen unter diefer Kubrif 2 


FredPlo ke, deutſcher 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Ber 
zirt iii allen Gerichten. f 
Dearborn Str., Zimmer 1444. 


Rechtsanwalt. 


Oeffentlicher 
\1544 Yarrabee Str, i 


Recht — — 
— en 


nell fotleı Stiel, 


— Warnhols, 
Dtis Building, Zimmer Nr. 1528, 
10 South LaSalte Straüe. 


Telephone: Franklin 795. 


Hausbeiiter! 
fe Uiloiten nur 58.00, 
5. Deasborn Str., 7.3 

Morgens, 555 N 


Miet er — aelent: 


Automobile u. ſ. * 
(Anzeigen unter dieler Rubril 2 Cents 


„Touring Automobil Tau ien. 


Zwei zum ——* * Bi 


9275 > oder beite Diferte Taufen Buid Truck, | 
Paint Store. 


langjiährigem Candy 
Maſchinerie kn 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 2 Cenis 


Bar aains⸗ für Drudercien! 

Eine Anzahl Renale, | 
Kälten und Einichiebebretter, billin. Nä- | 
heres beim Geichäftsführer der „Abend- 
223—225 ®. Baihinnten Straßg, 


Zu verfanfen: 


Diöbel, Sausgeräte m. f. m. 
WAnzetgen unter Dieter Ruvril 2 Gens das Wort.) 


— — — — — 
Zu verlauſen; Wobel ven8 Zimmer Einrich⸗ 

tung, Flat € 3, 1726 Drdard Etr. 

‚Su verfaufen: Ein eifernes Bett, ein Gas 
Range. I, Baum, 1247 N. Maplewood Abe., 

2 Slat. 


4 


Zu verfaufen: Neue 5 Zimmer: er-Möbel, Bilfie. 
1328 Didifion Str., Boday. fafon 


Zu berfaufen: Möbel wegen Abreiſe. 1403 


du verfaufen: - Ein guter Küchenofen wegen 
"| piangel an Raum, $4. 1849 Wellington Abe, 
yinten, 


Zu verlaufen: Schöne Möbel für 4 Zimmer, 
1 einzeln oder im — Laſſend für jun⸗ 
ges Ehebaar. 2318 N. Leabitt Stri, 2. Floor. 


Zu verfaufen: Eurefa Baflerheizer, wen ge⸗ 
en Diam a Crown Combination | Range. 
210 Dit Ontario Strabe,. Tel: Superior 3114. 

fafonmo 

Su berfaufen: Mmöt c 4 Zimmern, fait 
neu, 2301 3%, 48 tr alley Ave,, bins 
ten, unten, TagiwE 


In horinufnes — 
104 Home er. Seine Möbel von 5 Zimmern, 
e Str 


zu verlaufen: Ice Box, billig. 1941 Burling 
Straße. 


Verfaufe 'hönes Karlor Folding Bett, wenig 
gebraucht, ee 24149 Isillon Ave, 

Zu verta ifen: Fünf Zimmer mobũrtes Fiat 
ſehr billig. Nachzufragen Sonntag. 3544 Wil— 
ton Ave., nahe Addiſon zit. Hochbahuſtation. 
‚Bu verlaufen: © or billig, fo aut wie neu, 
Barlor Cuit und : Reifing-® ottitelle, Sonntag. 


iu 
650 Budingdam Place, 3. Slat. 
‚Bu verlaufen: Univerjal Stahl Ni ihen Dfen, 
Sasrange und Couch, 1115 Belden Vlbe, 
Flat. 


m 


Zu verlaufen: 5 Simmer möblirtes Flat, 
Wells Str., 2, Flat. 

Zu berlaufen: Ganz neue 9 Möbel bon T\ 
familie. 404 WB. Didifion Str., Tel, Sup« 
2771, 


Verfchleudere die Möbel unferer 9 Zimmer 
Refidenz, 3 Meflingbetten, bollitändig, Dreijer: 5 
und GChiffonierd, drei 9 bei 12 Rugas, 3-Ctüd 
Mabagony Parlor Euit, Ehzimmer Set, Bor» 
zellan Cabinet, Buffet, Davenport, PBedeital 
Bilder, Mahagony Piano und Bernd, 
arapb, Bücherfhrant und Schreibpult. Verlaufe 
billig. 3162 Bine Grove Ave., nahe Beimont 
Ave, 2 Blod3 öftlih don Broadivan. 

5agdojafonditn nt 

Mu die Möbel unfere® Heims verlaufen, 
3Stück Parlor Suit, Meſſing-Betten, vollſtän— 
dig, Ehzimmer-Cet, zwei 9 bei 12 Rugs, Dref— 
fer, Epitfonierd, vedeftal und Bilder, alles für 
$150. — Wahagonh ri und berichiedene 
andere Artifel billig. 744 N. Mozart Etr., 
nabe Diverfeh Blvd. Sagdofafondilmf 

Cheridan Road, nahe Tale, berfaufe Möbeln 
bon 14 Zimmer Apartment, $2000 Baar; Miete, 
Heizung eic. nur $100 den Monat. Gelegenheit 


| für gutes Ans und Cinfommen. Teiephon: 
‚Site | Zunndfide 3171, oder Adr.: DO 67 Abendvoit. 


didoſa 


—* 3. — 


Verlaufe gut erhaltenen 822 Kinderwagen für 

8.00. Stenger, 5716 Kenwood Xbe., 2, Flat. 

Zu berfaufen: 5 Bimmer Möbel, billig, 448 
Menomonee Str., 1, Floor. fria 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(ünzeigen unter diejer Rubril 2 Cents das Wort) 


$35 Taufen $4100 Piano mit beſtem Ton. — 
195 6 Larrabee Etr. Tagime 
Berfaufe Wadagon vi Victrola und 27 Muits 
ftiife für $25, foltete $65. 2919 Warren Abe, 
Mrs, Kempf. agr—15E 
Ein $40 Columbia $15; $25 Phonograph m it 
Refords für $1l. 337% W, North Ude. ger 
Sedgwid Etr. SH Amt 
Deutihe Records für alle Majdinen. ons, 
25 Weit Lafe Str, nabe State. 10ia* * 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. ſ. w. 
(Angzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 

880 für 1100 Bid. (jiveres Pferd, Geſchirr 
und Topmwagen, 2409 Chicago Ave, 





Zu berfaufen: Ein Gefpann bon zwei braus- 
nen Mähren, wiegen 2600 Pfund, paffend für 


„| Farm oder Stadt, Preis $175. Yragt nad Mr. 


Medper. 1912 R. Weitern Ave. Sonntag oijien. 


_ Su berfaufen: Adlieferu ugs⸗Pferd. Vachzu⸗ 
fragen 2329 Cooper Str., nahe Fulerton Ave. 


Zu verlaufen: Kleines Bierd, Wagen, ein Ges 
ſchirr, $25. 2152 Peterſon Ave. 





Zu bertaufen: Ein ſchones Bugay mit Leder» 
Top. 2419 N. Talman Xlbe. fafo 
Zu verlaufen: Pferd, Ileiner Topmwagen und 
Geihirr, au einzeln, macht Offerte, 2722 Di» 
beriey pe, jtia 
Zu verfaufen: Hafen, 25c daS Paar. 2347 
Elybourn Avenue, fria 





$35 Taufen fchneles Ablieferungs-Pferd, au 
ein aute3 1300 Pfd, ſchweres Pferd, Breiß $70. 
Nahaufragen 724 N, Wejtern Abe. dofrſa 


Nähmaſchinen, Bicycles 1. ſ. * 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Neue und gebrauchte Sattler-, Schuhmacher 
und Carriage Trimmer-Nähmaſchinen; gebrauchte 
Maſchinen nehme in Tauſch; Reparatüren aller 
Art werden pünltlich ausgeführt. Herm. Roemer, 
1328 Sedgwid Sir. 2dap,ia* 


Einger Nähmet ‚men, 50c wöchentlich; ge⸗ 
brauchte 33. 00 aufärts garantirt, Reparaturen 
bilfigit. Dffesı au Abends, 337% Weſt North 
Ave., nahe Sedgwick Str. 24jlimt& 





Kaufs- und Berfaufsangebate. 
(Anzeigen unter diefer Aubril 2 Et3. das Dort.) 


Berfaufe oder bertaufche für Bauſtelle: Merry 
So-around und 6 Schauleln in Bilnif Part.— 
Gutes Gefhäft. 2969 N. Ridgeway Abe, 

dofrſa 





Bargain in Elektriſchen Fixtures! 

Aus Meſſina gemacht, für 4 Lichter, 
mit großem Porzellan-Schirm. Vaſſend 
für Offices, Läden oder Lagerräume. 
Näheres beim Geſchäftsführer der 
„Mhenduoft“, 223—225 W. Waihinaton 
Straße. *x 


| — * —————— 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 
Nordseite 
faufen drei fünf Zimmer Prid- 
yvelltödigem Frame, Miete $9u. 


itedel, 602 Nortb Ave. — 
ſaſon 
Verlaufe zweiſtöckiges Brickgebäude, vier 
Zimmer Wohnungen, hinten Cottage, 81000 
tra S 3900. 
kued'el, 602 North Ave. 
TaatıwXk 
zjweiftödiges Wohngebäude, Bad, 
$500 nötla, Breis 82950, 
North Nive. 
TagimE 
Zu faufen aefucht: Zwei Zimmer Wohnge- 
bäude, Brid, acbegen an Orchard, Burling oder 
Mobawi Zir., nördlih von North Ave. 
3. Ruedel, 602 Novth Ave. 
fafon 
erlangt: Porter, der auch etivas Bartenden 
font, 500 Seit North Ave. 


Zu verlaufen: Billig, 4505 Lincoln Abe, 2 


Flat und <tore, 86200. Caſh oder Abzablung. 


N vach; ufragen © 2, Slat. 
- — £incoln Bart Bargains 
3—6 Zimmer Flat, Brid und Baleı 
| dern, $7100. Miete $72, $2000 Baar. — 
—6 und 1—4 Zimmer Flat PBrid und Ta't 
ment, modern, $6300. Miete $64. F2U00 aut 
3 Flat Frame, $2800, Miete 833. 8500 Saat, 
leihte Zablungeit. a 
Speder, 555 Nortb Ave. 
Bargain! Dargaiml Ile 
Zwei PBridachäude, Lotten 512x120 er 


pP y uf 
) | wunderbolle 5 Zimmer-i3 Tlats: im andern Haufe 
18 berrliche, belle Zimmer, all 


e mit Bad; nahe 

tinco Mvde., m 36000 * art 

a Bee! RN Sofetti, 2411 Lincoln Avenue, 
— ſaſon 


ide, Baſement, drei 


Billiga! 6-Flat Brick gebäu 


4 und drei 6 immer, Vad, eic, $1000 Miete; 
» s \ 


4 38300 re Gar de. 
man. el ang x Sa 2411 Lincoln Abenıte. 
er fafon 


85: fi ) fammen mit 
N $3300 für Brid Gottage, zu 
Be 22 2; und Grocerbaefchäft, direit 
neben_ Schule. en — ———— 
— X 411 Lincoln Avenuec. 
— Sscar! - Soteltl, - — 


— — 11 siöfonfin Str, 2 Flat 
fen: 441 Wislon —— 

Su pertanfen 2250, grober — — 
I, Diviiion Eir., Tel. Superior 
— * TagimK 
Berfaufe Billig 4 gi nmer moderne Sranıc- 


e Sir. nahe Southport Ave., NUT 
51000; ste Uogapınugen, 3068 Kincoln ve, 









_ Fpbendpoft,” wnieago, varamtag, den 7. Auguft 1915. 


EEE 


—— — 


— — au Dänfer. 
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— Mde., Lot 20 bei 158 neues Saus. Mrs. 144 NAder, mit Ctod, Ernte und Ma were | ‚Iolofien, das Dut end. O1 0.17 | etoblirten medizinifbensinfiitut, ausfal nmt \eine bie merifanifche Lage betreffen e tatſächlichen Verluitziffern eitva. tie Währen r 
u Zel. "ellinaton 6345 fria | Ereis Bann. 7 strantbeit. €. 9. „Dirt + en D Busend.... o... —334 —* | der Heilung von De * ———————— — Note unterbreitet, in der erfucht wird, | folgt: Frankreich: 2, 600, 000; NRukland: Steinberg, Mr. ı111 W. 12. Straße, 
— — — — — bvb.eder. Meloona, Wis. | ;Epeds”, das Buben... 114—0, > lakt Eure Getundbeit — —E 
— — Da 4 Sinimer unit nen: | = a 120 Acres Bisfonfin Sarın mit Stod | "Eier tür Crocers ungefäbt 2c Vvober.) | Bisher — — — den General Carranza gewiſſermaßen 7,300,000; England: 475, 000; Belgien: 
weit vom „Lincoln Sarl, 7 Zimmer mit Be ze e im» j I Der bu. #1 
en * ‘N tte, 35 &, Dearborit Etr., Zi Käſe. d vertraulih mit, i 
— * ee — ru Tg I yer 5 u a: (Notirungen bon der Küfchbörfe.) | Euh jeeumdliig um 
Garten, Mit etwas Anzaylung,. An gute zeute, | — EEE EEE RR 


Gebäude Nr. 1215 Weft 
3,000 land:  1.950,000: | geltern am 

als u —— ——— — 000; Türiei: Madiſon Straße arbeitete, brach das 
anzuerlennen. Ein 


Kabmläje, „Imwins“, dad Pfund 0.1214 * 12% 
I Fünfzig Dollars faufen gute 10 Acres Eisen. „Voung America“, das fund.. 0.1. 0.14 
—— ! mald in deutlicher Nadbaridaft; Hola bezahlt | 






















































li 
behandeln. Dr — een ME Tor * er —* a — 
Alla anfbeitc u . ⸗ ’ 
Kong Horns", das Bund...... 01315—0.13% || Slineis, alle stranfpeiien zu Debandein, Dr ‚geht dahin, dak Carranzas Vertreter bündeten 10,801,000, er * ee, trug ſo ſchwere * Minuten 
Nordweſtſeite | been en 9. Rebgie bc, Hin | Dailien“, ee —— —4 Be tt, den’ Zcidenden zu ii | Parteien zu einer rg überzeugt, daß > an * 
verdienſt. J. War. 1802 edgdi u» Irid, das Pfund.. 1130.14 irffame Silfe erlangen lönnen, $ nt 3 ann 
In: Sftpa, Beiabang, dt U —— auto, | lebens eier wie innert emerlanne || zufammentommen foltten. bie amtlichen fahlen, Die nach dem Sieiene |Teinen chf —— Mann, 
$300 Anzahlung, Eigentümer 53 | re d0., „Blo as Piund...... 232— mitte 8 ficheriten mm hr — ” 
Abe, : ner mil einig LeD um Kopien Hui. Elburgen, > Klum Sina, Sb. 013 "01214 berblunns autems" Das Die" menigimiae | — — * der ne Halte ald Mood angab, 
— — ——— ——— — anger mit wenig Geld 8 do,, siund Gllid...... u... a Wiſſenfchaft lennt. y 4 “ 
Zu berlaufen ober beriaufcen für Bauiteiie, | Mein Land ift nur 2 Ctunben bon Chicago. — Degegnung. — „Sie fünnen Achtungsvoll wurde Abend, nahbem er am 
3x modernes Brid achäupe, ‚siwei 6 | ichmwarzer Boden und alles fultivirt, tein Sumpf, fl £ j | 
Geſlagel und gieiſch. . eosoe [fh gar nid Dnten, Hau Regmanı, ee a ie und 12. Str. Dan einen 
paiserheizung de „LE“ umd zwei ie | einer Etadt mit 3000 Eimvobnern, g » r traßenb Peop 
— une. Genbrlafter., 0010 7 zu. at Haß. Komm at. ur er ie Er Geflügel (lebend). en I 0 3. Dearborn : Building. wie — 2 näcfie Bode mei Anmerfung der sat S ahnwagen ü 9 les: 
Abe,, und 2449 %, Koitner ve, Nachaufrage wegen Einzelbeiten. R, Rillor iR Notirungen — epfen & Murmann, 220 Be ’ ' todwert nen ur ag au feterı i letzt worden ivar, 
e. | 4 5. Scib, "Bhone: BVelmont |&de 44. Xlace Werlant nad Kar —33 Motirung t den Elebatot zum fünften, e So wird's ſein chwer der 
— oder G. Frib, Ph fafo | zablung um die Hälfte, uch frfafon (Die Breife u. 3J —— ober —— —— Ge ma „D doch, liebe Frau Schmidt, wo Sie ſchwer eingeliefert. Sein * iſt 
— ——— — er Sal \ (ar Beben 
Zu verlaufen: Nordmweitfeite, ne ** End | . Sn belaufen: 63 a — et un 5 — —— — Samftag u dendt, 1 > bod mu ie haben — Gele Die „Sonntaanon 
eglate gua Cultal Parl, nabe Hiri®, | berübmten Maren lobt fi Bas Mund... en 210% R 
$2200, Bette, Etcindad & Eo., 3063 Gem En EA Aare en ürete a" —— an hei EI, wiegend, sie u 


—— 
— — — 
——— — u wer 
— — — wir —— 
warten — 
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Bargains für Montag, 9. Auguit 


Große Erjparnijje in allen Departements die ganze Woche. 


Spezielles in Stückwaaren. 
Eine Kiite Red Croß Nurſe geſtreif⸗ 
ter Gingbam — nur ein 8: 
Muiter, die Yard zu 15e und.. ic 


25,000 Ms. Roman Leinen Yinifh 
farrirte3 Handtuchzeug, A 3 
ipeziell die Nard ‚ic 
derei, guter Wert zu 15c und 10 
ER. 200000. 00 c 
Departement für fertige Sachen 
Geformte Damen-⸗Leibchen, Größen 8 
und 9, regulärer Wert 19c, 
fpeziell zu 
Bde Wit. incz. IE 

Band durchzog., 35c Wt., jpeg. B 
Befiidte Damen-Unterröde, 49€ 
gute Werte zu 79c, jpeziell... te 
und dunkle Muiter, 3dc 25e 
Kleider- und Ausſtattungs-Dept. 

für Männer und Knaben. 
Größen, ſpeziell, Paar 
Marineblaue Duck Knaben— 
Blaues geripptes Männer-Unterzeug, 
Unterhemden und Beintleider, 19c 
fpeziell das Stück e 
Rocejter Waichkejjel, Nr. 8, gem. v. 
Eharcoal Tin, Kupferboden, 
jpeziell zu 
Wajchbretter, ertra groß, 29c 
Wert, jpeziell zu 
100 F. baumw. Wäſchleine, jpez. 15c 
einen Kunden) zu 
Gardinenjtreder, 79c Wt., fpez...59e 
Zuſammenlegbare Bügelbretter, große 
Sorte, gut gemacht, 1.25 98 
D ® c 
Meſſer u. Gabeln, mit Kobolo 49 | 
Griff, ipeziell, 6 Baar für... te c 
Grau emaill. Saffeefannen, 19 | 
f e e| 


1000 Stüde Nainioof und Swik Sti- 
für Damen. 

Damen = torjetichüßer, fanch 
Kimono-Schürzen für Damen — belle 
Schwarze Männer-Socken, all 4c 
Snichojen, ipez., Paar 

Spezielles in Hanshalt-Nrtifeln. 
Hölz. Waichzuber, Sc Wert, fpe3. Sde 
Wäſcheklammern, ſpeziell, (80 an ze 
große Corte, 29c Werte 


Zuftie 


bilden genügenden Beweis für unfere 
forgfältige u. wiſſenſchaftliche Arbeit. 


Unfere großen u. durchaus bollfom- 
men ausgeitatteten Optiſchen Varlors 
fihern alfurate ımd prompte Bedie- 
nung und fehlerloje Anpajjungen zu 
niedrigen Preijen, 


Wir garantiren 
abſolute Zu⸗ 
friedenheit. 


t ————— 
con.caicaco.av. 


Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 
3 ibsslie* 


Gmumtmitrümpfe, Bandagen, Yrudhs 


| 

| 

bänder, direlt von der Fabril an Eud. | 
Strumpf, Knielänge, 2 

— 4 
a 
Gelbe. .oooununen 1.75 
en 12 

— —13 

eeisbinden m 9,25 

— — 


Bir fabrisiren Aber 100 Sorten Bruhbänden, | 
ein aut pafiended für jebem. | 
@riahrene Bandagikten — auch für Damm, 
Diren iüglih von 9 Vorm. bi8 9 Uhr Abends, 
Eonniag3 bon 9 biß 12 Uhr, | 


WOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 


Ede Ghicago Ave. | 
8 Stod — NKehint Elevatrr, 


— — 


ta® | 


Bruchleidende u. Verwachfene 


Laht Eure Bruhbän- 
der, Xeibbinden, Elafti- 
ihen Strümpfe, Appe- | 
sate für Berfrümmun- | 
gen be3 Körpers genau 
anpaifen von den beiten 
Erperien und Gpesialis | 
jten für Brüde u. Ber 
wachſungen des Körpers 
— Dxr. Bolfertij & Co. 

Sir halten den ſchlimmſten Bruch mit unſerem 
neueiten Epecial-Bruhband (meldes mafierfeit | 
Aft und nicht voftet) mit Wequemlichleit zurüd | 
und erzielen eine Bellerung, Wir haben das 

bürmutter-Senlung, fette Leute und | 
Nabelbrühe, 82.50 aufwärts, Künit« 

Weiblige Bedienung für Damen. 
didojafon—10M 


I 


= größte Gpezialgeihäft und einene 
9 abrit im Chicago.  Brudhbänder | 
5 an 91.25 aufwärts, Elaftiihe Strümpfe | 
r IE) $1.50 auiwärts, Leibbinden für Vors | 
\ — und Nachgeburten, Operationen, Ge⸗ 
IR liche Beine und Arme u. f. iv, 
Ir. Robert Wolferiz, Prüfdent. 
Dir. George Wegner, Dior. | 
54 North Fifth Avenne, Ece Randolph Str. 
Auf Conntag3 offen von 9 bis 12 Uhr, 


Krankheiten 


nee Wiäurer, Franeniciden, Wiagen, Nies | 
zen, Darme, Leber, Vlafen, Biut- und | 
Kervenleiven, Aheumatiömus, Beraiftune | 
gen, Geihmwüre u. Anitedungen mwerben 

eründiih und ebrenbaft bebandelt, | 


Dr. Schwarz, deutier Arzt, 


89 ©. Adams Etr., Zimmer 60, 
Dexter Pldg, gegenüber der „air. 
©preditunden: 9 Uhr Wtorgß. bis 5 lihe 
Abends. Sonntags 10 bid 12 Mittags, 


ot2z⸗ 


HEUMATISMUS 


Abfolnt neheilt dur 
Schrages Rheumatie Cure. 


Biele 
en, Reine Seblihläge In ber ganzen 
ft. Die Ihlimmiten le geheilt, von iv 
er Urfabe und ganz glei, wie lange 
om befiebend. SFreied Auch fiber Heilung von 
ins, end Beugniffe, 


Clart tr, uud Birdfter Ave_ Ghicags. 
ot22dofabt® 


ENT: STORE 


| Kaffee, reg. 30c Pfd., 4 Pd. .$1.00 


(Eigenberit der „Abenbpoit“.) 
New Dorter Plauderei, 


> | 
” Z 724 y Beder’s Cühne. — Etirbt obne Geitändnik und 
— ohne die Polizei zu beſchuldigen. — Schleu⸗ 


— — r ——— — 


dert heftige Beſchuldigungen gegen den Gou— 

berneur, — Die „Sriegsbörfe* und bie Zia⸗ 

1509 + 1519 liener. — Hepe gegen die deutihen Etraben- 
ZUR mufifanten. 


Dh New York, 5. Aug. 1915. 


In den Berichten über feine legten 
| Spezielles in Hanshalt-Artikeln, 1 den, dab er mit Faffung, ja mit über- 
Ionafon Srudt ku I —— ‚zajgender Kaltblütigteit dem Tode 
Pen * 5 Ot., Did. A5e Mi entgegenging, und daß er felbit beim 
| » » % Gall. Dgd.59e | Abiihied von feiner Frau eine uner- 
Ausziehbare Feniter Screens, (Thütterliche Ruhe bewahrte. Das ent- 
| Öröße 16 bei 38, fpegiell, ITpricht völlig dem Bilde, dad man fi 
——2— alle Größen von dieſem geſtählten Manne während 
> — u. — der lehien drei Jahte gemacht hatte. 
a7 mr — Beder hat nichts unverfucht gelaſſen, 
Per Oefen, mit 2 ‚um bie Welt von feiner Unfhuld zu 
Shelfs, fpegiell überzeugen. Und dazu paßt auch der 
Große Herabfekung an Eisicränten, WM lebte bittere Angriff auf den Gouber- 
um damit zu räumen, jneur, der e3 verjchmähte, in die Spei- 
| 





ipeziell aufwärts von hen des Rabe zu faffen, und ben 
VBargains anf dem 2. Floor, ‚auf ber Gerechtigkeit aufzuhalten. 
Farb. VBorte Gardinen Scrim, 6: Ein mertwürbiger Umjtand war es ja 
fanch Mujter, 10c ®t., Yard. . c gewiß, daß berfelbe Mann, der als 
Grocery-Bargains. Staatsanwalt mit Feſtigkeit und in⸗ 
American Family Seife, 10 St. .41e Inerſter Ueberzeugung die Verurteilung 
White Star Laundry Seife, 8 St.27e Beders herbeiführte, inzwifchen zum 
Fels Naphta Seife (5 Stüde 19€ Gouverneur unferes Staates empor= 
‚an einen Kunden), 5 ©t.... gejtiegen war, und daß er allein alfo 
| Kitchen Klenger, 3 eg. 5c Büchj..10e Widad Begnadigungsrecht ausüben 
ee an, 3 reg. lonnte. Becer ging in ſeinen haßer— 
Arno Stärke, 5 Rd, Rad, 2Sc Wt.18e füllten Beſchuldigungen ſogar jo weit, 
Catfup, Club Houfe, reg. 2öc dem Gouverneur vorzuhalten, dak er 
Wert, Flafche für nur dur ihn fein hohes Amt erhalten 
Seifen Chips (Borar), fpez. 3 Pfd.11e ‚hätte, und daß er darum mehr denn 
ass —— Eſſig — TC jirgend ein anderer Gouverneur ber- 
| Seing’ Baled Beans 2 regu⸗ m Dee —* — nz u 
|läre 15c Büchien für. 25c gnabigungsrect auszuüben. . Daß bie: 
| Eardinen in Del, 6 Büchien.... .25e jer beriverflichen Anklage jedoch jede 
Shineall Scourine, 4 Stüde für. .9e 


Spur von Wahrheit mangelt, das weiß 
ein er ber jich der legten Gouver- 
a — ef -. m neurswahl erinnert. Whitman wurde 
27 sn nur deshalb al Kandidat auf den 
Rorf — — ** * Schild gehoben, weil er furchtlos und 
Friſche — —— für.25e IJ in fähigſter Weiſe gegen das ganze 
Verf Stew, das Pfund ... He |torrupte Polizeiſyſtem vorgegangen 
Friiche Ned Bones, 3 Pfd. für.. war, und ohne Schonung der Perjo- 
Rippen-Sped, das Pfund H nen die Webeltäter vor die Schranten 
des Gerichtes brachte, fie ihrer Ver— 
brechen überführte. Und zu dieſen 
84c Verbrechern gehörte vor allem der Ex— 
nö BVolizeileutnant. 

Niemand, der die Prozelje der Mit- 
Thuldigen Bederd eingehend verfolgt 
und der den Gang ber beiden Beder- 
Prozelje ftudirt hat, wird den gering- 
ften Zmeifel an der Schuld des Gerih- 
teten hegen, und man bebauert, daß er 
im Angefiht bes Todes jih nicht 
fcheute, bewußte Unmahrbeiten audzu: 
fpreden. Das Urteil und die Hinricd)- 


{ — 
Dienſtag, 10. Auguſt 1915: 
10 Pfd. Leaf Lard für 
(Mit dieſem Koupon). 


Finanzielles. 


COMMERCIAL 
BL Farlarasen 


Itien Montag, Donnerst; 
= Samstag lu 9 *2 


SONNTAG 


| Checks m. Drafts nach 
1 allen Teilen der Welt 
zu den billigsten Preisen, 
EINZUG v.GELDERN 


in Deutschland, Öst.- 
Ungarn etc. zu den 
koulantesten Bedin- 


GELDSENDUNGEN 


nach 
DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH-UNGARN 


pfunben werben, zumal Beder es war, 
ber die „Bunmen“ 
Pläne vermidelte 

auch 


Haben jene für wenige Silberlinge den 


alſo indirekt 
ſchuldig war. 


und 
ze an ihrem Tode 
NER. h 


auf ihn doch die Hauptichuld, weil er 
die heimliche Triebfeder bei der Aus 
übung des Verbrechens war. Und er 


tung wird allgemein alö gerecht em=| 


in feine dunteln | 


| Xelepbon Randolpb 1191. 


Sabre Im Martie, Zaufende dom get | 
€ 


und allen übrigen Teilen Europas unter vallster 
Garantie 


Kronen 100 heute $16,00 
Mark 100 heute $22.00 


Portofrei ins Haus. 
Bei grösseren Summen, ebenso Clubs und Verei- 
nen machen wir stark reduzierte Vorzugspreise, 
ALLGEMEINES BANKGESCHAEFT. 
CHECKING AND SAVING ACCOUNTS 

SAFE DEPOSIT VAULTS 

100 Mark 5°0.ige Deutsche Kriegs- 
anleihe ...... —E — —— — $22.05 

100 Kr. 5 1/2 %o.ige Oesterreichische 
Kriegsanleihe —————— $15.50 

100 Kronen 6°%.ige Ungarisc 
Kriegsanleihe nn 913.75 
Orders efiektuirt hierauf, und Information über diese 
Staatspapiere, wie üder alle österr.-ungar u. deutschen 
k- u. Industrie- Wertpapiere gratis und franko erteilt, 
Erstclassige Hypotheken u, Real Estate Bonds 
5 1400 bis 6% 

Schiffskarten, Erbschaftssachen, Voll- 
machten u, Documente aller Art billigst besorgt. 
COMMERCIAL 
STATE kw svıcs BAN 


1935 Milwaukee Are. 


il3fafo* 


BE Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum zu den 
günitigften Bedingungen, 


Borzüglidie erfte Hypotheken 


an 5% und 6% Zinien ftet? an Hand, 


A. Holinger & Co. (.In) 


Lumber Erhange Bldg., 11 &, LaEalie Str. 
ol5mifamo* 


Geldiendungen 


land, Defterreib, Ungarn u. Rußland, unter 

vollfter Garantie, billiner ald irgendwe! 

Nirgends Tönnt Ihr beffer bedient werben. 
Kommt und überzeugt End! 


Schiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmadıten und 
Dokumente jeder Art 
werben Billig und fadberftändig verfertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 


Größte deutichungariiche Agentur in Chicago. 
619 W. North Avenue. 
1400 W. 51. Str. &te Loomis 


Offen 8 Viorgens bis 8 Abbe, Sonntags 9—1, 
sin*z 


Sparlaffe unter Aufſicht 

bon PBradlamsn & Go. 

nimmt Spareinlagen an u. 

sablt 3%, 

zu billigſten Tagespreiſen. 

Auch deponiren wir Gelder in 

den Sparltaſſen der Reichs⸗ 

bank in Rußland mit Berech⸗ 

nung der Zinſen fogar bon 

höheren Summen als tau⸗ 

fend Rubel. — Erbihaften, 

‚Sollmadten und fonitige 

olumente, — Chiffslfarten. Man lann obne 
Gefahr von und nah Rußland reiſen. 


Russian - American 
Bureau 
Haupt Bureau: 160 N, 5. Ave. 


(Down Town) 
Siliale: 705 W@, 12, Etzahe, Ghicage, ZI. 


Dffen bis 8 Uhr Abends und Sonntags bon 
9 bis 4 Uhr, agsınifa* 


E, STRASSBURGER, Optiter, 
2630 Lincoln Ave. 


unterfuht Eure Augen 
frei und pyabt ud 
Augengläfer und Bril» 
Ien an, mit den neue 
ſten „Evber⸗Loct“ Geitel⸗ 
len (ohne Eirauben); 

er leine lod: m. 


— 


D 


Mord an Roſenthal begangen, ſo fällt 


hatte noch mehr auf dem Gewiſſen, 
ſeine Taſchen waren mit erpreßtem 
Gelde gefüllt, das Spielhöllenbeſiher 
und gefallene Mädchen als Schweige— 
geld oder für erkauften polizeilichen 
Schutz zahlen mußten. Wo immer die 
Polizei ihre Pflichten vergaß und der 
ſchmählichſten Dienſtvernachläſſigung 
und des gemeinen „Graft“ beſchuldigt 
wurde, war 
Aller Lippen. 

In jedem anderen Lande wäre der 
Becker-Fall in kürzeſter Zeit erledigt 
geweſen, hier aber vergingen mehr als 
drei volle Jahre, ehe die letzten Ver— 
ſuche der Advokaten, ihren Klienten 
vom elektriſchen Stuhl zu retten, er— 
ſchöpft waren. Zweimal wurde Becker 
prozeſſirt und jedesmal zum Tode 
verurteilt, und jede gerichtliche Inſtanz 
hat nach ernſter Prüfung nur das Ur— 
|teil beftätigen können. Bielen, die in 
dem Bolizeijtandal, den die Rofenthal- 
Affäre heraufbeiihivor, verwidelt ma= 
ten, oder die vor einer oft angebrobhten 
\„Enthülung“ zitterten, werden mie 
| befreit aufgeatmet haben, als die Hin- 
| 


der Name Bederd auf 


richtung Bederd Tatjache war, der — 
(leider — feine Geheimniffe und feine 
Komplizen mährend feiner forrupten 
polizeilihen Tätigkeit nicht preißgege- 
ben bat. Der Schlag gegen dad ver- 
brecheriſche „Syſtem“ iſt nicht erfolgt. 
Becker hat ſeine weiten Kenntniſſe von 
allen polizeilichen „Unregelmäßigkei— 


‚.. . Er = 
| Befördern wir fEhnell und fiher nah Deutj. ten“ und Webergriffen mit ins Grab 


genommen. Dodb fo viel ftebt feit, 
daß nämlih fein unrühmlicher Tod 
allen Ienen, die fein reines Gemiffen 
haben, und bie vielleicht leichtfinnig 
genug gemwejen find, im Sinne Beders 
‚ihr Amt audzunüben, boch in die Glie- 
| der gefahren fein wird. Daß ein Po- 
| Tizeileutnant, der über eine unbegrenzte 
Macht und über ein jeltenes Vertrauen 
feiten3 feiner Vorgeſetzten verfügte, 
doch nicht dem eleftrifchen Stubl ent- 
gehen Tonnte, wird fie vielleiht vor 
‚faulen Machinationen zurüdichreden 
‚laffen, fie jevenfall3 vorfichtiger ma- 
hen. Man wird alfo faum bie Ge- 
Inugtuung empfinden, daß biefes lehte 


Geldfendungen | Kapitel im verbrecheriichen Leben be3 | 


Ex-Polizeileutnants auch das Ende 
des verderblichen Syſtems bedeuten 
wird. Die Schlange wird immer wie⸗ 
der den Kopf erheben, und es wird 
nach wie vor die Aufgabe unſeres Bür⸗ 
|germeifterg und feiner erwählten Hel- 
‚fer in der Verwaltung der Stabt fein, 
‚die Augen offen zu halten und bie gif- 
‚tige Natternbrut auszurotten. 
Natürlich konnte e8 bei einem fol- 
Ixhen fenfationellen Syalle nicht fehlen, 
daß Beder über eine große Schaar von 
Leuten verfügte, die ihm bie aufridh- 
'tigfte Sympathie entgegenbrachten. 
'Zunähft eıne Anzahl feiner früheren 
‚Kollegen, die den Poliziften gerne als 
eine Perfon außerhalb des gemwöhn- 
‚lichen Rechtes ftehend betrachten, dann 
‚jene bunfeln Elemente, die unjere 
„Underworld“ Bilden, die ein inftinkti- 


ve3 Haßgefühl gegen Gerichte und Ge: | 


tichtöbenmte hegen, und enblich wohl 
auch Leuie, die den früheren Polizei⸗ 


leutnant als Nachbar, Freund und gu⸗ 
ten Kameraden kannten, und die ſeine 
gewinnende Natur und ſeine ſtets of⸗ 
fene Hand ſchätzen gelernt hatien. Alle 


dieſe Menſchen waten es, die es für 


unmöglich hielten, daß der verurteilte 


Mann wirklich fein Verbrechen mit | 


dem Zode fühnen follte, die den Ein- 


\eine befondere Milde zugetraut hatten. 


\Enttäufchung kein Hehl und ließen nur 
'zu deutlich durhbliden, daß ber Hin» 
\gerichtete in Wirklichteit hingemordet 
worden war. Die Trauerfeierlichtei- 
ten im Haufe, in der Kirche und auf 
‚dem Friebbofe legten dafür das be> 
‚redtefte Zeuanig ab. Der Andrang 
war enorm, die Blumenjpenden tojt- 
|bar, die Auffchriften teerifch, und bie 
Szenen am Grabe glichen einer fürms» 
‚lichen Revolte. Die Wittme ded Ge- 
richteten, die biöher der Gegenjtand 
\aufrichtiger Teilnahme war, hatte zum 
Mindeften badurd eine grobe Takt» 
\lofigteit begangen, 
‚Dedel des toftbaren Sarges eine Til- 


| 


|Stunden wird befonders berporgeho- Sie Alle machten aus ihrer bitteren 


daß jie auf dem 


‚berne Platte anbringen ließ, auf der 


die folgenden Worte eingegraben ma 
ten: „Charles Beder, ermordet am 


128. Juli 1915 von Gouverneur Whit- | 


| man.“ Daf fie als Frau, welche, wie 
e heißt, in glüdlichfter Ehe mit dieſem 
|Manne gelebt hatte, die Zodesitrafe 
ala zu hart empfunden haben wird, 
|da8 wird man mohl begreiflich finden, 
daf fie aber dem Staat und den Ge- 
richtshöfen unſeres Staates eine fo 
ausgeſucht infame Beſchuldigung ins 
Geſicht ſchleuderte, das zeigt denn 
doch, wie auch dieſe Frau in der un 
reinen, verbrecheriſchen Atmoſphäre 
‚ihres Gatten ihr geſundes Rechtsge⸗ 
fühl eingebüßt hatte. Frau Becker 
war übrigens die dritte Gattin des 


| 


|Polizeileutnants. Die erfte ftarb eines | 


Todes, der zu allerlei häßlichen Ge- 
rünhten VBeranlaffung bot, und die 


zmweite ließ fich von ihm „megen au3: | 


gefucht brutaler Behandlung“ fcheiden. 
Die lebte Frau, feine Wittwe, bat 
‚allen Verfiherunaen nah ein glüd-> 
|Tiches Leben an der Seite Bederö ge- 
führt, und während ber Unglüdstage 


bi3 zur Todesſtunde nichts unverſucht F 


gelaſſen, um das Loos ihres Gatten 
zu mildern und ihm die erſehnte Frei— 
heit zu verſchaffen. 


Fall iſt erledigt — der Thaw-Fall iſt 


ad acta gelegt worden. Die Luft iſt 


Der Er-Polizeileutnant Beder hat |fluß bes früheren mächtigen Poliziften || 
\feine Schuld mit dem Zode gebüßt. ‚überfhäßt, und bie auch den Richtern 


Doch der Beder: | N 


rein, wir fönnen wieder ruhig aufat- | 


men, ieniagftens jo lange, bis eine 
‚neue „Senfation“ aufgetaucht fein 
wird. Hoffen wir, daß diefe möglichit 
‚lange auäbleibt. 

* * * 


Ich habe Ihnen ſchon früher einmal 


ges im Park Row, dem bekannten Zei— 
tungsviertel, eine Art von Kriegs⸗ 
börſe“ gebildet hat. Vor den großen 


| 
| 


erzählt, wie fich feit Beginn des Strie- | 


Anfchlagebrettern fammelt fi na= 


mentlih Mittagd eine ftarle Menge 
‚an, melde die „lebten Zelegramme 
‚dom Kriegsfchauplage“ nicht nur heiß 
hungrig verſchlingt, ſondern auch leb⸗ 
haft lommentirt. Man ſieht überall 


Gruppen, in deren Mitte die Mund— 


frohen und Superklugen ihre traurige 
Weisheit verzapfen. Da war es denn 
intereſſant zu beobachten, wie gleich 
nad der italieniſchen Kriegserklärung 
ſich auch alle die Lazaronis unſerer 
Metropole dort einfanden, um die 
Heldentaten ihrer Brüder brühwarm 
vom Brett zu leſen. Und da die eng— 
liſchen Zeitungen den Italienern ſehr 
viel Honig um den Mund ſchmierten, 
immer nur bon ben „gallant Italiens“ 
und ihrem heldenhaften Ringen jpra- 


| 


uDendpoft, Chicago, Samftag, den 7. Auguft 1915. 


Doppelte Ya Stamp3 Bormittags 


Fletcher’3 Gaitoria 
35e Fletchers Gaitoria, 


1 Flaſche an einen 
Kunden, zu 


Harı 


Damen-Leibchen 


Niedriger Hals, keine 


Aermel, regulär zu 196 


verlauft — ſpeziell für 


den Montag 10€ 


Verlauf au 
RR 
Unterzeug 
Baldbriggan Hemden 
md Beinkfleider für 


Knaben — außerordent⸗ 
lich gute Werte — ſpe⸗ 


ziell am Mon— 10c 


tag 3u 
Unterhemden 


Gerippte Hemden für 
Männer, — in mittlerer 
Schwere — reguläre 50c 
Werte — Speziell für 


den Montags 29 
sc 


KRorjetbezüge 


Für Damen, hinten n. 
born mit Epigen, ti» 
derei und Band Bea» 
ding garnirt — in allen 


Groͤßen — wert 
25c — fpeziell 1 c 
zu 
Beinkleider 

DWinslin Umbrella Bein. 
leider für Damen, mit 
Ztideri und Cpiben- 
Ruffle — volle Grüßen 


regulärer Preis 
© — fpeaiell Ic 


50 
au 


Dreſſing Sacques 


Für Damen, aud Ber 
cale und Yawn gemacht, 
in berihiedenen Mu 
tern, alle Größen — 
rennlär zu Ic CE 


verfauft— fver 6 3e 


ziell z3t 


Unterröcke 


Sateen- Unterrödce 
für Damen, mit pleated 
Flounce, in allen Far 
ben, wert 


fvezielt zu -. 35cC 


nur 


Hoſen 


Einzelne Männerhoien, 
mittlere u. bunlle ars 
ben, — aus bauerbaften 
Stoffen gemadıt, 30 bis 
40 Zaillenmaß, 


$1.00 Bert — 59e 


— 


OLDTS 


— 


Granulirter Zucker 
Feinſter granul. Zucker, 


10 Bfd. die Grenze, ® 
10 Pfund für 59e 


ain-Tiſchnachrichten 


Montag, den 9. August 1915. 


— ⸗ 
Skirts 
Waſch⸗Skirts fur Da- 
men u. Mädchen, aus 
Polla Dot Percale, 
Groöß. 24 bis 36 Tail⸗ 


lenmaß — ſpve⸗ 
I Montag 290 


zie 
au 


Coats 


Waſch Coats f. Kin 
der, aus gutem waſch⸗ 
barem Stoff, Größen 
2 bi3 6 Sabre; folang 
fie vorbalten, & 
am Montag 92 c 


au 


Coats 


Damen · u. Mädchen⸗ 
Coats, aus Serge u. 
ſchön geſtreiften und 
Plaid Stoffen, in naby- 
a Te 39 
5.98, pe⸗ 

ziell zu ‚de 


Strümpfe 


Schwarze oder loh⸗ 
farbige baumwollene 
nahtloſe Strümpfe für 
Damen, doppelie Fer—⸗ 


ſen und Zehen, 6c 


fpesiell Montag, 
das Paar 
— * * 
Strümpfe 
Schwarze, lohfarbige 
oder graue baumiwol- 


lene nabtlofe Strüm 
pie für Männer, dop= 


velte Ferfen u. 6c 


Beben, fpesiell, 
dad Paar 
— — 
Strümpfe 
Sqchwa rze gerippte 
baumwollene nahtloſe 
Kinderftrümpfe, dopp. 
Ferien u. Zehen, GrB. 
6 bi 9% — g 
fpeziell Montag Ge 


4 
das Paar 


Damenſchuhe 


Drfords u. Pumps, 
aus Bat. Colt, matt. 
Galf, folid, Leder, Fa 
cons dieſer Saiſon, Fa 
bril:Sec’ds3, * 
wert 201,39 


und $2.50.. 


Damenſchuhe 


Niedrige weiße Kan—⸗ 
bas⸗Schuhe für Da⸗ 
men, Reiter u. licher 
bleibfel, meift Tleine 


Nimmern, $1 2 
und $1.50 Ic 


zu 


Gingham 


Standard Schürzen- 
Gingbam, in allen ge 
wünſchten blauen Kar» 
rirungen — edtfarbig, 
regulärer Tisc m 
Wert — bie c 


Bercale 


NAleider » Percale — 
„boolfolded*, in hellem 
oder dunllem Grund, 
mit bübfhen gedrud«- 


ten Muftern, — 
am Montag bie c 
Dardb zu 


Slanell 


Duting » Flanell — 
ſehr ſchwerer „Nap“, 
hübſch Tarrirt, geftreift 
oder PBlaids, echtfar- 


big, reguläre J 
6e 


10c Qualität, 

die Yard 
Voile 

Weißes Chiffon 

Voile, 40 Zoll breit, 


fein appretirt, Fabril⸗ 


reſter, wert 
19c — bie 


Challies 


Baumwoll. Challies 
zum Bezug für Com— 
forters, ſchöne Floral⸗ 
oder perſiſche 
Muſter — 33C 
die Yard 


Waſchkeſſel 


Nr. 9 Waſchkeſſel — 
ſchweres Blech, Kupfer⸗ 
boden, feſte Griffe, — 
Deckel beſteht aus 1 


Stück, —— 1 9 


Wert — 
Wäſchekorb 


re 
Importirte W e iden- 

Wäſchelörbe — Fami— 

lien ⸗Größe — mit 

Ratian-rif- 

e 

31 


Toilettenpapier 


Ertra nrofe Rollen 
Erepe Tilfue — perfos 
tirte Bogen — ſechs 
Rollen an einen Kun» 


den -— brei 10e 


Handtuchzeug 


GErafh »- HSandtuch 
ftoffe mit Leinen = Fis 
nifh mit roter 
Borte verfehen, w 

ed 


Bettücher 


Gebleichte na 5 tloie 
Bettüher, aus fchive- 
rem Stojf nemaht — 
nit geftärlt — regus 
lär. 750 Wert 
— 903 Etüd c 
zu 


Blanfet3 


Baumtvollene Blan- 
Tet3, fchwerer „Nap“, 
in lobfarbig, grau od, 
weiß, mit fhöner Bor- 


te, reguläre gew 
63€ 


$1.00 Eorte, 

Paar 
Muslin 
Gebleihter Muslin, 

36 Zoll breit, feiner 

weicher Sinifh, befter 

9 Bert — 


die Yard 
zu 


Badehandtücher 


GeBleichte türkiiche 
DBadehandtücher, extra 
große Corie, fehr ab» 
forbirend — regulärer 


22 Wert — 1 — 
a 


—f 2 . 
Stiderei 
Schweizer Stiderei- 
Sloumceing, 27 3.breit, 
hübſche kleine Muſter 
für Kinderlleider — 


58c Wert 39€ 


— 
Stickerei 
Korſet Cover Sticke⸗ 
tei, 18 Zoll breit; fers 
ner Etiderei = Flouns 

eing, wert 15c, 
die Yard 
zu 


Stiderei 


Beſticktes Voile, 45 
Zoll breit, — ferner 
Crepe — neue Aus— 
wahl von Muſtern — 


75c Wert — 2 
| 43 


Butter 


Feinite Elgin Grea- 
mery, friſch gemacht — 
ſpeziell für den Mon⸗ 


tags ⸗ u de 


Schinften 


Feine Nr. 1 gerän- 
Kherte Picnic » Cchinlen, 
ipeziell am Montag — 


daS Piund — 3 
10:€ 


Kaffee 
einer wohlihmeden- 
der Peaberry Kafſee — 
alte Ernte — am Mons 


tag da3 Pfund 4 w 
verfauft zu 15c 


RUF .ooseoncnn00. 


Gatjup 


Sniders Tomate 
Catfup — fpesiell für 
den Montag = Berlauf, 
die Pint- 


Gewürze 


Beite reine gemiichte 
Gewürze zum Einmas 
den — fbheziell für 
Montag — 
da3 Pfund 
u 


a . 
Seife 
Galvanie uder Auto» 
matic Wäſche-Seiſe — 
ſpeziell für den Mon— 
tag3-Berlauf, 

10 E&tüde 
für 


Erbſen 


Ausgewählte Early 
Zune Erbfen — fpeziell 
marlirt für den Mone 
tag3-Berfauf— 
die Büchfe 


Breßel 
Friſch gebackene deut⸗ 
ſche Pretzels — ſpe—⸗ 


ziell am Mon⸗ 
tag, das Pfund 
au 


Knabenhoſen 


Einzelne Ahafi Bloo- 
mer » Hofien für Ana» 
ben Größen 6 bi3 14 


Sabre — fpe 19e 


stell au 
Knaben-Anzüge 


Sliver Twiſt Anzüge 
für Anaben, aus blaus 
em und lobfarb, Cham 
hbray gemacht — Groö—⸗ 
Gen von 2 bis 


Schuhe 


Damenſchuhe u. nied- 
rige Schuhe, Ueberbleib⸗ 
ſeh, lleine Nummern, 
alle Lederſorten, aute 
Qualität 97 

Een RE 


Geſchirrſchüſſel 


Grau emaillirte Ge⸗ 
ſch i rrwaſchſchüſſel — 
10⸗Quart-⸗ Größe, 
erſte Qualität Waare, 
wert 40c — 


Ständer 


Bambus Center Stand, 
Größe oben 14x14, 10X 
10 Ehelf unten, 30 Boll 

2. ge Porches oder 
bis zu Sc — 2 Cıhlafzgimmer— ey» 
fpeziell — bie ce folange fie vor ey) 
Yard halten, Tpegiell 


er 2 
Stickerei 
Schweizer Stickerei⸗ 
ränder und Einſätze, 
neue Muſter — wert 


Skirts 


Arbeitshemdben für 
Männer in alior 
tirten Farben re 
anläre 50c Berte — 
ſpeziell am 29 
Konad 


Frucht Jars 

Maſon Obiſitgläſer, 
Kappe hat Vorzellan— 
Einlage, mit Gummi— 
ringen; 1 Bint Größe 
Dugend 35; © 

1 Ort.Bröhe 39€ 


Dutzend 


Spitzen 

Eng liſche Torchon⸗ 
Spitzen und Einſätze; 
regulär zu 7c ver—⸗ 


fauft — ſpeziell dc 


Borhänge 


Opaque Cloth Fenſter⸗ 
Rouleaux, Spitzeneinſatz, 
7 F. lang, 3 %. breit, 
an guten Rollen, wert 
50c; fpeziell 
am Montag, 
da3 Etüd 


chen, fo traten diefe Kleinen duntelhäus | 


tigen Dagos fehr herausfordernd auf, | 
\fprachen mit Mund, Augen und Hän- | 


|den, und geberbeten fich fo, ald ob von 
nun an 
krieg eine entſcheidende und ſehr 
ſchnelle Wendung nehmen würde. Aber 
ſiehe da, 


ben aus. Auch die Italiener bleiben 
jetzt vor den Anſchlagbrettern aus, 
und wenn man hier und da ſo einen 
Peanuthändler oder Stiefelputzer im 
Gedränge entdeckt, ſo iſt er merlwürdig 
kleinlaut geworden und hat ſeine be 
redte Geberdenſprache ganz vergeſſen. 
Dieſes Zurüdziehen von der allgemei 
nen Kriegsbörſe“ ſpricht weit wah 
rer, als die Lügenberichte der ihnen 
freundlich geſinnten Zeitungen. Die 
Deutſchen ſind auch jetzt noch immer 
die Beſtgehaßten, die Uebeltäter und 
Barbaren. Der Kampf gegen Alles, 
was deutſch heißt, nimmt mitunter 
lächerliche Formen an. So hat man 
jetzt gegen die „Stadtmuſilanten“ eine 
Hetze begonnen, gegen die deutſchen 
Straßenmuſilker, die an den Straßen— 
een noch immer die „Wacht am Rhein“ 
und „ch hatt’ einen Kameraden“ her- 
unterblafen. Dad foll aufbören, das 
amerifanifhe Ohr kann die barbari- 
‚chen Klänge wit einem Mal nicht 
mehr vertragen! Ya, menn fie die 
Marfeillaife blafen würden, dad wäre 
etwas Anderes! 

| * * * 

Und jetzt müßte ich Ihnen noch 
etwas von der unglaublichen Hitze, der 
New VYorlker Spezialität, nämlich der 
feuchtwarmen, erzählen, aber wozu? 
Auch Sie werden von der heißen Welle 
faum verſchont geblieben ſein, und 
empfinden nichts unangenehmer als an 
Ihre Leiden erinnert zu werden. Auch 
| über all das, was fonft der Sommer 
Inodh Unangenehmes mit fich bringt, 
will ich lieber jchweigen. Bon ben 
Unglüdsfällen auf einer Rutichbahn in 
Coney Ysland, von der Panik auf 
einem überfüllten Dampfer, und von 
unzähligen Auto-Dpfern. Eines aber 
will ich doch noch erwähnen, meil es 
ungewöbnlih if. Der „Außen“: 
Speifefaal ded Prince George Hctel 
in Rodamayp Bead, dad dit am 
Dean gelegen ift, brach plöslich zu: 
‚fammen, und mit ihm ftürzte die arope 
Zahl der Gäfte, Kellner, Tijche, 
Stühle und Alles, maß auf ben hübich 
gebedten Tiſchen ſtand, in die Tiefe. 


der ganze europäiſche Welt-⸗ 


die Tage kommen und die 
Tage gehen, und die Riejenfiege blei= | 


am Montag die 
N sssunena 
J 
Whiskey 
VBennſylvania Rye 
Whiskey, volle Quart⸗ 
flaſchen, zwei an einen 


w Kunden—fpe- 
Als ziell, Flaſche 4 Ic 
zu 


— — — —— 3 


Kriegsanleihe 


„Wiener Bankverein‘ 


Kleider Foulard 


Dunfier Grund mit 
fhönen gedrudten Mus 
itern— eine große Aus 
wabl bon Entwiürien— 


renulär zu $16 
—339e 


Hoſenträger 


Liste und Police 
Teb Hofenträger für 
Münner außeror⸗ 
dentliche W 
ſpeziell am 
Montag - 
das Baar 


Jar Caps 


Kappen für Ohitglä- 
fer, Zint mit Porzel- 
lan =» Einlage — am 
Montag das 
Dupend 
JJ 


Gardinen 


Aſſort. VPartie weiße 
Nottingham Spitzengar— 
dinen, 2% Yard3 lang, 
40 3oll breit, hübſche 


Muiter, — die 49€ 


Auswahl au, 
Baar 


beriauft 


Neun der Gäfte erlitten mehr oder mes Shlangers Patente. | 


niger empfindliche Verlegungen, det 
Reit fam mit dem Schreden davon. 
Gut, daf e8 gerade Ebbe war. 
Paul Grzybowski. 
— — — 


Friſche Fiſche, gute Fiſche! 


Hilfsrichter empfiehlt, das Geſuch des 
Erfinders zu verwerfen. | 

Falls das Kreisgericht einen geitern 
von Hilfärichter Rosmwell 8. Mafon 
leingereichten Beriht gutheißt, wird 
Simon Schlanger mit feinem gegen 


Großes Grtra-Riicheiien heute und mor 
aen im Turnerlaner zu Gar. 


Heute und morgen ermartet 
ber Leiter des Sommerlagerö Des 
P 2 2 * * % 
Illinois Turnbezirks in Cary, Ill., 


etnen Maſſenbeſuch. Wer da glaubt, 


inghouſe“⸗Koſt, 


es gäbe da draußen „Summerboard- | 
der tennt Alfred 


die Economical Beer Bung Eo., Nr. 
1317 Fletger Str., anhängig gemady- 
ten Prozeß abgemwiefen werden. E3 
handelt fich dabei um Patente, deren 
Mert auf $425,000 geichägt mwird. 
Schlanger hat fie der beklagten Gefell- 


ichaft, die von ihm gegründet murbe, | 


und deren Direktorium er noch ange- 


Geldjendungen 


unter meiner Garantie, 
Zum billigften Tagesturs. » 


‚Eröfhaftsfahen, Vollmachlen 


Sonntags vifen von 9 biß 12 Uhr. 


Portofrei ind Hauß, 


K.W. KEMPF 


120 N. LaSalle Str. 
6in*? 


hört, übertragen, er behauptet aber, | 
daß er durch falfche, betrügerifche An- | 
oaben dazu veranlaßt wurde, und ur 
(«nat in feiner Klage, daß diefe Ueber- | — N DIE EEE BEE 
Ben für ungiltig erklärt iverde, | werben fonnten, dürfte es „einige 
Auch fordert er für die drei Jahre, | Schwierigfeiten verurſachen. die Lo— 
welhe die Firma die Patente bemühte, | fomotive auf bie Geleife JE 
men, der um 7:30 vom Northmeitern= | eine Entihädigung in der Hohe von — — 1. Iehigen eräbe 20 
Bahnhof abfährt. Eine Anzahl von | $63,600. | Grab —— 9 
fünf nehmen ein „Xen NRide‘-Tidet.) Schlangers Anwalt wird den Be- | IE een. = 
| Das reicht für die Hin- und Rüd- | richt des Hilfsrichters mit allen Kraf- Die Shuliparbanten. 
* Wenn keine fünf beiſammen ten bekämpfen. FR nn EEE ak kit 
find, jo kann das Tidet immerhin an) — — * Dem von Joſef R. Noel verö 
jemand verkauft werden. —* den „SALTENBERGER lichten Jahresberichte nach gibt es zur 
erften Zug verfäumt, fann um 9:30) J Zeit in Chicago 61 Schulſparbanken, 
fahren, dieſer Zug hält an Irving Lotomotive entgleiſt. in denen ſich zuſammen 85,660 befin⸗ 
Park⸗Station, Irving Part Blod. Unangenehm aufgerüttelt wurden den. Es ſparten 13,638 Kinder zu— 
und 42. Ave. Er kommt dann noch die mehrere hundert Fahrgäſte, die ſich ſammen $27,118, davon wurden aber 
eine Stunde vor Mittageſſen im La=!cn Bord eines von Calumet, Mic., | 310,254 zurüdgezogen, und bon den 
ger an. abgefahrenen Zuges der St. Paul- |verbleibenden $16,861 murben $11,= 
| — — Bahn befinden, als geſtern Nachmittag 200 in regulären Banken hinterlegt. 
SGebvbrochenes Eheverſprechen? deffen Lotomotide zwiſchen Lale und Sobald die Einlage eines Kindes den 
Frl. „Billie“ Hall verklagte geſtern Randolph Str. entgleiſte. Die Geleiſe, Betrag von 85 erreicht hat, wird in 
den Makler Percy Buchanan, Nir die an jener Stellung eine Biegung einer National- oder Staatsbank ein 
4937 Waſhingion Part Court, auf machen, hatten ſich geſpreizt, die Loko- Sparkonto dafür eröffnet. 
825,000 Schadenerfatz. Nach Angabe motive geriet von den Schienen und — — 
ihres Anwalis handelt es ſich dabei um bohrte ſich tief in den Boden ein. Dem * Einem Berichte des Pſychopathi⸗ 
ein gebrochenes Eheverſprechen. Die Lokomotivführer Michgel Collins, der, ſchen Hoſpitals nach find 65 Prozent 
Klägerin, eine „Handpflegerin“, hat |ebenfo wie. der Heizer U. ©. 3. Stolz, aller in Chicago für irrfinnig erklär- 
unter Herrn Buchanand Weigerung, |leichte Quetihrwunden erlitt, gelang |ten Perfonen Männer ım Alter bon 
fie zu heiraten, angeblich derartig ge- |es, den Zug gleichwohl zum Stehen zu |28 bis 38 Kahren. Im Juli —* 
litten, daß fie nach einem Pflafter für | bringen, Die Fahrgäfte beftiegen dann | die Gefammtzahl 298, moon 125 u 
ihr wunbes Herz verlangt. Der Be- Straßenbahnmwagen, womit fie nach | das weibliche Geihleht entfielen, — 
tlagte ift übrigens bereits beweibt, Tebt | dem Bahnhof befördert wurden, Mäh- in ber Zeit vom 1. Januar bis — 
aber angeblich nicht mit feiner rau rend die meun Wagen des. Zuges | Auguft murben im — en 
|öufammer [dem Schuppen der Yahnlinie gebracht | fonen für geifteögeftört erllärt 


Wild und feinen Koch nicht. Jeder 
\Befucher wird fich überzeugt haben, 
dah es dort etwas „jubftantielles” zu 
eiien gibt. Als beſondere Anzie— 
bungsfraft gibt es heute und morgen 
ein großes Fifcheflen. Die Belucher 
tun gut,morgen den eriten Zug zu neh 


fafomo 





